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Einladung zum 

1111.. KRIEGLACHER 
FAMILIEN-
WANDERTAG

Auf Ihr Kommen freut sich 
namens der Marktgemeinde Krieglach

Der Bürgermeister:
Regina Schrittwieser

Mo., 26. Oktober 2026, 9.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt

START: Gemeindeamt – Kernstockweg/Biotop –  
Fa. Völkl – Hochfeldstraße – Freßnitz/Unterdorf – 
Labestation Freßnitzbach-Unterlauf –  
Gehweg Sportplatz Mitterdorf/Kletterakademie –  
Rittisstraße – Mürzstraße – Quarzweg – 
Eisenhammerstraße
ZIEL: Rüsthaus der Betriebsfeuerwehr Krieglach
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Nach den Ferien und der 
Urlaubszeit darf ich Sie mit der 
dritten Ausgabe der Krieglacher 
Gemeindenachrichten über das 
aktuelle kommunale Gesche-
hen informieren. Ich hoffe, Sie 
konnten die heurigen Sommer-
monate genießen und sich in 
den Ferien bzw. im Urlaub gut 
erholen, um gestärkt in den 
Herbst zu starten.
Der Herbst ist – wie auch in 
den vergangenen Jahren – jene 
Zeit, in der zahlreiche Baustel-
len abgeschlossen werden, ins-
besondere die Straßensanierun-
gen. Im Folgenden darf ich Sie 
über einige aktuelle Entwick-
lungen in unserer Gemeinde 
informieren.
 

Freizeitsee, Wasser- und 
Naturerlebnisland

Einer der beliebtesten Treff-
punkte in den Sommermonaten 
ist für unsere Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger, 
aber auch für Gäste aus den 
umliegenden Gemeinden und 
Bezirken, das Areal des Frei-
zeitsees und des Naturbade-
teichs.
Ein wahrer Jahrhundertsommer 
mit 70 Badetagen – in der Ver-
gangenheit waren es immer ca. 
45 pro Saison – hat heuer bei 
Sonnenanbetern und Wasser-
sportlern für beste Bedingungen 
gesorgt. Aber auch die sportli-
chen Angebote wie die Beach-
volleyballplätze, die Ninja-

Warrior-Anlage oder die Calist-
henics-Anlage erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit. Die 
gute Gastronomie rundet das 
attraktive Angebot ab. An 
besonders schönen Tagen durf-
ten wir uns über mehr als 1.000 
Tagesgäste freuen.
Heuer haben wir gemeinsam 
mit der Firma Avantpark auch 
unser neues Parksystem in Be-
trieb genommen. Anfangs 
sorgte der Wegfall der gewohn-
ten Schranken verständlicher-
weise für etwas Verwirrung. 
Nach kurzer Eingewöhnungs-
zeit haben sich unsere Gäste 
jedoch an das neue, videoüber-
wachte Parksystem gewöhnt. 
Die Parkgebühr kann dabei 
sowohl bargeldlos als auch mit 
Bargeld bezahlt werden.
Jedenfalls freue ich mich, dass 
wir auf eine schöne Badesaison 
zurückblicken können und von 
Badeunfällen verschont geblie-
ben sind. 

Kinderbetreuung und 
Bildung – Sanierungsarbeiten 

in der Mittelschule
 
Die Kinderbetreuung vom Krip-
penalter bis zum Eintritt in die 
Mittelschule gewinnt immer 
mehr an Bedeutung. Mit unse-
ren Einrichtungen – Kinder-
krippe, Gemeindekindergarten, 
heilpäd. Kindergarten, flexibler 
Nachmittagsbetreuung im Kin-
dergarten sowie der Nachmit-
tagsbetreuung für Volks- und 

Mittelschüler – sind wir sehr gut 
aufgestellt. Gleichzeitig gilt es, 
auch in diesem Bereich die 
zukünftigen Bedürfnisse der 
Bevölkerung und insbesondere 
der jungen Familien bestmög-
lich abzudecken.
In den Ferien werden unsere 
Betreuungs- und Bildungsein-
richtungen nicht nur einer 
gründlichen Reinigung unterzo-
gen, sondern es werden auch 
notwendige Reparatur- und 
Sanierungsarbeiten durchge-
führt.
Heuer stand dabei die Mittel-
schule im Mittelpunkt. Die Leh-
rer-WCs sowie Teile der Hei-
zungsanlage wurden erneuert. 
Insbesondere die Verteilersta-
tion für das Warmwasser, die 
Pumpen und die Steuerung 
wurden auf den neuesten Stand 
gebracht. Dafür wurden rund  
€ 55.000,00 investiert.

Die Steirische Roas machte 
Station in Krieglach

 
Mit Stolz durften wir Gastgeber 
für die Steirische Roas in Krieg-
lach sein. Diese professionell 
organisierte Veranstaltung, die 
Volkskul tur,  Gesel l igkei t , 
Brauchtum und regionale 
Schmankerl miteinander verbin-
det, fand bei wunderschönem 
Herbstwetter großen Anklang.
Wir durften uns über den 
Besuch von rund 4.500 Gästen 
aus nah und fern freuen. Hinter 
einer solchen Großveranstal-
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Liebe Krieglacherinnen 
und Krieglacher!
Liebe Kinder und Jugendliche!
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tung steckt viel organisatorische 
Arbeit, viele helfende Hände 
und vor allem das Engagement 
zahlreicher Menschen. 
Ob Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeinde, Mit-
glieder unserer Vereine und 
Einsatzorganisationen, es war 
einfach ein wunderbares Mitei-
nander. Dafür möchte ich allen, 
die uns unterstützt haben, ein 
herzliches „Danke“ sagen!
Auch den Verantwortlichen der 
Steirischen Roas danke ich sehr 
herzlich für die hervorragende 
Zusammenarbeit bei der Orga-
nisation dieser Großveranstal-
tung, die viel Aufmerksamkeit 
auf Krieglach gelenkt hat. 

Straßensanierungen
 
Unser Straßensanierungspro-
gramm machen wir grundsätz-
lich vom Ausbau der Glasfaser-
versorgung bzw. anderen Lei-
tungsträgern abhängig. Denn 
wie in der Vergangenheit wol-
len wir auch in Zukunft vermei-
den, dass neu asphaltierte Stra-
ßen für nachträgliche Leitungs-
projekte wieder aufgegraben 
werden müssen.
 
Heuer wurde die Generalsanie-
rung des Wiesenweges nach 
Abschluss der Bauarbeiten des 
Hochwasserschutzes am Freß-
nitzbach in Angriff genommen. 
Zuerst wurden noch die Glasfa-
serkabeln und die Nahwärme-
rohrleitungen verlegt  sowie 
seitens der Gemeinde die Was-
serleitung erneuert.  Die Sanie-
rung reicht von der Abzwei-
gung der Landesstraße bis zur 
Einmündung in den Postmühl-
weg. Außerdem war es mög-
lich, dass der bestehende Wie-
senweg an einer Schmalstelle 
durch eine Grundstücksabtre-
tung verbreitert werden konnte. 
Herzlichen Dank dem Grund-
stückseigentümer. Die Sanie-
rung des Wiesenweges kostet 
rund € 250.000,--.

In der Katastralgemeinde Mas-
sing sowie am Gölkweg wur-
den neue Spritzdecken aufge-
bracht und damit auch diese 
Straßenzüge saniert.
Während der Sommermonate 
wurden außerdem wieder mehr 
als 40.000 Laufmeter Asphal-
trisse verfugt. Damit leisten wir 
einen wichtigen Beitrag, um die 
Haltbarkeit unserer Gemeinde-
straßen zu verlängern.
  

Blumenschmuck
 
Der Blumenschmuck der Markt- 
gemeinde Krieglach war auch 
heuer wieder besonders anspre-
chend. In diesem Zusammen-
hang darf ich mich bei den 
zuständigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern sowie beim 
gesamten Team des Bauhofs 
herzlich bedanken. Sie sind 
laufend unterwegs und sorgen 
dafür, dass unsere Anlagen und 
Parks vorbildlich gepflegt wer-
den.
Mein Dank gilt ebenso allen 
Hausbesitzerinnen und Haus-
besitzern, die mit ihrem Blu-
menschmuck wiederum zur 
Verschönerung und Aufwertung 
unseres Ortsbildes beigetragen 
haben.
Ein sauberer, gepflegter und mit 
vielen Blumen aufgewerteter 
Ort erfreut die Bürgerinnen und 
Bürger von Krieglach ebenso 
wie unsere Gäste, die in Krieg-
lach stets herzlich willkommen 
sind.

Ich wünsche allen einen 
schönen Herbst 

und stehe Ihnen gemeinsam 
mit meinem Team natürlich 

jederzeit für alle kleinen 
und großen Anliegen zur 

Verfügung.

In aufrichtiger Verbundenheit
Ihre
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25 Musikgruppen, mehr als 350 
Akteure, sieben Stationen und 
22 Kinderstationen: Rund 4500 
Besucher erlebten bei wunder-
schönen Herbstwetter einen Tag 
voller Musik, Brauchtum, Kuli-
narik und gelebter Gemeinschaft 
in der Roseggerheimat.

KRIEGLACH. Ganz im Zeichen 
Peter Roseggers stand am Sonn-
tag, 27. September, die Steirische 
Roas in Krieglach. Die Marktge-
meinde Krieglach mit Bürger-
meisterin Dipl. Ing. Regina 
Schrittwieser präsentierte sich 
dabei als herzliche Gastgeberin 
und verwandelte gemeinsam mit 
Vereinen, Betrieben, Musikgrup-
pen, Handwerkern und zahlrei-
chen freiwilligen Helfern den Ort 
in einen großen Treffpunkt stei-
rischer Volkskultur.

Die rund 6,5 Kilometer lange 
Roas führte über sieben Statio-
nen von der Pfarrkirche über den 
Hauptplatz, den Roseggerpark, 
das Rosegger Museum Landhaus 
und das Rüsthaus der FF Krieg-
lach bis zum Magritzerhof der 
Fam. Rossegger und schließlich 
zur Gölkkapelle. 
Der Festtag begann mit der Hei-
ligen Messe in der Pfarrkirche 
Krieglach, zelebriert von Vikar 
Binu Josef und musikalisch 
gestaltet von der Waldheimat 
Stubnmusi sowie dem Lehrer-
Bläserquartett der Musikschule 
Krieglach. Anschließend führte 
Moderator Erhard Skupa durch 
die feierliche Eröffnung am 
Hauptplatz. Die Musikkapelle 

Auf den Spuren 
Peter Roseggers
Krieglach feierte eine besondere 
Steirische Roas 

Beginn der Roas mit der Heiligen 
Messe in Pfarrkirche Krieglach

Eröffnung durch Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser

zelebriert von Vikar Binu Josef

die Landjugend bot 
ein tolles Kinderprogramm

Schachklub Krieglach 
TuS Krieglach

Ausschank vom Tennisclub 
Krieglach am Hauptplatz

Kinderprogramm im Pfarrgarten
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voestalpine Roseggerheimat 
Krieglach und krieglach vocal 
sorgten für den musikalischen 
Rahmen.

Als Bürgermeisterin und Gastge-
berin hieß Regina Schrittwieser 
die Besucher und Ehrengäste 
herzlich willkommen und eröff-
nete die Steirische Roas offiziell. 
Zahlreiche Persönlichkeiten aus 
Politik, Wirtschaft und öffentli-
chem Leben folgten der Einladung 
nach Krieglach, darunter Land-
tagsabgeordneter Philipp König-
hofer in Vertretung von Landes-
hauptmann Mario Kunasek und 
Landesrat Dr. Karlheinz Kornhäusl 
als Vertreter von Landeshaupt-

mann Stellvertreterin Manuela 
Khom. Ebenso begrüßt wurden 
Hochsteiermark Geschäftsführe-
rin Ute Gurdet, Landwirtschafts-
kammer Präsident Andreas Stein-
egger, Kammerobmann Florian 
Pretterhofer, zahlreiche Bürger-
meister und Gemeinderäte sowie 
Vertreter der GRAWE, der Steier-
märkischen Sparkasse mit Regi-
onsleiter Andreas Wurditsch und 
der Energie Steiermark mit Ing. 
Christoph Silly.

Um 13.00 Uhr lud die Marktge-
meinde Krieglach die Ehrengäs-
te zu einem gemeinsamen Emp-
fang in den Gasthof Rothwangl. 
Bürgermeisterin Regina Schritt-

wieser nutzte diesen Rahmen 
auch für persönliche Gespräche 
und den Austausch mit den zahl-
reichen Gästen und Partnern der 
Veranstaltung.

Ein besonderer Programmpunkt 
war die literarische Wanderung 
mit Franz Gollner. Gemeinsam 
mit der Murtaler Kirchtagsmusi 
führte er die Besucher auf den 
Spuren Peter Roseggers durch die 
Waldheimat und verband Litera-
tur, Musik und Landschaft zu 
einem besonderen Roas Erlebnis.

Entlang der Strecke sorgten 25 
Musikgruppen und mehr als 350 
Akteure für abwechslungsreiche 

großer Besucherandrang bei der 
Eröffnung der Roas am Hauptplatz

Landhaus

FF Krieglach, Rotes Kreuz 
und Max-Mell Ice Pirates

Miaztoi Bräu

Roseggerbund

Bewegung wirkt und der Bienen-
zuchtverein waren für Kulinarik 
und Programm im Roseggerpark 

verantwortlich
die Aussteller und Kunsthand- 
werker in der Bürstadtstraße

Kinderprogramm 
beim Einsatzzentrum

Dance Company beim Landhaus
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Unterhaltung. Besonderes Flair 
boten der Roseggerpark, das 
einst von Peter Rosegger selbst 
geplante Rosegger Museum 
Landhaus sowie der Magritzer-
hof der Familie Rossegger am 
Fuße des Hochgölks. Damit wur-
de das Motto „Auf den Spuren 
Peter Roseggers“ entlang der 
gesamten Wanderung spürbar.

Auch kulinarisch hatte jede Sta-
tion ihren eigenen Charakter: 
Von Kürbiscremesuppe und Auf-
strichbroten über Rosegger Sup-
pe und Peter‘l Kuchen bis zu Sau-
re Suppn, ALMO Schmankerln, 
Brennsterz und hausgemachten 
Mehlspeisen reichte das Ange-
bot. Regionales Handwerk und 
liebevoll gefertigte Produkte 
ergänzten das Programm und 
zeigten die Vielfalt traditioneller 
Fertigkeiten.

Für Familien wurde die Roas mit 
22 Kinderstationen zu einer gro-
ßen Entdeckungsreise. Gummi-
stiefel Weitwurf, Hüpfburg, Bie-
nenschwarm fangen, alte Kinder-
spiele, Landlertanz, Eishockey-
spaß, Feuerwehr Zielspritzen, die 

„Roas Olympiade“, Ratschen 
bauen und viele weitere Mitma-
changebote sorgten für Abwechs-
lung. Mit dem Sparefroh Stem-
pelpass konnten die Kinder ent-
lang der Strecke Stempel sam-
meln und sich am Ende über eine 
kleine Belohnung freuen.

Wer nach den vielen Kilometern 
eine Pause brauchte, konnte den 
Shuttlebus nutzen und bequem 
zwischen den Stationen pendeln.
Bei spätsommerlichen Tempera-
turen und strahlendem Sonnen-
schein durften wir in Krieglach 
rd. 4.500 Gäste bei der Steiri-
schen Roas willkommen heißen. 
Alle Stationen waren den ganzen 
Tag über bestens besucht, die 
Vereine und Institutionen haben 
die Gäste mit regionalen Köst-
lichkeiten verwöhnt, sodass sie 
gut gestärkt zur nächsten Station 
wandern konnten. 

Ein besonderer Dank gilt dem 
gesamten Organisationsteam 
unter der Leitung von Frau Bgm. 
DI Regina Schrittwieser, den teil-
nehmenden Vereinen und Betrie-
ben, allen Musikgruppen, Akteu-

ren und Handwerkern sowie Feu-
erwehr, Polizei und den vielen 
freiwilligen Helfern. Ihr gemein-
samer Einsatz machte die Steiri-
sche Roas in der Roseggerheimat 
zu einem Fest, bei dem Gemein-
schaft und gelebte Volkskultur im 
Mittelpunkt standen.

Die Marktgemeinde Krieglach 
bedankt sich bei den Verantwort-
lichen der Steirischen Roas, der 
Agentur Tiqa, insbesondere beim 
Chef, Herrn Christoph Weg-
scheider und der Projektleiterin 
Claudia Flatscher für die ausge-
sprochen angenehme Zusam-
menarbeit. Weiters bedanken wir 
uns auch sehr herzlich beim 
musikalischen Leiter, Karli Lenz, 
der eine wunderbares musikali-
sches Programm für die Roas 
zusammengestellt hat. Ein beson-

die Sterzköche

Labestation der 
Berg- und Naturwacht

Rossegger vlg. Magritzer – 
Krieglacher Bauernschaft

der Gölk präsentierte sich 
von seiner schönsten Seite

viele Teilnehmer bei der literari-
schen Wanderung mit Franz Gollner

die Station bei der Gölkkapelle 
wurde von Kinder Ski Aktiv betreut
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Die Polizeiinspektionen Krieg-
lach und Veitsch werden zu 
einer gemeinsamen Dienststel-
le zusammengeführt. Der 
Anstoß für diesen großen 
Schritt kam von den Polizistin-
nen und Polizisten selbst. Die 
Idee stieß auf breite Zustim-
mung – auch von Seiten der 
Marktgemeinde Krieglach. 
Es waren die Beamtinnen und 
Beamten der Polizeiinspektio-
nen Krieglach und Veitsch, die 
mit einer Idee an das Bezirks-
polizeikommando Bruck-Mürz-
zuschlag und den zuständigen 
Dienstellenausschuss herantra-
ten: Eine Zusammenlegung bei-
der Dienststellen soll bestehen-
de Synergien noch besser nut-
zen, interne Abläufe vereinfa-
chen und die seit Jahren geleb-
te Zusammenarbeit auch orga-
nisatorisch abbilden. Die Argu-
mente der Polizistinnen und 
Polizisten überzeugten. Nach 
einer umfangreichen Aufarbei-
tung des Projektes, wurde der 
Vorschlag der Landespolizeidi-
rektion Steiermark und dem 
Bundesministerium für Inneres 

vorgelegt – auch hier folgten 
positive Rückmeldungen. 
Eng in den Prozess mit einge-
bunden war auch die Marktge-
meinde Krieglach, sowie die 
zweite betroffene Gemeinde 
St. Barbara im Mürztal. Bei 
den jeweiligen Gemeinderats-
sitzungen am 29. September 
2026 wurde dem Vorhaben auf 
kommunaler Ebene zuge-
stimmt. 
Frau Bgm. DI Regina Schrittwie-
ser freut sich, dass der Gemein-
derat der Marktgemeinde Krieg-
lach den Antrag auf Zusammen-
legung der Polizeiinspektionen 
Krieglach und Veitsch einstim-
mig beschlossen hat. Mit dieser 
Fusionierung wird die Polizeiar-
beit mehr Effizienz erfahren und 
die Polizei und wir freuen uns, 
wenn uns die Polizei auch in 
Zukunft kompetent und profes-
sionell unterstützt.

Gemeinsamer Standort und 
Übergangsphase

Für die Bürgerinnen und Bürger 
heißt das konkret: Organisato-

risch werden die beiden Poli-
zeiinspektionen bereits mit 1. 
Jänner 2027 zusammengelegt 
und als eine Dienststelle weiter-
geführt. Aktuell wird ein neuer 
Standort gesucht, die Interes-
sentensuche wird so schnell als 
möglich begonnen. Dennoch 
braucht es bis zur tatsächlichen 
Übersiedelung erfahrungsge-
mäß einen Zeitraum von rund 
zwei Jahren. Bis zur Neueröff-
nung bleiben beide bisherigen 
Standorte in Betrieb. 

Mehr Präsenz und Vorteile 
für die Bevölkerung 

Mit der Fusionierung gehen 
spürbare Verbesserungen für 
die Bevölkerung sowie für die 
Bediensteten einher. Hervorzu-
heben ist vor allem die perso-
nelle Aufstockung. Dies ermög-
licht es, dass im Tagdienst von 
nun an zwei Streifen im Einsatz 
sein können. Die bisherigen 
Schließzeiten, von der die Poli-
zeiinspektion Veitsch bisher 
betroffen war, sind mit der 
Zusammenlegung ebenfalls 
passe. Und: Durch die Maß-
nahme kann nun eine eigene 
Kriminaldienst-Gruppe etab-
liert werden. 
Für die Polizistinnen und Poli-
zisten schaffen die erweiterten 
Ressourcen zudem bessere 
Möglichkeiten für Aus- und 
Weiterbildungen, die Ausübung 
von Sonderfunktionen sowie 
eine flexiblere Dienstplanung.

Neue Struktur bringt 
mehr polizeiliche Präsenz

derer Dank gilt aber allen, die 
mit mir gemeinsam die Vorbe-
reitungsarbeiten durchgeführt 
haben, meinen Mitarbeitern im 
Gemeindeamt und am Bauhof, 
meinen Kolleginnen und Kolle-
gen des Gemeinderates sowie 

allen Verantwortlichen der 
Krieglacher Vereine und Institu-
tionen, die am Veranstaltungstag 
mit großer Hingabe ihre Statio-
nen bzw. Labestationen betrie-
ben haben und die Gäste kuli-
narisch verwöhnt haben. 

Es war für alle Verantwortlichen 
ein wunderschöner „Roas-Tag“ 
an dem das Miteinander, die 
Geselligkeit sowie die Freude an 
unserer schönen Natur im Vor-
dergrund gestanden hat. 

Pressekonferenz im VAZ Krieglach
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Am Freitag, dem 18. September, 
fand auf Initiative des Schulaus-
schussobmannes Vbgm. Ewald 
Rami gemeinsam mit dem Sport-
referat, vertreten durch GR 
Obmann Hubert Riegler, der 
Schul- und Familiensporttag der 

Marktgemeinde Krieglach 
statt.

Der Schul- und Familiensport-
tag dient einerseits dazu, 
Schülerinnen und Schülern, 
Kindern und Jugendlichen 
sowie der Krieglacher Bevöl-
kerung und den Gästen einen 
Einblick in das Vereinsleben 
der Krieglacher Sportvereine 
zu geben. Andererseits laden 
die Stationen der Vereine zum 
aktiven Mitmachen ein.
Am Vormittag erhielten dies-
mal die Schülerinnen und 

Schüler der Peter Rosegger Mit-
telschule Krieglach die Möglich-
keit, Geschicklichkeit und 
Schnelligkeit an verschiedenen 
Stationen zu beweisen. Zum 
Abschluss erhielt jede Klasse für 

die Teilnahme eine Belohnung 
von der Marktgemeinde Krieg-
lach.

Nachmittags begrüßten die 
Gemeindeverantwortlichen zahl-
reiche interessierte und sportbe-
geisterte Besucherinnen und 
Besucher vor und im Krieglacher 
Sportzentrum zum Familien
sporttag. Ein buntes Rahmen
programm für Groß und Klein 
rundete das Angebot ab. Selbst-
verständlich bestand auch in die-
sem Jahr wieder die Gelegenheit, 
sich bei den Ständen der einzel-
nen Vereine über lokale Sportan-
gebote zu informieren.

Der ASVÖ trat als Mitveranstal-
ter auf  und es gab Stationenpäs-
se für alle Teilnehmer, die an den 

Warmup mit Andrea Sonnbichler

FF Freßnitz

der Marktgemeinde Krieglach

v. l. n. r.: GR Hubert Riegler, Vbgm. Ewald Rami, 
Bgm. Regina Schrittwieser, GR Florian Kotscher und 

GRin Sandra Kutzner

FF Krieglach Alpenverein Schi
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SchützenHolzknechtgolfTennis

StockschützenRotes KreuzSchach

Max-Mell Ice PiratesDC Butterfly CheerleaderTurnverein

einzelnen Stationen abgestem-
pelt wurden. Mit einem gestem-
pelten Stationenpass war die Teil-
nahme an der Verlosung möglich, 
um einen Preis zu gewinnen.

Unser Dank gilt allen mit
wirkenden Vereinen und In
stitutionen für ihren Einsatz:
	 Freiw. Feuerwehr Krieglach
	 Freiw. Feuerwehr Freßnitz
	 Rotes Kreuz Krieglach
	 Eis- und Stocksportverein 

TUS Krieglach
	 1. ESV Krieglach  

(Spangerlschießen)
	 EKRO TUS Krieglach –  

Fußball 
	 Freunde der Waldschule 
	 Max-Mell-Ice Pirates

	 Österreichischer Alpen
verein/Sektion Krieglach

	 Schützenverein Krieglach 
(Lasergewehrschießen)

	 Skiteam TUS Krieglach 
	 ASVÖ 
	 SchachKlub TUS Krieglach
	 Tennisclub TUS Krieglach
	 Turnverein Krieglach
	 DC Butterfly

Die Besucher zeigten großes 
Interesse und hatten großen Spaß 
mit dem Angebot der örtlichen 
Sportvereine bzw. Institutionen. 
So mancher Besucher, der noch 
keinem Krieglacher Verein ange-
hört, könnte durch diese Veran-
staltung zur Mitgliedschaft bzw. 
zur aktiven Vereinsarbeit in 

Krieglach bewogen werden. Für 
die Verpflegung der Gäste sorgte 
EKRO TUS Krieglach Fußball – 
Danke! 
Die Besucher hatten bis ca. 16 
Uhr die Möglichkeit, sich bei den 
einzelnen Stationen der Vereine 
zu informieren bzw.  konnte man 
seine Fähigkeiten an Ort und 
Stelle testen. Nach der Verlosung 
endete der diesjährige 
Familiensporttag.

Ein großes DANKE an die 
Organisatoren, insbesondere 
dem Hauptverantwortlichen 
Herrn Vbgm. Ewald Rami für 
die hervorragende Vorberei-
tung und Durchführung dieser 
Veranstaltung!
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Ein Sommer zum Genießen am Freizeitsee
70 Badetage, strahlendes Som-
merwetter und viele schöne 
Stunden – der Freizeitsee bzw. 
Naturbadeteich hat sich auch 
heuer wieder als beliebter Treff-
punkt für Jung und Alt erwiesen.
Was für ein Sommer! Die heurige 
Badesaison bescherte uns nicht 
nur zahlreiche sonnige Tage, son-
dern auch rund 70 Badetage, an 
denen unsere wunderschöne 
Anlage ausgiebig genutzt und 
genossen werden konnte. Als 
einzige Anlage dieser Art in der 
Region ist unser Freizeitsee etwas 
ganz Besonderes – ein Ort, an 
dem Erholung, Bewegung, Spiel, 
Spaß und Genuss wunderbar mit-
einander verbunden werden.
Ob beim Schwimmen oder 
Abkühlen im Naturbadeteich, 
beim Entspannen auf der See
terrasse oder bei einem guten 
Essen und Getränk in der Gastro-
nomie – auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt. Die 
herrliche Lage und das besonde-
re Ambiente machten die See-
terrasse einmal mehr zu einem 
beliebten Platz, um einen Som-
mertag gemütlich ausklingen zu 
lassen.

Auch für unsere jüngsten Besu-
cherinnen und Besucher gab es 
viel zu entdecken: Der Kleinba-
deteich mit Badeaufsicht, die Kin-
derspielgeräte und der Wasser-
spielplatz sorgten für jede Menge 
Spaß. Sportbegeisterte kamen 
beim Beachvolleyball, auf der 
Ninja-Warrior-Anlage oder bei 
der Calisthenicsanlage auf ihre 
Kosten. So wurde der Freizeitsee 
zu einem Ort, an dem wirklich für 
alle etwas dabei war.
Gemeinsam konnten wir den 
Sommer in Krieglach genießen – 

mit viel Bewegung, Erholung, 
Begegnungen und zahlreichen 
schönen Momenten.

Neues Parksystem 
gut eingespielt

Eine Neuerung in diesem Jahr war 
das neue Parksystem mit Video-
aufzeichnung und Kennzeichen-
erkennung. 
Gerade zu Beginn war die Um-
stellung für manchen Besucher 
noch etwas ungewohnt und teil-
weise verwirrend. Mittlerweile 

Herbststimmung am Freizeitsee

wir durften uns über die stärkste Badesaison seit Errichtung 
des Naturbadeteiches freuen

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Krieglach  |  Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. DI Regina Schrittwieser, 8670 Krieglach
Alle auf Personen bezogenen Formulierungen gelten für alle Geschlechter  |  Fotos: Wenn nicht anders angeführt, Vereine, Marktgemeinde Krieglach, 

TIQA Werbe- und Marketing GmbH, LPD Stmk/Martinelli  |  Datenschutzhinweis: Texte und Bildmaterial (ausgenommen jene der Marktgemeinde Krieglach) in 
der Verantwortung der Schulen, Vereine und Institutionen  |  Gestaltung, Druck und Gesamtherstellung: Druck-Express Tösch GmbH, 

8650 Kindberg, Tel. 03865/3300
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hat sich das System jedoch sehr 
gut eingespielt.

Eine wichtige Unterstützung war 
dabei insbesondere der zweite 
Kassenautomat, an dem auch 
weiterhin zusätzlich mit Bargeld 
bezahlt werden kann. Die meis-
ten Probleme, die im Zusammen-
hang mit dem neuen System auf-
getreten sind, waren letztlich auf 
Anwenderfehler zurückzuführen. 
Wir bedanken uns daher bei 
allen für ihre Geduld und ihr Ver-

ständnis während der Umstel-
lungsphase.

Wichtig: Von 16. September 
2026 bis einschließlich 14. Mai  
2027 kann der Parkplatz kos-
tenlos genutzt werden.

Fischen wieder möglich
Mit dem Ende der Badesaison 
beginnt am Freizeitsee wieder eine 
andere schöne Zeit: Das Fischen 
ist wieder möglich. Fischer- 
lizenzen sind zum Preis von  

€ 75,00 im Gemeindeamt erhält-
lich und haben Gültigkeit bis 31. 
Dezember. Mit Beginn des neu-
en Jahres können wiederum 
Lizenzen erworben werden, die 
anschließend bis 14. Mai gültig 
sind.
Wir bedanken uns bei allen 
Besucherinnen und Besuchern, 
die unseren Freizeitsee und 
Naturbadeteich auch heuer wie-
der so zahlreich besucht und 
damit zu einem gelungenen 
Sommer beigetragen haben.

Danke für euren Besuch – 
und auf eine ebenso schöne, sonnige und lange Badesaison 2027!

Ein besonders schöner Anlass 
war die Ehrung der Familie Sil-
via und Peter Amann, die 
bereits seit 30 Jahren ihren 
Urlaub am Krieglacher Alpl im 
Gasthof Schlagobersbauer bei 
Familie Leitner verbringt. 

Eine ganz besondere Verbun-
denheit mit Krieglach und dem 
Gasthof Rothwangl am Kriegla-
cher Hauptplatz zeigt Frau 
Johanna Reinprecht, die dem 
Haus bereits seit unglaublichen 
70  Jahren die Treue hält.

Gästeehrungen 
sind in der heuti-
gen Zeit eher 
selten gewor-
den, da Urlaubs-
gästen zahlrei-
che Möglichkei-
ten offenstehen 
und viele Men-
s c h e n  i h r e 
U r l a u b s z i e l e 
immer wieder 
neu  wäh len . 
Umso größer ist 
d i e  F r e u d e , 
w e n n  G ä s t e 
über viele Jahre 
hinweg einem 
B e t r i e b  u n d 
d a m i t  a u c h 
einem Urlaubs-
ort verbunden 
bleiben.

In gemütlicher Runde durften 
wir gemeinsam mit den Wirts-
leuten diese langjähr ige 
Urlaubstreue würdigen. Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser und 
Frau GRin Gisela Sonnbichler 
überreichten den Jubilaren ein 
Präsent sowie eine Ehrenurkun-
de der Marktgemeinde Krieg-
lach. Dabei bedankten sie sich 
herzlich für die langjährige 
Treue zur Familie Leitner vlg. 
Schlagobersbauer bzw. zum 
Gasthof Rothwangl.
Ebenso sprach Frau Bgm. Regi-
na Schrittwieser den beiden 
Gastronomiebetrieben ihren 
Dank aus. Ein gemütliches, 
gepflegtes und herzliches 
Umfeld trägt wesentlich dazu 
bei, dass sich Gäste wohlfüh-
len, gerne wiederkommen und 
Krieglach über viele Jahre hin-
weg die Treue halten.

Die Marktgemeinde Krieglach 
gratuliert den geehrten Gästen 
herzlich und bedankt sich für 
ihre langjährige Verbundenheit 
mit unserer Gemeinde.

Gästeehrungen in den Gasthöfen
Schlagobersbauer & Rothwangl

Gasthof Rothwangl

Gasthof Schlagobersbauer



O k t o b e r  2 0 2 6 Aktuelles

12

Blumenschmuck
verschönert Krieglach

Drei glückliche Gewinnerinnen
beim Steiermark-Card-Gewinnspiel

Auch in diesem Sommer präsen-
tierte sich Krieglach wieder von 
seiner besonders blühenden 

Seite. Zahlreiche Ein- und Mehr-
familienhäuser sowie Bauern-
häuser wurden mit liebevoll 

gestaltetem Blumen- und Pflan-
zenschmuck verschönert und 
trugen wesentlich zu einem 
attraktiven Ortsbild bei. Ebenso 
erfreuten kunstvoll angelegte und 
gepflegte Vorgärten die einhei-
mische Bevölkerung und unsere 
Gäste bei ihren Spaziergängen 
durch den Ort.

Für dieses Engagement, die Lie-
be zum Detail und die vielen 
Stunden der Pflege spricht die 
Marktgemeinde Krieglach allen 
Blumenliebhaberinnen und Blu-
menliebhabern ihren herzlichen 
Dank und ihre Anerkennung aus.

Die Marktgemeinde Krieglach ist 
mit der Waldschule Mitglied bei 
der Steiermark-Card und deshalb 
war es möglich, bei einem 
Gewinnspiel, bei dem es drei 
Steiermark-Cards für Erwachse-
ne für die Saison 2026 zu gewin-
nen gab, teilzunehmen.  
Die Teilnahme war ganz einfach: 
Interessierte konnten bis zum 22. 
Mai 2026 eine E-Mail an die 
Marktgemeinde Krieglach mit 
dem Betreff „Steiermark-Card-

Gewinnspiel“ senden. Aus allen 
eingelangten Teilnahmen wurden 
anschließend per Zufallsgenera-
tor die drei glücklichen Gewin-
nerinnen ermittelt.
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
durfte die Steiermark-Cards 
schließlich an Frau Birgit 
Schwarzauger, Frau Martina Fla-
denhofer und Frau Elisabeth 
Puhl überreichen.
Die Freude bei den Gewinnerin-
nen war riesig! In den wunder-

schönen Sommermonaten konn-
ten sie die zahlreichen Vorteile 
und Ausflugsziele der Steiermark-
Card bereits ausgiebig nutzen 
und viele besondere Erlebnisse 
genießen.

Die Marktgemeinde Krieglach 
gratuliert den drei Gewinnerin-
nen sehr herzlich und wünscht 
weiterhin viel Freude beim Ent-
decken der vielfältigen Freizeit-
angebote in der Steiermark!

Elisabeth Puhl Martina Fladenhofer Birgit Schwarzauger
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Aus Datenschutzgründen können 
nur jene Häuser, Wohnungen 
und Gärten bewertet beziehungs-
weise zur Teilnahme am Landes-
blumenschmuckwettbewerb 
weitergemeldet werden, deren 
Besitzerinnen und Besitzer sich 
selbst bei der Gemeinde für den 
Bewerb anmelden. Daher ersu-
chen wir alle, die mit ihrem Blu-
men- und Pflanzenschmuck 
unser Ortsbild bereichern und 
künftig am Wettbewerb teilneh-
men möchten, sich rechtzeitig 
bei der Marktgemeinde Krieglach 
anzumelden. 

Das entsprechende Anmeldefor-
mular wird jedes Jahr in der Juli-
ausgabe der Gemeindenachrich-
ten veröffentlicht.

Herzliche Gratulation 
zur landesweiten 
Auszeichnung!

Kategorie: Balkon-, Terrassen- 
und Fensterschmuck – Auszeich-
nung in Silber

•	Komitee Behindertenhilfe   
	 Krieglach

Die Marktgemeinde Krieglach 
gratuliert dem Komitee Behin-

dertenhilfe herzlich zur hohen 
Auszeichnung und bedankt sich 
bei allen, die mit ihrem Engage-
ment, ihrer Kreativität und ihrer 
Freude an Blumen und Pflanzen 
zu einem schönen und lebens-
werten Ortsbild beitragen.

Blumenschmuck der 
Marktgemeinde Krieglach

Auch die zahlreichen öffentli-
chen Plätze, Straßenräume und 

Brücken in Krieglach erstrahlten 
während der Sommermonate in 
voller Blütenpracht. Der farben-
frohe Blumenschmuck und die 
gepflegten Grünanlagen prägen 
das Erscheinungsbild unseres 
Ortes und tragen wesentlich zu 
einer angenehmen und einladen-
den Atmosphäre bei.

Dass sich Krieglach auch in die-
sem Bereich stets von seiner 
schönsten Seite zeigen kann, ist 
vor allem dem engagierten Ein-
satz der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Bauhofes der 
Marktgemeinde zu verdanken, 
die für die Blumen-, Park- und 
Anlagenpflege verantwortlich 
sind.

Ein besonderer Dank und großes 
Lob gelten dabei Frau Gabriele 
Schreiner und Frau Barbara Tie-
fenbacher für ihre vorbildliche, 
umsichtige und liebevolle Arbeit 
sowie für ihren besonderen per-
sönlichen Einsatz. 
Gemeinsam mit dem gesamten 
Team des Bauhofs sorgen sie 
dafür, dass die öffentlichen An
lagen und der Blumenschmuck 
der Marktgemeinde Krieglach 
Jahr für Jahr in voller Pracht 
erblühen.

Blumenschmuck vor und um das Gemeindeamt



O k t o b e r  2 0 2 6 Aktuelles

14

Die Sommerferien werden in 
unseren Schulen traditionell ge
nutzt, um notwendige Instand
haltungs- und Verbesserungs
arbeiten durchzuführen und  
die Gebäude für das kommen-
de Schuljahr bestens vorzube-
reiten. 

Auch in der Mittelschule Krieg-
lach wurden heuer wichtige 
Maßnahmen umgesetzt, die für 
mehr Komfort und eine optima-
le Versorgung der Räumlichkei-
ten sorgen.

Moderne Heizungs
steuerung für eine 
optimale Wärmeverteilung

Aufgrund der baulichen Erwei-
terungen in den vergangenen 
Jahren – unter anderem durch 
die Kinderkrippe und zwei zu
sätzliche Kindergartengruppen 
– war die bestehende Warm
wasserverteilung der Heizungs-
anlage nicht mehr optimal auf 
die heutigen Anforderungen 
abgestimmt. Insbesondere in den 
am weitesten von der Heizungs-
anlage entfernten Räumlich

keiten konnte die gewünschte 
Raumtemperatur teilweise nicht 
gut reguliert werden.

Um eine gleichmäßige und 
zuverlässige Wärmeversorgung 
sicherzustellen, wurde die 
Warmwasserverteilung nun 
umfassend modernisiert. Ein neu-
es Pumpensystem sowie eine 
moderne elektronische Steue-
rung sorgen künftig für eine opti-
male Regelung und Verteilung 
der Heizungswärme.

Mit einem Investitionsvolumen 
von rund 30.000 Euro wurden 
damit die Voraussetzungen für 
eine effiziente und bedarfsge-
rechte Wärmeversorgung der 
Mittelschule, des Gemeinde-
kindergartens, des heilpäd. 
Kindergartens und der Gemein-
dekinderkrippe geschaffen.

Lehrer-WCs 
umfassend erneuert

Auf Initiative von Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser wurden 
auch die Lehrer-WCs in der 
Mittelschule einer General
sanierung unterzogen.

Mittelschule Krieglach
Investitionen in Heizung und Sanitäranlagen

Jetzt Konto eröffnen:
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Erneuerung des Heizungsverteilers, 
der Pumpen und der 

elektronischen Steuerung
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Die örtliche Nahwärmeversor-
gung wurde in Krieglach weiter 
ausgebaut. 

Die Nahwärme Krieglach GmbH 
hat im Zuge umfangreicher Bau-
arbeiten in der Bürstadtstraße, der 
Erzherzog-Johann-Straße, am 
Hauptplatz sowie in der Pesta-
lozzistraße neue Nahwärmean-
schlüsse bei bestehenden Objek-
ten geschaffen. Damit wird die 
regionale Energieversorgung wei-
ter ausgebaut und ein wichtiger 
Beitrag zu einer zukunftsorien
tierten und nachhaltigen Wär
meversorgung in unserer Gemein-
de geleistet.

Die Marktgemeinde Krieglach 
hat die Gelegenheit dieser 
umfangreichen Grabungsarbei-
ten genutzt und sich ebenfalls 
an den Bauarbeiten beteiligt. 
Im Zuge dessen wurde die 
bestehende Wasserleitung 
erneuert. Durch die gemein
same Durchführung der Arbei-
ten konnten Synergien genutzt 

und für beide Seiten Kosten ein-
gespart werden. Für die Markt-
gemeinde Krieglach entstanden 
dabei Kosten in Höhe von rund 
35.000 Euro.
Auch die Energienetze Steier-
mark GmbH haben sich auf 
einem kleineren 
Teilabschnitt an 
den Arbeiten 
beteiligt und in 
diesem Bereich 
die bestehende 
Gasleitung er
neuert. 
Durch die koor-
dinier te Um
setzung konn-
ten mehrere Inf-
rastrukturmaß-
nahmen gebün-
delt und effizi-
ent durchge-
führt werden.

Mit dem Aus-
bau der Nah-
wärme sowie 
der Erneuerung 

der Wasser- und Gasinfrastruktur 
wird die Versorgungssicherheit 
in Krieglach weiter gestärkt. 
Gerade in Zeiten, in denen eine 
verlässliche und möglichst regio-
nale Energieversorgung immer 
wichtiger wird, sind Investitionen 

Dabei wurden sämtliche beste-
hende Einrichtungen, Fliesen, 
Türen und Armaturen entfernt 
und fachgerecht entsorgt. Es 
wurde auch eine neue Trenn-
wand zwischen den beiden 
WCs hochgezogen. 

Nach den erforderlichen Rohin-
stallationen und der Verlegung 
der neuen Fliesen konnten die 
WC-Anlagen vollständig neu 
gestaltet und fertiggestellt  
werden.

Für die Erneuerung wurden 
rund 25.000 Euro investiert.
Mit diesen beiden Maßnahmen 
setzt die Gemeinde Krieglach 
einen weiteren wichtigen 
Schritt, um die gemeindeeige-
nen Gebäude laufend zu 
modernisieren, ihre Funktiona-
lität zu verbessern und ein ange-
nehmes Umfeld für Schülerin-
nen und Schüler, Pädagoginnen 
und Pädagogen sowie für die 
Kinder im Kindergarten und der 
Kinderkrippe zu schaffen.

Krieglach – Zentrum
Nahwärmeversorgung ausgebaut – 
Wasserleitungen und Gasleitungen erneuert –
Synergien bei Grabungsarbeiten genutzt

Generalsanierung der Lehrer-WCs
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Verabschiedung von Pfarrer 
Mag. David Schwingenschuh
Ende August hieß es Abschied-
nehmen vom langjährigen Pfarrer 
Mag. David Schwingenschuh und 
Vikar Peter Praßl.

Nach 19 Jahren verabschiedete 
sich  Mag. David Schwingen-
schuh aus den Pfarren Krieglach 
und Langenwang. Auch wenn 
ihm der Abschied nicht leichtfällt, 
blickt er dankbar auf seine Zeit 
im Mürztal zurück und ist über-

zeugt, dass es mit seinem Nach-
folger gut weitergehen wird.

Besonders freut Schwingenschuh, 
dass sich im Laufe der Jahre die 
Zusammenarbeit zwischen den 
Pfarren immer weiterentwickelt 
und intensiviert hat. Auch per-
sönlich ist ihm das Mürztal ans 
Herz gewachsen. Hier hat der 
gebürtige Grazer seine Liebe zu 
den Bergen entdeckt. 

Am Sonntag, dem 30. August 
2026 fand die feierliche Verab-
schiedung unseres langjährigen 
Pfarrers Mag. David Schwingen-
schuh im Rahmen der hl. Messe 
statt.

Nach vielen Jahren engagierten 
Wirkens verabschiedet sich Pfar-
rer Mag. David Schwingenschuh 
aus unserer Pfarrgemeinde und 
übernimmt eine neue Aufgabe in 

in die örtliche Infrastruktur von 
großer Bedeutung.
Die umfangreichen Grabungs- 
und Bauarbeiten konnten recht-
zeitig zum Schulbeginn abge-
schlossen und die betroffenen 
Bereiche wiederhergestellt wer-

den. Damit ist auch die Sicher-
heit für alle Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilneh-
mer wieder gewährleistet.
Die Marktgemeinde Krieglach 
bedankt sich bei der Nahwärme 
Krieglach GmbH, der Energie-

netze Steiermark GmbH sowie 
bei allen weiteren beteiligten 
Firmen und Projektpartnern für 
die angenehme und konstrukti-
ve Zusammenarbeit und die 
professionelle Umsetzung der 
Arbeiten.

Neuaufschließung der Nahwärme im Zentrum sowie Erneuerung der Wasser- und Erdgasleitung

Frau Bgm. Regina Schrittwieser und Herr Vbgm. Maximilian Schwaiger überreichten 
Mag. David Schwingenschuh ein Erinnerungsgeschenk
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Neuer Seelsorgeraum Mürztal
Neuer Pfarrer Mag. Niklas Müller 
für die Pfarren Krieglach und Langenwang

einer anderen Pfarre. Die Ge-
meinde dankte ihm für seinen 
langjährigen Einsatz und die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.
In seiner Zeit in Krieglach war 
Pfarrer Schwingenschuh nicht nur 
als Seelsorger für die Menschen 
da, sondern wurde zu einem 
wichtigen Teil des Gemeindele-
bens. Durch Gottesdienste, per-
sönliche Gespräche und zahlrei-
che Begegnungen gab er vielen 
Menschen Orientierung, Trost 
und Zuversicht. Besonders 
geschätzt wurden sein persönli-
ches Engagement, seine Offen-
heit und sein Humor.
Die Zusammenarbeit zwischen 
Pfarre und Gemeinde war über 
die Jahre von gegenseitigem Res-
pekt, Vertrauen und einem guten 
Miteinander geprägt. Eine beson-
dere Verbindung bestand auch 
durch den Pfarrkindergarten. Bei 
Festen, Veranstaltungen und 

gemeinsamen Anliegen brachte 
sich Pfarrer Schwingenschuh stets 
konstruktiv ein. Darüber hinaus 
hinterlässt er Spuren in verschie-
denen Bereichen des örtlichen 
Lebens, unter anderem bei der 
Feuerwehr und im Rosegger-
bund. 
Zum Abschied übermittelte die 
Gemeinde ihre besten Wünsche 
für den neuen Lebens- und Wir-
kungsabschnitt und dankte für die 
langjährige Verbundenheit. Als 
Erinnerung wurde ihm ein Bild 
des Malers Hubert Pilch über-
reicht. Der gebürtige Kindberger 
und engagierte Heimatforscher 
hatte zahlreiche Motive aus dem 
Mürztal und insbesondere aus 
Krieglach gemalt. Das Bild soll 
Pfarrer Schwingenschuh an seine 
Zeit in Krieglach erinnern und 
zugleich ein Zeichen dafür sein, 
dass er in der Gemeinde stets 
herzlich willkommen ist. 

Die Marktgemeinde Krieglach 
wünscht Pfarrer Mag. David 
Schwingenschuh für seine 
neue Aufgabe alles Gute, 
Gesundheit, Freude, Kraft und 
Gottes reichen Segen.

Gemeinsam mit Vbgm. Max 
Schwaiger überreichte Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser Herrn Pfar-
rer Mag. David Schwingenschuh 
als Erinnerungsgeschenk ein Bild 
mit der Krieglacher Pfarrkirche 
vom Maler Hubert Pilch.

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
bedankte sich bei Herrn Pfarrer 
Mag. David Schwingenschuh 
und seinem Team sehr herzlich 
für die außerordentlich gute 
Zusammenarbeit über all die 
Jahre sowie für die vielen 
Gespräche und das lebendige 
Miteinander zwischen Pfarre 
und Gemeinde. 

In der römisch-katholischen 
Kirche im Bezirk Bruck-Mürz
zuschlag gibt es folgende Verän-
derung: Die bisherigen Seelsor-
geräume Kindberg und Oberes 
Mürztal wurden zum neuen Seel-
sorgeraum Mürztal zusammen-
geführt. Insgesamt gehören 13 

Pfarren mit etwa 39.000 Einwoh-
nern zu dieser neuen Region. 
Herr Pfarrer Mag. Niklas Müller 
wurde offiziell am Sonntag, dem 
20. September 2026 im Rahmen 
eines Gottesdienstes von Herrn 
Bischof Wilhelm Krautwaschl mit 
der Leitung dieses großen Seel-
sorgeraumes beauftragt. Mit  
Mag. Niklas 
Müller über-
n immt  ke in 
Unbekannter 
d ie  Pfarren 
Krieglach und 
Langenwang 
sowie die Lei-
tung des neuen 
Seelsorgerau-
mes Mürztal. 
Der 34-jährige 

Südsteirer ist Diözesandirektor 
von Missio – den Päpstlichen 
Missionswerken in Österreich 
und war 2025 bereits als Firm-
spender in der Region tätig. 
Nach der Volksschule besuchte 
Herr Pfarrer Mag. Müller das 
Bischöfliche Gymnasium und 
Seminar in Graz. Anschließend  

das Führungsteam des Seelsorgeraums Mürztal

Pfarrer Mag. Niklas Müller
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Pfarrer Mag. Niklas Müller 
mit Kaplan Innocent Irambona

Kinder & Jugend

Kinder- & Jugendsommer

Waldpark Hochreiter

Am 20. Juli ging es für die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer des 
Kinder- und Jugendsommers zum 
Waldpark Hochreiter. Dort stand 
ein erlebnisreicher Tag inmitten 
der Natur auf dem Programm. 
Neben der Möglichkeit, Tiere zu 
beobachten, konnten die Kinder 
die verschiedenen Spielangebo-
te wie den Wasserspielplatz und 
die Waldkugelbahn erkunden.
Ein besonderes Highlight war die 
waldpädagogische Führung, bei 
der die Natur auf spannende und 

führte ihn sein Weg in eine fran-
ziskanische Ordensgemeinschaft. 
Parallel dazu studierte er Theo-

logie in Graz, Heiligenkreuz und 
Wien. Seit 2024 ist Mag. Niklas 
Müller Diözesanpriester in der 

Steiermark. Gemeinsam mit 
Kaplan Innocent Irambona 
wohnt er im Pfarrhof in 
Krieglach. 
Neu ist auch, dass der Seel-
sorgeraum nicht mehr vom 
Pfarrer allein geführt wird, 
sondern vom Seelsorgeraum-
führungsteam. Neben dem 
Leiter besteht es aus der 
Handlungsbevollmächtigten 
für Verwaltung DI (FH) Son-
ja Rinnhofer, welche sich 
um die wirtschaftlichen 
Angelegenheiten kümmert, 
und der Handlungsbevoll-
mächtigten für Pastoral 
Margit Ablasser, welche im 
Bereich der Organisation 
und Ausrichtung der Seelsor-
ge Verantwortung über-
nimmt. 
Da es viele Bedenken und 
Ängste gibt, ist es wichtig 
hier zu betonen, dass die 
Pfarren und anderen Orte 

kirchlichen Lebens damit nicht 
aufgehoben, sondern in ihrer 
Unterschiedlichkeit gestärkt wer-
den sollen.

Ein weiteres neues Gesicht wird 
uns auch in Krieglach immer wie-
der begegnen: Vikar Binu Joseph 
BTh. Er lebt im Pfarrhof Mürzzu-
schlag und wird als Priester in 
allen Pfarren des Seelsorgeraums 
eingesetzt sein. Andere vertraute 
Gesichter bleiben erhalten: Unse-
re Sekretärinnen und Pastoralre-
ferenten hier vor Ort in Krieglach. 

Für Fragen oder Anliegen steht 
die Tür des Pfarrhofs weiterhin 
offen! Der neue Pfarrer ist auch 
telefonisch (0676 8742 6379) 
oder per E-Mail (niklas.mueller@
graz-seckau.at) zu erreichen.

Ein herzliches Willkommen in 
Krieglach, wir freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit im 
Sinne unserer Bevölkerung 
und unserer guten Ortsge-
meinschaft.
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abwechslungsreiche Weise erlebt 
werden konnte. Für die Verpfle-
gung war ebenfalls bestens 
gesorgt: Neben einem Lunchpa-
ket durfte zum Abschluss ein 
leckeres Eis auf der Teichalm 
nicht fehlen.

Mit Vollgas ins 
Racing Center Greinbach

Für die Jugendlichen hieß es am 
12. August: Helm auf und Gas 
geben! 
Beim Ausflug zum Racing Center 
Greinbach konnten die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
echtes Motorsport-Feeling erle-
ben und ihr Fahrkönnen auf einer 
professionellen Kartbahn unter 
Beweis stellen.

Wanderung auf die 
Stanglalm mit einer
Windparkführung

Natur erleben und gleichzeitig 
Wissenswertes über erneuerbare 
Energie erfahren – das stand am 
1. August bei der Wanderung zur 
Stanglalm auf dem Programm. 
Die Wanderung führte durch den 
schönen Freßnitzgraben bis zur 

Leopold-Wittmaierhütte. Nach 
einer kurzen Rast erwartete die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
um 14 Uhr eine spannende Füh-
rung durch den Windpark Wind-
heimat Stanglalm mit Michael 
Hainzl. Dabei wurde anschau-
lich vermittelt, wie aus Wind sau-
bere Energie entsteht. 
Ein Lunchpaket sorgte unterwegs 
für die notwendige Stärkung.
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Das Programm bestand aus 
einem 10-minütigen Training, 
einem 10-minütigen Qualifying 
und einem 30-minütigen Ren-
nen. Damit waren Spannung und 
Action garantiert. 

Ein Lunchpaket sowie ein Eis bei 
der Heimfahrt rundeten den 
actionreichen Ausflug ab.

Naturerlebnis 
Wasserlochklamm Palfau

Ein besonderes Naturerlebnis 
stand am 31. August auf dem 
Programm, eine Wanderung 
durch die Wasserlochklamm in 
Palfau. 

Die rund 1,5 Stunden dauernde 
Wanderung führte die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer über 
steile Stiegen zu beeindrucken-
den Wasserfällen und zu traum-
haften Ausblicken. Bei diesem 
Ausflug konnte man zahlreiche 

Ein Tag voller Spaß 
und Erholung in der 
Therme Loipersdorf

Am 18. August führte der Kinder- 
und Jugendsommer nach Loi-
persdorf. In der Therme stand ein 
abwechslungsreicher Tag mit 
Spaß, Bewegung und Entspan-
nung auf dem Programm.

Ob Rutschen, Schwimmen oder 
einfach Erholen – für die unter-
schiedlichen Altersgruppen war 
etwas dabei. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer konnten 
einen ganzen Tag lang das viel-
fältige Angebot der Therme 
genießen. Auch für das leibliche 
Wohl war mit einem Lunchpaket 
gesorgt.
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Abenteuer im Familypark 
Sankt Margarethen

Den Abschluss des Kinder- und 
Jugendsommers bildete am 
7. September ein Tagesausflug in 
den Familypark Sankt Margare-
then. Da es seitens der Markt
gemeinde Krieglach ein finan-
zielles TOP-Angebot war, waren 
in Kürze zwei Busse voll besetzt. 
Wir wollten niemanden zurück-
lassen und so gab es für jene, die 
im Bus nicht mehr Platz hatten, 
die Möglichkeit mit privaten 

Autos hinzufahren, um auch die-
ses Angebot nutzen zu können. 
Insgesamt waren es 153 Perso-
nen, davon 96 Kinder. Und wir 
hatten Glück! Das Wetter war 
schön und die Wartezeiten vor 
den Attraktionen nicht zu lange. 

Voller Eindrücke von „Ratten-
mühle, Götterblitz, Römerturm, 
Schweinchenbahn, Biberbahn, 
Drachenbahn, Leonardo… den 
„bärigen Piraten“ und einem 
guten Essen sind wir kurz vor 
20 Uhr wieder gut in Krieglach 
angekommen.

Danke an unsere Gemeinde mit 
Frau Bürgermeister Regina Schrittwieser, die aufgrund 
des guten Gemeindebudgets diese TOP Angebote des 
Krieglacher Kinder- und Jugendsommers ermöglicht 

hat, und somit bleibt nur noch zu sagen:  
Wir freuen uns auf den nächsten Sommer!!!

und eindrucksvolle Naturerlebnisse sammeln. 
Mit Busfahrt, Eintritt und Lunchpaket war für einen 
gelungenen Ausflugstag bestens vorgesorgt.
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Oma/Opa & „Co“ lesen vor
Vorlesestunde

Neuer Ilia Barbershop 
in Krieglach eröffnet
Am Freitag, dem 24. Juli, wurde 
der neue Ilia Barbershop 4 in der 

Grazer Straße 17 in Krieglach 
offiziell eröffnet. Mit dem neuen 

Geschäft erweitert das Team von 
Ilia Barbershop 4 sein Angebot 
und bietet künftig auch in Krieg-
lach professionelle Barber-
Dienstleistungen an.

Anlässlich der Eröffnung besuch-
te Frau Bgm. Regina Schritt
wieser den neuen Barbershop 
und überbrachte im Namen der 
Marktgemeinde Krieglach einen 
Blumengruß. 

Sie gratulierte dem gesamten 
Team zur Eröffnung und wünsch-
te dem Ilia Barbershop 4 viel 
Erfolg sowie einen guten Start am 
neuen Standort in Krieglach.

Wirtschaft/Landwirtschaft

Frau Bgm. Regina Schrittwieser gratulierte zur Geschäftseröffnung

Jeden letzten Freitag im Monat 
veranstaltet die Marktgemeinde 
Krieglach im Rahmen der fami-
lienfreundlichen Gemeinde 
(„familienfreundlichegemeinde“) 
die Vorlesestunde unter dem 
Motto „Oma/Opa & Co lesen 
vor“ in der Gemeindebücherei 
der Marktgemeinde Krieglach.

Die Leiterin der Gemeindebü-
cherei, Frau Sandra Kutzner, 
konnte eine Schar von interes-
sierten Kindern und deren Eltern 
begrüßen. Mit dieser generatio-
nenübergreifenden Aktion soll 
den Kindern die Wichtigkeit des 
Lesens und eine sinnvolle Alter-
native zu Fernsehen, Smart-

phone, sozialen Medien und 
Internet vermittelt werden.
Als Vorlesende im September 
konnte Frau Gudrun Sommerer 
gewonnen werden. Für den span-
nenden und kindgerechten Vor-
trag der Geschichten darf ein gro-
ßes „Danke“ ausgesprochen 
werden.

Die nächsten 
Vorlesestunden:

30.10.	 Halloween-
	 Vorlesestunde 
27.11.	gemütliche
	 Vorlesestunde 
18.12.	weihnachtliche
	 Vorlesestunde

Beginn: 15 Uhr 
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Treffpunkt vor dem Gemeindeamt

Pensionistennachmittage 
der Marktgemeinde Krieglach

Am Dienstag, dem 1. September 
lud der Seniorenausschuss der 
Marktgemeinde Krieglach unter 
dem Obmann GR Johann Felln-
hofer zum traditionellen Pensio-
nistennachmittag ein. Dieses Mal 
stand eine interessante Betriebs-
besichtigung auf dem Programm. 
Aufgrund der Vorgabe der Firma 
im Hinblick auf die Sicherheit der 
Besucher konnte nur eine 
begrenzte Teilnehmeranzahl dar-
an teilnehmen.

Treffpunkt war um 14.00 Uhr 
beim Gemeindeamt Krieglach. 
Von dort ging es über den  
Roseggerpark, über den Enten-
teich zur Firma DPB Rail Tech-
nical Service GmbH in der Eisen-
hammerstraße. Im Rahmen einer 
interessanten Betriebsbesichti-
gung erhielten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer spannende 
Einblicke in das Unternehmen 

und dessen Tätigkeitsbereiche. 
Bei der Führung konnte das 
Betriebsgelände kennengelernt 
werden und man konnte viel Wis-
senswertes über die Arbeit dieser 
Firma erfahren. 
Im Anschluss an die Besichtigung 
ging es zum Gasthaus Stocker, 
wo auf alle Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer eine kleine Jause  
wartete. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
der Firma DPB Rail Technical Ser-
vice GmbH einerseits für die 
Möglichkeit einer Betriebsbesich-
tigung und andererseits für die 
informative Führung und die 
Gastfreundlichkeit. 
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Gemeinsame monatliche Jubilarfeiern  
Die Gemeindegratulationen, 
die ab dem 75. Geburtstag bzw. 
ab der Goldenen Hochzeit in 
Form monatlicher gemeinsa-
mer Jubilarfeiern im Veranstal-
tungszentrum Krieglach statt-
finden, erfreuen sich großer 
Beliebtheit. 

Die Jubilare erhalten eine 
schriftliche Einladung und es 
gibt auch die Möglichkeit, 
einen kostenlosen Taxidienst, 
der über die Marktgemeinde 
Krieglach organisiert wird, in 
Anspruch zu nehmen. 
Im Rahmen dieser Feierstunde 
werden die Gäste von der 
Marktgemeinde Krieglach 
bewirtet und es wird den Jubi-
laren durch Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser für ihre Lebens-
leistung gedankt und sehr herz-
lich gratuliert. 
Gemeinsam mit Herrn Vbgm. 
Ewald Rami, Frau Sozialrefe-
rentin GRin Franziska Greßl 
und dem Obmann des Senio-
renausschusses der Marktge-

meinde Herrn GR Johann 
Fellnhofer wird ein Geschenk 
überreicht. 
Die musikalische Umrahmung 
wird von der Musikschule der 

Marktgemeinde Krieglach von 
Herrn Musikschuldirektor 
MMag. Martin Lueger gestaltet –  
herzlichen Dank dafür!

August 2026

Juni 2026

Juli 2026

Musikschule

Krieglach im August

MusikschuleKrieglach im Juli
Musikschule

Krieglach im Juni
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GLAUB AN
DICH

Diabetes Stammtisch 

Die Initiatorin der Diabetes 
Stammtische – Frau Gabi Hirsch 
– konnte am Dienstag, dem 7. 
Juli 2026 bereits zum zweiten 
Mal Herrn OA Priv. Doz.Dr.Dr. 
Felix Aberer von der Grazer Uni-
versitätsklinik für Innere Medizin 
– Abteilung für Endokrinologie 
und Diabetologie – bei uns 
begrüßen. Ein großes Danke an 
Frau Gabi Hirsch, dass sie immer 
wieder so profunde Vortragende 
nach Krieglach holt.

Zu unserer großen Freude folgten 
sehr viele Interessierte unserer 
Einladung zum Thema: „DIABE-
TES IM FOKUS – Aktuelle Erkennt-
nisse und Entwicklungen“. 

Der Vortrag von Dr. Aberer war 
wieder sehr interessant und kom-
petent und mit seiner lustigen, 
menschlichen und sehr emotio-
nalen Art zog er die Gäste voll 
und ganz in seinen Bann. 

Anschließend beantwortete er 
noch jede anfallende Frage und 
wir konnten den Abend bei guter 
Jause gemütlich ausklingen lassen. 
Ein herzliches Dankeschön 
ergeht an unsere Frau Bgm. DI 
Regina Schrittwieser, die uns 
immer wieder den Raum und 
eine gute Jause zur Verfügung 
stellt und dieses Projekt voll und 
ganz unterstützt. 

Danke auch an Frau GK Gabi 
Eggbauer, die uns für den Stamm-
tisch alles bestens und wunder-
bar herrichtet. 

 03855 / 2355-111 oder 0664 / 114 63 85

Sprechstunden des Bürgermeisters

nach telefonischer Terminvereinbarung
im Gemeindeamt

Wir bedanken uns auch ganz 
herzlich bei allen Personen, die 
uns ihr Vertrauen schenken und 
schon so lange unserer Einladung 
folgen. 

Wir freuen uns auf unser nächs-
tes gemütliches Beisammensein. 
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Freiwillige Förderungen 
der Marktgemeinde Krieglach 
für Schüler, Studenten und Lehrlinge

Schulstartbonus

Der Schulstart-Bonus wird unter 
der Voraussetzung, dass die nach-
stehenden Einkommensgrenzen 
nicht überschritten werden, von 
der ersten bis zur neunten Schul-

stufe – zu Schulbeginn – in der 
Höhe von €  100,– gewährt.

■	 Alleinerzieher: €  18.168,– 
(Jahresnettoeinkommen)

	 zuzüglich: €  4.360,– pro 
beihilfeberechtigtem Kind 

(Hauptwohnsitz Krieglach)
■	 Ehepaare bzw. Lebensge-

meinschaften: €  19.622,– 
(Jahresnettoeinkommen)

	 zuzüglich: €  4.360,– pro 
beihilfeberechtigtem Kind 
(Hauptwohnsitz Krieglach)

Erhöhter Heizkostenzuschuss 
der Marktgemeinde Krieglach
Dieser erhöhte Heizkostenzu-
schuss der vergangenen Jahre 
wird seitens der Marktgemeinde 
Krieglach auch im heurigen Jahr 
beibehalten. 
Anspruch auf die Gewährung 
des Heizkostenzuschusses in der 
Höhe von € 260,00 haben alle 

Mindestpensionisten der Markt-
gemeinde Krieglach.

Über den Auszahlungstermin 
werden die Mindestpensionisten 
rechtzeitig informiert bzw. 
mögen sich bitte jene Bezieher 
von Mindestpensionen, die 

keine Verständigung erhalten 
haben, im Marktgemeindeamt 
melden:

Marktgemeinde Krieglach 
Bürgerservice
03855/2355-142

Dieser Zuschuss ist eine freiwillige Leistung der Marktgemeinde Krieglach.

Heizkostenzuschuss Winter 2026/2027 
des Landes Steiermark
Das Land Steiermark gewährt 
für die Heizperiode 2026/2027 
sofern die Bestimmungen der 
Richtlinie erfüllt werden, einen 
einmaligen, nicht rückzahlba-
ren Heizkostenzuschuss in der 
Höhe von € 340,00. 

Der Antragsteller muss min-
destens seit dem 24. Septem-
ber 2026 in der Steiermark mit 
Hauptwohnsitz gemeldet sein 
und dürfen nachstehende Ein-
kommensgrenzen nicht über-
schritten werden:

Bitte beachten Sie, dass der 
13. und 14. Monatsbezug 
zum Haushaltseinkommen 
dazu gezählt wird!

Personen, die Anspruch auf 
Wohnunterstützung haben, 
wird kein Heizkostenzuschuss 
gewährt. 

Letzter Tag für die Beantragung 
des Heizkostenzuschusses ist 
der 26. Februar 2027.

Nähere Auskünfte:

Marktgemeinde Krieglach 
Bürgerservice
03855/2355-142
gde@krieglach.gv.at

für 1-Personen-Haushalte	 €	1.872,00

für Ehepaare oder Haushaltsgemeinschaften	 €	2.741,00                                 

Erhöhungsbetrag pro Kind mit Familienbeihilfe	 €	 548,00 
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Herzlichen

Glückwunsch

Pflegeheim Krieglach

Juni 2026 

Höfler Anna 	 95

Aman Christa	 66

Lueger Johann	 84

Hinterleitner Franz 	 88

Jetz August	 95

Almer Franz	 87

Salchenegger Elfriede	 86

August 2026

Gallister Maximilian	 97

Bauernhofer Waltraud	 84

Schirnhofer Josef 	 88

Horvath Hildegard	 80

Kerschenbauer Theresia	 90

Spreitzhofer Hedwig	 86

Kernbichler Herbert	 85

Geburtstagsjubilare 

Juli 2026 

Dröxler Margareta	 92

Meixner Wilfried	 80

Pusterhofer Peter	 95

Pusterhofer Franz	 85

Die Auszahlung des Schulstart-
Bonus erfolgt in Form von Krieg-
lach-Gutscheinen, die in allen 
Gewerbebetrieben von Krieg-
lach für Schulartikel eingelöst 
werden können.

Dies ist eine freiwillige Aktion 
der Marktgemeinde Krieglach 
und soll dazu beitragen, den 
Schulbeginn für die Erziehungs-
berechtigten in finanzieller Hin-
sicht zu erleichtern bzw. die 
ohnehin großen Ausgaben zu 
Schulbeginn abzufedern.

Fahrtkostenzuschuss

Alle Schülerinnen und Schüler 
der Krieglacher Volksschule, der 
Allgemeinen Sonderschule und 
der Mittelschule erhalten €  40,–/
Schuljahr für diverse Schulaus-
flüge als Zuschuss von der Markt-
gemeinde Krieglach – dies ist 
ebenfalls eine freiwillige Leistung 
unserer Gemeinde und stellt eine 
weitere finanzielle Unterstützung 

für die Erziehungsberechtigten 
dar.

Stipendium

Für Schüler und Studenten mit 
Aufenthalt am Schul- bzw. Stu-
dienort und Hauptwohnsitz in 
Krieglach gewährt die Marktge-
meinde Krieglach unter Berück-
sichtigung der oben angeführten 
Einkommensverhältnisse ein Sti-
pendium in der Höhe von € 436,– 
pro Schul- bzw. Studienjahr.

Semesterbonus 
für Studenten

Die Marktgemeinde Krieglach 
gewährt auch weiterhin für alle 
Studenten, die den Hauptwohn-
sitz in Krieglach behalten bzw. 
begründen einen Semesterbonus 
in der Höhe von € 150,– pro 
Semester. Der Antrag auf Gewäh-
rung des Semesterbonus ist im 
Marktgemeindeamt Krieglach/
Verwaltung unter Beilage der 

Inskriptionsbestätigung zu  
stellen. Die Zuerkennung dieser 
Leistung ist vom Haushaltsein-
kommen unabhängig. 

Wir freuen uns, die Studentinnen 
und Studenten unserer Marktge-
meinde auf diesem Wege unter-
stützen zu können.

Lehrlingsbonus

Die Marktgemeinde Krieglach, 
gewährt den in Ausbildung 
befindlichen Lehrlingen mit 
Hauptwohnsitz in Krieglach 
eine direkte Förderung, um den 
Stellenwert der Lehre entspre-
chend zu würdigen. Die Förde-
rung beträgt jährlich €  300,– und 
wird im Frühjahr und im Herbst 
jeden Jahres über Antrag mit 
einem Betrag von je €  150,– 
gewährt. Dem Antrag ist eine 
Bestätigung des Lehrbetriebes, 
aus dem die Daten des Lehrlings 
sowie das Lehrjahr hervorgehen, 
beizulegen.

Nähere Infos und Anträge erhalten Sie im Marktgemeindeamt Krieglach – 
Verwaltung, Tel.: 03855/2355-111, gde@krieglach.gv.at bzw. stehen die Anträge auch auf unserer 

Homepage, www.krieglach.at/buergerservice/foerderungen/ zum Download zur Verfügung.
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Hedwig Spreitzhofer

Maximilian Gallister und
Franz Hinterleitner

Angela Stelzer beim Tanzen

Anna Höfler

Elfride Salchenegger und
August Jetz

Margareta Dröxler und
Wilfried Meixner

Waltraud Bauernhofer und
Theresia Kerschenbauer

Peter Pusterhofer und
Franz Pusterhofer

Hildegard Horvath,
Franz Almer und
Johann Lueger

Unsere Tätigkeiten im Sommer

Geburtstagsfeier im August
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	Wir haben aus den hauseige-
nen Ribiseln Marmelade 
gemacht. 

	Verabschieden – Der Umgang 
mit Trauer ist in unserem Haus 
allgegenwärtig. Das Anzünden 
einer Kerze, Aufstellen eines 
Bildes aber auch das Reden 
über die Verstorbenen ist sehr 
wichtig. Daher wird jeden 
Monat eine „Verabschiedungs-
feier“ für verstorbene Bewoh-
ner veranstaltet, um an sie zu 
denken und sich verabschie-
den zu können.
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Frau Szraka beim Nähen

Lavendelberg Befüllen der Sackerl fertige Sackerl
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	Gegen die Sommerhitze haben wir im Garten gekneippt. Zur Abkühlung gab es kalte Hand- und Fuß-
bäder, im Anschluss wohltuende Massage mit Hand- & Fußbalsam.  

	Lavendelsackerl – Nach dem 
Schneiden wurde er getrock-
net und abgerebelt.  Unsere 
Bewohnerin, Frau Szraka näh-
te Unmengen kleine Stoff
sackerl. Diese wurden mit 
Lavendel befüllt und sorgen 
nun für guten Duft in den Klei-
derschränken.

	Oldies hören, war eine willkommene Abwechslung für unsere 
Bewohner. Freddy Quinn hört man immer gerne. 

	 Im Juli durften wir uns über die „ProBier-Musik“ freuen. Bei Volks-
musik und Schlager war der Nachmittag viel zu schnell vorbei.
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	Frühstück – Jedes Quartal gibt 
es ein „Wohngruppenfrüh-
stück“.  Es wird Eierspeise, 
weiches Ei, Ham and Eggs – je 
nach Wunsch – Obst, Gemü-
se und auch ein Gläschen Sekt 
serviert. 

	 Eine willkommene Abwechs-
lung für unsere Bewohner.

	Freundschaft – Zusammen 
lachen, weinen und leben – 
das ist wahre Freundschaft im 
Alter. Frau Gottsbacher und 
Frau Gausterer haben sich im 
Heim kennengelernt und sind 
beste Freundinnen geworden.

	Massagetag bei Jasmin, unse-
rer Therapeutin.

Fit in den Herbst
Im Herbst freuen wir uns alle 
wieder auf gemütliche Abende 
zu Hause. Meistens sitzend auf 
dem Sofa, mit einem Buch in der 
Hand, oder vor dem Fernseher. 
Eine verlockende Vorstellung, 
doch man könnte den Herbst 
auch nützen, um vor dem unge-
mütlichen Winter noch einmal 
die frische Luft zu genießen. 

Wanderungen, Radtouren, oder 
die eine oder andere Laufrunde. 
Falls die Gelenke schon etwas 
knirschen, kann Walken eine 
sanfte Alternative sein.

Achten Sie auf gutes Schuhwerk, 
da es einen sehr großen Einfluss 
auf die Gesundheit ihres Bewe-
gungsapparates hat. Man kann 
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Bewegung schafft Lebensqualität
Selbst einkaufen gehen, Freunde besuchen, im Garten arbeiten oder ein-
fach sicher vom Sessel aufstehen: Oft sind es die ganz alltäglichen Dinge, 
die Lebensqualität und Selbstständigkeit ausmachen. Damit sie möglichst 
lange erhalten bleiben, spielt Bewegung eine entscheidende Rolle.

Unter dem Jahresschwerpunkt 
„Bewegung schenkt Lebensqua-
lität“, widmet sich das Hilfswerk 
heuer der Frage, wie wir mit 
einem gesunden Lebensstil dazu 
beitragen können, auch im höhe-
ren Alter fit, mobil und selbst-
ständig zu bleiben.

Jetzt kostenlosen Ratgeber 
anfordern

Wie das gelingen kann, zeigt der 
neue Hilfswerk-Ratgeber „Bewe-
gung schenkt Lebensqualität – Ihr 
Ratgeber für ein bewegtes Älter-
werden“. Auf 26 Seiten bietet die 
Broschüre viele praktische Tipps, 
leicht umsetzbare Übungen und 
verständliche Informationen rund 
um Bewegung und Mobilität im 
Alter. Themen sind unter ande-
rem starke Muskeln und Kno-
chen, Sturzprävention, Bewe-
gung bei Schmerzen, Gehirntrai-
ning, geeignete Hilfsmittel und 
Möglichkeiten, auch bei körper-
lichen Einschränkungen aktiv zu 
bleiben.

Bestellen Sie jetzt Ihre kostenlose Broschüre 
beim Hilfswerk Steiermark unter 

marketing@hilfswerk-steiermark.at 

Weitere Informationen finden Sie auch unter 
hilfswerk.at/bewegt-altern

den Körper auch mit geeigneten 
Mineralstoffen unterstützen. 
Magnesium und Kreatin unter-
stützen die Muskeln, um Krämp-
fen vorzubeugen und die Mus-
keln zu erhalten. Die volle mus-
kelaufbauende Wirkung des Kre-
atins entfaltet sich nur, wenn 
zugleich Magnesium eingenom-
men wird. Besonders beim Krea-
tin ist die Einhaltung der tägli-
chen Maximalmenge wichtig, da 
es beim Überschreiten dieser 
Dosis zu langfristigen Nebenwir-

kungen kommen kann. Daher 
sollte man beim Kauf auf geschul-
tes Fachpersonal und wissen-
schaftlich geprüfte Ware achten. 
Verschiedene Salben, Gele und 
Cremen können bei leichten 
Schmerzen durch Überlastung 
Linderung bringen. Am besten 
lässt man sich von geschultem 
Fachpersonal beraten, welches 
Produkt am besten geeignet ist.

Sowieso ist das Allerwichtigste, 
dass man die Sportart wählt, die 

zu einem passt, und man sollte 
sich nicht aus falschem Ehrgeiz 
überschätzen. 

Jede Bewegung im Freien ist wertvoll und gesund. Für Ihren Körper, 
um ihn vor dem Winter fit zu machen, und für Ihre Seele, um sie Licht und Kraft tanken zu lassen, 

bevor die dunklen Monate anbrechen. – Ab nach draußen!
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Musikschule Krieglach

Aktuelles

Personelle Veränderungen

Das neue Schuljahr hat für unse-
re Musikschule sehr gut begon-
nen, und der Unterrichtsbetrieb 
läuft seit dem ersten Schultag. 
Aufgrund einer Initiative von Frau 
Bürgermeister Regina Schrittwie-
ser gibt es in diesem Schuljahr 
wieder einige besondere Anreize 
und Beitragsermäßigungen für 
Eltern:

•	 für das Erlernen eines 
zweiten Instruments wird 
der Elternbeitrag um 50 % 
ermäßigt

•	 wenn 3 oder mehr 
Geschwister an der Musik-
schule angemeldet sind, 
wird der Elternbeitrag  
ab dem dritten Kind 
um 50 % ermäßigt

•	 für Kinder im letzten 
Kindergartenjahr ist der 
Besuch der Musikalischen 
Früherziehung kostenlos 
(Hauptwohnsitz Krieglach)

Die Marktgemeinde Krieglach 
setzt auch auf die Förderung von 
Kindern, die mehr als ein Instru-
ment erlernen möchten, und 
ebenso auf die finanzielle Ent-
lastung von Familien mit mehre-
ren Kindern.

Damit jedes Kind die Möglich-
keit bekommt, erste Erfahrungen 
in der Musikschule zu sammeln, 
wird auch heuer der Elternbei-
trag für die Teilnahme an der 
Musikalischen Früherziehung 
von der Marktgemeinde Krieg-
lach übernommen.

Falls Ihr Kind noch nicht die 
Musikschule besucht, laden wir 
Sie gerne zu einer unverbindli-
chen Schnupperstunde ein. 
Überzeugen Sie sich gerne von 
unserem umfangreichen Ange-
bot. Anmeldungen werden ganz-
jährig entgegengenommen.

Gerne können Sie sich auf unse-
rer Homepage www.musikschu-
le-krieglach.at, auf Facebook, Ins-
tagram, oder persönlich bei 
MsDir. MMag. Martin Lueger 
(Tel. 0660/4957586) über unser 
Angebot informieren.

Im Schuljahr 2026/27 dürfen wir vier neue Lehrkräfte in unserem Team willkommen heißen.

Wir wünschen allen neuen Lehrkräften viel Freude und Erfolg für 
ihre verantwortungsvolle Tätigkeit an der Musikschule Krieglach.

•	 Stefan Emser  
Schlagwerk 
(Krieglach und Wartberg)

•	 Mag. Christine Hauer 
Gitarre und Kinderchor 
(St. Kathrein und Ratten)

•	 Dominik Riemelmoser 
Schlagwerk 
(Mitterdorf und Veitsch)

•	 Daniel Wöls 
Schlagwerk 
(St. Kathrein/Hauenstein)

Stefan Emser Dominik
Riemelmoser

Mag. Christine Hauer Daniel Wöls
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Der Schulschluss war von Wer-
beveranstaltungen und Schul-
schlusskonzerten, aber auch von 
verschiedenen außerschulischen 
Veranstaltungen, geprägt. Neben 
verschiedenen Instrumentenvor-
stellungen in Volksschulen und 
Kindergärten freut es uns sehr, 
dass wir das „Grätzlfest – 90 
Jahre Bäckerei Rothwangl“ 
sowie den Waldheimatmarkt 
musikalisch mitgestalten durften. 

Das Solistenkonzert der Musik-
schule fand am 6. Juli statt. Es 
traten vorwiegend Schüler auf, 
die beim Wettbewerb „Prima la 
Musica“ einen Preis gewonnen 
oder sich einer Übertrittsprüfung 
gestellt hatten. Dieses Konzert 
war musikalisch sehr hochwer-
tig, qualitativ und kurzweilig.  
Vizebürgermeister Ewald Rami 
überreichte den Preisträgern 
sowie den Prüfungskandidaten 

Urkunden und eine kleine Auf-
merksamkeit der Gemeinde.

Den Abschluss unseres Musik-
schuljahres feierten wir am 8. Juli 
im Rahmen des großen Schluss-
konzertes in Krieglach. Hier 
stehen große Ensembles, die 
Musikalische Früherziehung und 
die Verleihung der Jungmusiker-
Leistungsabzeichen im Vorder-
grund. Trotz der Vorfreude auf 

Volksmusikensemble beim Grätzlfest

Solistenkonzert Solistenkonzert: Lehrpersonen & mitwirkende Schülerinnen und Schüler

Waldheimatmarkt – Die Stodlbuam

Rückblick auf den Schulschluss

Waldheimatmarkt – Bläsergruppe Ltg. Christoph Portner

Volksmusikensemble Ltg. Klement Feichtenhofer
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2021 wurde der Tag der offenen 
Tür ins Leben gerufen. Am letz-
ten Dienstag vor den Sommer-
ferien haben Kinder und Erwach-
sene seither die Möglichkeit, 
nach Lust und Laune sämtliche 
Musikinstrumente auszuprobie-
ren, die man an der Musikschu-
le erlernen kann.

Gleichzeitig kann man die Leh-
rerinnen und Lehrer kennenler-
nen und sich in der Direktion 
informieren. Ein tolles Gewinn-
spiel ist ein zusätzlicher Anreiz, 
sich vom Angebot der Musik-
schule zu überzeugen.

Seit 2025 findet ein Tag der offe-
nen Tür in der letzten Woche vor 
den Sommerferien und einer in 
der ersten Schulwoche statt. 
An beiden Tagen besuchten uns 
viele Kinder und meldeten sich für 
die Musikschule an. Wir danken 
allen Besuchern für das Interesse 
an unserer Schule und freuen uns, 
wieder so viele neue Kinder aus-
bilden zu dürfen.
Bei der Verlosung von zwei Haupt-
preisen gab es diesmal einen ganz 
besonderen Zufall. Die Geschwis-
ter Anna Ebner und Julia Ebner 
wurden unabhängig voneinander 
als Gewinner ermittelt.
Wir gratulieren daher Anna und 
Julia Ebner und auch ihren Eltern, 
zum Gewinn von zwei Hauptprei-
sen. Beide dürfen in diesem Schul-
jahr den Unterricht an der Musik-
schule Krieglach kostenlos besu-
chen.
Wir danken besonders der Markt-
gemeinde und Frau Bürgermeister 
Regina Schrittwieser, die auch hier 
wieder die benötigten finanziel-
len Mittel zur Verfügung stellten!

Anna und Julia Ebner gewannen 
beim Tag der offenen Tür die 
Hauptpreise. Gratulation von 

MDir. MMag. Martin Lueger und 
Frau Bgm. DI Regina Schrittwieser

Tag der offenen Tür 
Mag. Elisabeth Pusavec

die Ferien war das Schlusskon-
zert ein absolutes Highlight für 
uns und alle Besucher.

Frau Bürgermeister DI Regina 
Schrittwieser überreichte gemein-
sam mit dem Obmann der Musik-
kapelle Krieglach, Ing. Harald 
Hausbauer, mit Kapellmeister 

MMag. Thomas Brunner und mit 
Musikschuldirektor MMag. Mar-
tin Lueger, die Jungmusiker-Leis-
tungsabzeichen. Im Anschluss 
ging es für Kinder, Eltern und 
Großeltern in die wohlverdien-
ten Sommerferien. 
Zuvor dankte Frau Bürgermeister 
allen Kindern, Eltern und Musik-

lehrern für die gute Zusammen-
arbeit und die tollen Leistungen 
im abgelaufenen Schuljahr. Im 
Rahmen des Schlusskonzertes 
überreichte Frau Bürgermeister 
auch den Hauptpreis vom 
Gewinnspiel vom Tag der offe-
nen Tür an die Krieglacherin 
Anna Ebner.

Tag der offenen Tür 
Musiklehrerin Magdolna Slenker

Musikalische Früherziehung 
Ltg. Andrea Schrittwieser und Dr. Andrea Sellner

Volksmusikorchester 
Ltg. Klement Feichtenhofer und Jürgen Diem

Tage der offenen Tür an der Musikschule
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Ausblick auf Veranstaltungen

Bis Weihnachten finden 
folgende Konzerte statt:

30. Nov. 2026 | 18:00  
Adventkonzert  
der Musikschule Krieglach 
im VAZ Krieglach

16. Dez. 2026 | 18:00  
Brassissimo  
goes Christmas  
im VAZ Krieglach

Daneben gibt es auf Facebook und Instagram von 1. bis 24. Dezember täglich 
ein neues Adventvideo mit Schülerinnen und Schülern aller Ausbildungsklassen. 
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Veranstaltungen zu besuchen. Der Eintritt ist frei.

Ankommen, entdecken, wachsen – 
ein neues Jahr in der Gemeindekinderkrippe

Ein neuer Anfang

Mit dem Beginn des neuen 
Betreuungsjahres ist auch in der 
Gemeindekinderkrippe Krieglach 
wieder Leben eingekehrt. 

Für neun neue Kinder und ein 
Kind, das bereits im vergangenen 
Jahr unsere Krippe besucht hat, 
beginnt ein neuer, aufregender 
Abschnitt. Neue Gesichter, eine 
neue Umgebung und viele span-
nende Eindrücke warten auf die 
Kinder.

Mein Name ist Lina Tischler 
und seit Anfang September darf 
ich als Elementarpädagogin 
und Leitung, Teil des Teams der 
Gemeindekinderkrippe Krieg-
lach sein. 

Gemeinsam mit meinen beiden 
engagierten Kinderbetreuerin-
nen Kerstin Kickmeier und 
Renate Heger begleiten wir die 
Kinder durch ihren Krippenall-
tag. Da ich bereits zuvor in 
einer Kinderkrippe tätig sein 
durfte, freue ich mich beson-
ders darauf, meine Erfahrungen 
in diese neue Aufgabe einzu-
bringen und gemeinsam mit 
den Kindern viele schöne 
Momente zu erleben.

Ankommen und Wohlfühlen

In den ersten Wochen des neu-
en Betreuungsjahres waren vor 
allem das Ankommen und die 
Vorbereitungen im Fokus. Ein 

besonderer Schwerpunkt lag 
dabei auf der Gestaltung unse-
rer Räume. Wir möchten eine 
Umgebung schaffen, in der sich 
die Kinder geborgen fühlen, 
gleichzeitig aber auch neugie-
rig werden und Lust bekom-
men, ihre Umgebung selbst-
ständig zu entdecken.

Nun hat die Eingewöhnungs-
zeit begonnen. Für viele Kinder 
bedeutet der Start in der Kin-
derkrippe die erste längere 
Trennung von ihren vertrauten 
Bezugspersonen. Das kann mit 
ganz unterschiedlichen Gefüh-
len verbunden sein – von Neu-
gier und Freude bis hin zu Unsi-
cherheit oder Tränen. Dabei ist 
es uns wichtig, jedem Kind die 
Zeit zu geben, die es für diesen 
neuen Schritt braucht. In klei-
nen Schritten entsteht Vertrauen 
und aus anfänglicher Unsicher-
heit wird zunehmend Sicher-
heit.
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Mit viel Freude und Motivation 
sind wir in das neue Kindergar-
tenjahr 2026/2027 gestartet. In 
unserem Heilpädagogischen 
Kindergarten werden Kinder mit 
unterschiedlichen Bedürfnissen 
individuell begleitet und in ihrer 
Entwicklung bestmöglich unter-
stützt und gefördert. Heuer star-
ten wir wieder mit 18 Kindern 
– davon 5 Kinder mit erhöhtem 

Förderbedarf. 
Um die Kinder bestmöglich zu 
betreuen, kommen zusätzlich 
zum Kindergartenpersonal 
(Inklusive Elementarpädagogin, 
Elementarpädagogin, Betreue-
rin) wöchentlich eine Psycholo-
gin, Logopädin und Ergothera-
peutin zu uns! 

Unser pädagogischer Alltag ist 
geprägt von 
e ine r  wer t -
schätzenden 
Atmosphäre, 
in  der  s ich 
j e d e s  K i n d 
angenommen, 
s i ch e r  u n d 
wohl fühlen 
soll. Dabei ste-
hen die indivi-
duellen Stär-
ken und Fähig-
keiten unserer 

Kinder im Mittelpunkt. Durch 
gezielte Angebote und eine 
ganzheitliche Förderung beglei-
ten wir sie auf ihrem persönli-
chen Entwicklungsweg.

Neben der Integrationsgruppe 
ist auch die Integrative Zusatz-
betreuung im HPK vertreten. 
Die sieben mobilen IZB-Teams 
begleiten Kindergärten im 
gesamten Bezirk Bruck-Mürzzu-
schlag und unterstützen jene 
Kinder, für die ein positiver 
Bescheid nach dem Behinder- 
tengesetz vorliegt. 

Die IZB-Teams bestehen jeweils 
aus einer inklusiven Elementar-
pädagogin sowie Fachkräften 
aus den Bereichen Psychologie, 
Sprachtherapie (Logopädie oder 
Sprachheilpädagogik) und 
Bewegungstherapie (Moto-, 
Ergo- oder Physiotherapie). 

Neuigkeiten aus dem  
Heilpädagogischen Kindergarten

Selber ausprobieren 
und wachsen

Ein wichtiger Bestandteil unse-
rer pädagogischen Arbeit ist die 
Selbstständigkeit der Kinder. 

Wir möchten ihnen viele Mög-
lichkeiten geben, Dinge selbst 
auszuprobieren, eigene Erfah-
rungen zu sammeln und dabei 
auch einmal etwas nicht sofort 
zu schaffen. Ob beim Spielen, 
Anziehen, Aufräumen oder 
beim Erkunden neuer Materia-
lien – die Kinder sollen erleben, 
was sie selbst bereits können. 
Dabei begleiten wir sie auf-
merksam und geben Sicherheit 
und Unterstützung. Gerade das 
eigene Ausprobieren ermög-
licht wichtige Erfahrungen und 
stärkt das Selbstvertrauen.

Gemeinsam 
durch das Krippenjahr

Für uns ist die Kinderkrippe weit 
mehr als ein Ort der Betreuung. 
Sie ist ein Ort, an dem erste 
Freundschaften entstehen, sozia-

le Erfahrungen gesammelt wer-
den, Selbstvertrauen wächst und 
jeden Tag kleine Entwicklungs-
schritte passieren. Jedes Kind 
bringt seine eigene Persönlich-
keit, seine Bedürfnisse und sein 
eigenes Tempo mit – und genau 
das macht unseren gemeinsamen 
Alltag so besonders.

Wir freuen uns auf ein abwechs-
lungsreiches Krippenjahr mit vie-
len kleinen und großen Erlebnis-
sen, gemeinsamen Entdeckun-
gen, lustigen Momenten und 
vielen schönen Entwicklungs-
schritten. 
Ein neuer Anfang ist immer etwas 
Besonderes und wir freuen uns 
darauf, diesen Weg gemeinsam 
mit unseren Kinderkrippenkin-
dern und ihren Familien zu 
gehen.
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Gemeinsam wird für jedes 
betreute Kind ein individueller 
Förderplan erstellt, der als 
Grundlage für die weitere päda-
gogische und therapeutische 
Begleitung dient. 

Eine enge und regelmäßige 
Zusammenarbeit mit den Eltern
sowie dem jeweiligen Kinder-
gartenteam ist dabei ein wesent-
licher Bestandteil der Arbeit und 
bildet die Grundlage für eine 
ganzheitliche Begleitung. 

Im Jahr 2026/2027 sind die IZB-
Teams wieder in insgesamt 29 
Kindergärten im Bezirk Bruck-
Mürzzuschlag tätig. 

Neues Kindergartenjahr 
beginnt

Die ersten Tage des neuen Kin-
dergartenjahres stehen ganz im 
Zeichen des Kennenlernens, 
Ankommens und Wiedersehens. 
Für manche Kinder ist alles neu, 
andere kennen unseren Alltag 
bereits und freuten sich darauf, 
ihre Freunde wiederzusehen. 

Unser Jahresthema: 
Das kleine WIR

In diesem Jahr begleitet uns DAS 
KLEINE WIR durch unseren Kin-
dergartenalltag. 
Das kleine WIR steht für Ge
meinschaft, Zusammenhalt und 
das Gefühl, gemeinsam stärker 
zu sein. Gerade in unserer 

Gruppe erleben die Kinder täg-
lich, wie wichtig es ist, füreinan-
der da zu sein, einander zuzu-
hören, Rücksicht zu nehmen 
und gemeinsam Lösungen zu 
finden. 

Gemeinsam möchten wir ent
decken, was unser WIR wach-
sen lässt. Freundschaft, Hilfsbe-

reitschaft, Ver-
trauen, gegen-
seitige Wert-
s c h ä t z u n g 
u n d  v i e l e 
gemeinsame 
Erlebnisse. 
Dabei dürfen 
d ie  K inder 
erfahren, dass 
jeder einzelne 
Mensch wich-
tig ist und mit 
seinen beson-

deren Fähigkeiten zu unserer 
Gemeinschaft beiträgt. 
Durch Geschichten, Spiele, 
kreative Angebote, gemeinsame 
Projekte und viele Situationen 
aus dem Kindergartenalltag 
möchten wir das soziale Mitein-
ander stärken und den Kindern 
vermitteln: GEMEINSAM SIND 
WIR EIN WIR
Wir freuen uns auf ein abwechs-
lungsreiches Kindergartenjahr 
mit vielen gemeinsamen Erleb-
nissen, neuen Erfahrungen, 
spannenden Projekten und 
natürlich ganz vielen kleinen 
WIR – Momenten.

Leonie Feuchtgraber, 
Andrea Rois und das gesamte 
Team des Heilpädagogischen 

Kindergartens Krieglach

Bei Fragen oder Interesse sind 
wir gerne erreichbar unter:

Heilpädagogischer 
Kindergarten Krieglach

I-Gruppe: 
Tel.: 0664 / 8267581
e-mail: hpk@krieglach.gv.at

IZB:
Tel.: 0664 / 8268783
e-mail: izb@krieglach.gv.at
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Neues aus dem Gemeindekindergarten

Nach einem heißen Sommer 
starten wir mit viel Energie in 
das neue Kindergartenjahr. 
Heuer haben wir im Gemein-
dekindergarten 90 Kinder, auf-
geteilt in vier alterserweiterte 
Gruppen und eine Regelgrup-
pe. Auch heuer gibt es wieder 
personelle Veränderungen.

Andrea Mann verabschiedet 
sich mit Ende September in 
ihren wohlverdienten Ruhe-
stand. Für ihren neuen Lebens-
abschnitt wünschen wir ihr von 
Herzen viel Gesundheit, Glück 

und Freude. Wir bedanken uns 
herzlich für ihre wertvolle 
Arbeit und die gemeinsame 
Zeit und wünschen ihr für die 
Zukunft alles Gute! 

Carina Maierhofer und Verena 
Spreitzhofer sind aus der 
Karenz zurückgekehrt und ver-
stärken unser Team, worüber 
wir uns sehr freuen. 

Wir begrüßen auch herzlich 
unsere neue Kollegin Elisabeth 
Feichtenhofer, die als Springe-
rin im ganzen Haus im Einsatz 
ist. 

In der Roten Gruppe von Irm-
gard & Dagmar werden wir uns 
heuer besonders mit dem The-
ma Gemeinschaft beschäftigen. 
Gemeinsam möchten wir unser 
Wir-Gefühl stärken und heraus-
finden welche Regeln wir für 
unser Zusammenleben brau-
chen und wie uns ein konflikt-
armes Miteinander gelingt.
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Ein neues, buntes Kindergarten-
jahr beginnt in der Gelben 
Gruppe von Lena & Daniela.
Gemeinsam entdecken wir die 
Welt der Farben, gestalten, expe-
rimentieren und erleben viele far-
benfrohe Momente miteinander. 
Unsere zwölf Schulanfänger star-
ten voller Neugier, Freude und 
großer Vorfreude in ihr letztes 
Kindergartenjahr.

Die Grüne Gruppe von Julia & 
Hanni begleitet in diesem Kin-
dergartenjahr Mister Glücklich 
und seine Freunde. Gemeinsam 
entdecken wir Freundschaft, 
Zusammenhalt und viele kleine 
Glücksmomente im Kinder
gartenalltag. 

„In meiner kleinen Welt, bin ich 
ein großer Held“ – unter diesem 
Motto steht dieses Kindergarten-
jahr in der Blauen Gruppe von 
Julia & Evelin. Gemeinsam ent-
decken wir unsere Gefühle, 
beschäftigen uns mit dem, was 
uns guttut und lernen, gut auf uns 
selbst zu achten. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt dabei auf 
gesunder Ernährung – deshalb 

wird bei uns jede Woche gemein-
sam gekocht.

Die Violette Gruppe von Carina 
& Susi begibt sich in diesem Kin-
dergartenjahr auf eine „Reise um 
die Welt“. Gemeinsam entde-
cken wir verschiedene Länder, 
Kulturen, Traditionen, Tiere und 
kulinarische Besonderheiten und 
sammeln dabei viele spannende 
Eindrücke aus aller Welt. 

Zurzeit bereiten wir uns auf den 
Herbst und auf das Erntedankfest 
vor. Wir freuen uns auf ein span-
nendes und erlebnisreiches Kin-
dergartenjahr!

Das Kindergartenteam

Wir haben neue Telefonnummern und sind erreichbar unter: 

rote Gruppe Irmgard & Dagmar Ltg. 0664 / 21 22 156 

gelbe Gruppe Lena & Daniela 0664 / 21 21 847

grüne Gruppe Julia & Hanni 0664 / 12 57 363

blaue Gruppe Julia & Evelin 0664 / 21 22 047

violette Gruppe Carina & Susi 0664 / 18 50 893
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Geschenke von der
Raiffeisenbank

Von der Raiffeisenbank gab es für alle neuen 
Schulkinder einen Sumsi-Rucksack, der mit eini-
gen Geschenken gefüllt war. Vielen Dank!

Aktuelles von der Volksschule Krieglach

Schulbeginn

Wir freuen uns, dass wir 52 neue Schulkinder in 
drei Familienklassen und zwei Regelklassen an 
unserer Schule begrüßen können und wünschen 
allen Erstklasslern ein schönes Schuljahr.
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In der letzten Schulwoche stan-
den an der Mittelschule Krieg-
lach noch zwei besondere Ver-
anstaltungen auf dem Programm, 
die bei den Schülern für viel 
Begeisterung sorgten.

Beim diesjährigen Völkerballtur-
nier durften erstmals wieder alle 
Klassen gegeneinander antreten. 
In spannenden und fairen Spie-
len waren Teamgeist, Geschick-
lichkeit und voller Einsatz gefragt. 

Im packenden Finale setzte sich 
die 4b gegen die 2a durch und 
sicherte sich den Turniersieg. Den 
hervorragenden dritten Platz 
belegte die 3b. Die zahlreichen 
Begegnungen sorgten für eine 

großartige Stimmung und mach-
ten das Turnier zu einem gelun-
genen sportlichen Abschluss des 
Schuljahres.

Eine besondere Premiere gab  
es außerdem beim E-Sports-Tur-
nier am 6. Juli. Ein lokaler Anbie-
ter brachte dabei digitalen Wett-
kampf direkt in unsere Schule. 
Mit dem Controller in der Hand 
konnten die Schüler bei den 
beliebten Spielen Mario Kart und 
FIFA gegeneinander antreten. In 
Zwei- bzw. Vierergruppen führte 
der Weg von der Gruppenphase 
über die K.o.-Runden bis zum 
großen Finale im Turnsaal, das 
von den Mitschülern gespannt 
mitverfolgt wurde.

Ob mit Ball in der Hand oder 
Controller vor dem Bildschirm – 
bei beiden Veranstaltungen stan-
den vor allem Fairness, Gemein-
schaft, Freude am Wettbewerb 
und der gemeinsame Spaß im 
Mittelpunkt. 

Damit fand das Schuljahr 
2025/26 auch abseits des Unter-
richts einen abwechslungsrei-
chen und gelungenen Ausklang.

Neue Schulleiterin 

Seit 1. September darf ich die 
Mittelschule Krieglach als 
neue Schulleiterin führen. 
Ich freue mich sehr über die-
se verantwortungsvolle Auf-
gabe und darauf, gemeinsam 
mit den Schülern, Eltern und 
dem gesamten Schulteam 
die Zukunft unserer Schule 
zu gestalten.

Meine ersten Wochen in 
Krieglach waren geprägt von 
vielen neuen Eindrücken, 
Gesprächen und Begegnun-
gen. Besonders gefreut hat 
mich der herzliche Empfang 
und der spürbare Zusam-
menhalt innerhalb der Schul-
gemeinschaft.

Gemeinsam möchte ich 
Bewährtes erhalten, Neues 
entstehen lassen und unsere 
Schule als einen Ort weiter-
entwickeln, an dem sich jun-
ge Menschen wohlfühlen, 
ihre Stärken entdecken und 
mit Freude lernen können. 
Ich freue mich sehr auf die-
sen gemeinsamen Weg und 
darauf, die Mittelschule 
Krieglach mit Engagement, 
Offenheit und viel Herz mit-
zugestalten.

Marion Russ

Sportlicher und digitaler Abschluss 
der letzten Schulwoche

Mittelschule 
Peter Rosegger Krieglach

E-Sports Turnier

Völkerballturnier
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Keine Panik – Alarmieren – Ret-
ten – Löschen. Wenn ein Brand 
entsteht und entdeckt wird, 
sind das die 4 elementaren 
Regeln, an die es im Ernstfall zu 
denken gilt. Mit diesen Richtli-
nien zum richtigen Verhalten 
im Brandfall begann der Kurs 
für die Lehrer der Mittelschule 
und die Pädagoginnen vom 
Gemeindekindergarten Krieg-
lach zu „Entstehungsbrandbe-
kämpfung“. Durch den Kurs 
führten Herbert Schwaiger von 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Krieglach, Florian Kotscher und 
Christoph Preis, beide von der 
Betriebsfeuerwehr voestalpine 
rotec Krieglach. Wie an den Bil-
dern gut zu erkennen ist, ging 
der Kurs weit über die theoreti-
schen Grundlagen hinaus. 

Allen wurde die Möglichkeit 
geboten, selbst einen Feuerlö-
scher in die Hand zu nehmen. 
Splint raus, Druckventil entrie-
geln, löschen. Das klingt ein-
fach, ist es dann auch – aber zu 
dieser Erkenntnis kommt man 
eben nur durch eigenständiges 
Ausprobieren, und das idealer-
weise, wie in unserem Fall, 
unter professioneller Anleitung 
der anwesenden Experten. 

Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei Herrn Schwaiger, Herrn 
Kotscher und Herrn Preis, dass 
sie uns nicht nur ihre wertvolle 
Zeit, sondern auch so zahlrei-
ches Equipment zum Testen 
und Probieren zur Verfügung 
gestellt haben. Es war ein 
lebenspraktischer, lebenswich-

tiger und vor allem auch leben-
diger Vortrag. 
Alle teilnehmenden Lehrerin-
nen, Lehrer und Elementarpäd-
agoginnen erhielten im An
schluss eine Teilnahmebestäti-
gung.
Einen besonderen Dank möch-
ten wir auch an Frau Bürger-
meisterin DI Regina Schritt
wieser für die Initiierung dieses 
Kurses und ihre Unterstützung 
dafür übermitteln.

Glücklicherweise wurde uns zu 
den eingangs angeführten 
Regeln auch gleich das passen-
de Akronym präsent ier t : 
K.A.R.L. (Keine Panik – Alar-
mieren – Retten – Löschen). 
Auch wir Lehrerinnen und Leh-
rer freuen uns über diese leicht 
zu merkende Gedächtnishilfe.

Entstehungsbrandbekämpfung am 16. Juni 2026

kidsrun4kids – Kinderlauf mit Herz

Mit großem Einsatz nahmen 
unsere 1a, 1b und 2a-Klasse am 
diesjährigen „Herzlauf“ Steier-
mark „kidsrun4kids – Kinder-
lauf mit Herz“ teil. 

Trotz der sehr warmen Tempe-
raturen bewältigten die Schüler 
die 800 Meter lange Strecke mit 
großer Motivation. Unter dem 

Motto „Achte auf dein Herz 
und laufe für meins!“ standen 
Bewegung, Gemeinschaft und 
der gute Zweck im Mittelpunkt. 

Als Anerkennung für ihren Ein-
satz erhielten alle Teilnehmer 
eine Urkunde und eine Medail-
le – und durften sich damit am 
Ende als Gewinner fühlen.
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Bei wunderschönem, sehr war-
mem Wetter verbrachten unse-
re Schüler einen abwechslungs-
reichen Outdoortag. Dieser 
stand ganz im Zeichen des 
Wanderns und der Bewegung 
in der Natur. Drei unserer vier 
Schulstufen machten sich auf 
den Weg zur Burg Hohenwang. 
Der Aufstieg wurde mit einer 
tollen Aussicht und vielen 
gemeinsamen Erlebnissen 
belohnt. Der Wandertag berei-
tete allen großen Spaß und 
bleibt sicher noch lange in Erin-
nerung.

Auch der Familiensporttag im 
Sportzentrum Krieglach war ein 
voller Erfolg. Dieser wurde von 
der Gemeinde Krieglach orga-
nisiert – dafür möchten wir uns 
herzlich bedanken!

An zahlreichen Stationen stell-
ten sich regionale Vereine und 
Einsatzorganisationen vor. Die 
Kinder und Familien konnten 
verschiedene Sportarten ken-
nenlernen, etwa Fußball oder 
Schifahren und erhielten Ein
blicke in die Arbeit von Feuer-
wehr und Rettung. 

Besonders beliebt waren die 
praktischen Stationen: So durfte 
mit dem Feuerwehrschlauch 
Wasser gespritzt und ein Bier-
turm erklettert werden.

Ein herzliches Dankeschön an 
die Gemeinde Krieglach, alle 
mitwirkenden Vereine und Ein-
satzorganisationen für diesen 
gelungenen, bewegungsreichen 
Tag!

Auch zum Schulschluss waren 
unsere Schüler bei zwei Fuß-
ball-Schülerligaturnieren mit 
großem Einsatz vertreten.

Am 26. Juni fand das Freilufttur-
nier für die 7. und 8. Schulstufe 
erstmals am Sportplatz in 
St. Marein statt. Insgesamt sie-
ben Mannschaften aus vier 
Schulen der Region, kämpften 
bei sehr heißen Temperaturen 
um den Titel. Unsere Mann-
schaft, die überwiegend aus 
Schülern der 3. Klassen bestand, 
zeigte beachtliche Leistungen. 

Nach drei Siegen und drei Nie-
derlagen in der Gruppenphase, 
erreichten unsere Kicker den 
dri t ten Tabellenplatz.  Im 
anschließenden Platzierungs-
spiel gelang ein weiterer Sieg, 
wodurch sich die Mannschaft 
den 5. Platz sichern konnte. 
Besonders erfolgreich war Levin 
Leitner aus der 4b, der die meis-
ten Tore erzielte und sich damit 
die Torjägerkrone holte.

Nur wenige Tage später, am 
2. Juli, waren auch unsere jün-
geren Fußballer der 5. und 

6. Schulstufe beim Schülerliga-
turnier an der MS Kindberg im 
Einsatz. Fünf Schulen nahmen 
mit insgesamt elf Mannschaften 
teil. Die MS Krieglach konnte 
diesmal sogar mit zwei Teams 
antreten. Unsere erste Mann-
schaft überzeugte bereits in der 
Gruppenphase mit zahlreichen 
schönen Toren und erreichte 
den zweiten Platz in ihrer Grup-
pe. In einem äußerst spannen-
den Halbfinale gelang Elian 
Märzendorfer in letzter Sekun-
de der Ausgleich zum 1:1. Erst 
im anschließenden Elfmeter-

Outdoortag und Familiensporttag im Sportzentrum Krieglach

Erfolgreiche Fußball-Schülerligaturniere
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schießen musste sich die Mann-
schaft der MS Kindberg geschla-
gen geben. Im Spiel um Platz 
drei zeigten unsere Kicker 
nochmals ihr Können und 
sicherten sich mit einem deutli-

chen 5:0-Sieg gegen die MS St. 
Marein den hervorragenden 
3. Platz.

Auch unsere zweite Mannschaft 
sammelte wertvolle Turnierer-

fahrung. Unabhängig von den 
Platzierungen standen bei bei-
den Turnieren vor allem die 
Freude am Fußball, der faire 
Wettkampf und das gemeinsa-
me Erlebnis im Mittelpunkt.

Auch heuer sorgten die Tischten-
nisturniere an der Mittelschule 
Krieglach für große Begeisterung 
bei den Schülern und den Leh-
rern. 

Organisiert wurde das Turnier 
von den Schülern Paul Hofbauer, 
Levi Linul, Markus Fladenhofer, 
Niklas Passini und Florian Pichl-
höfer.

Beim Single-Turnier setzte sich 
Sandra Knaus im Finale knapp 
gegen Florian Pichlhöfer durch. 
Paul Hofbauer belegte den drit-
ten Platz, Niklas Passini Rang 
vier.
Erstmals wurde auch ein Mixed-
Doppel-Turnier veranstaltet. 

Den Sieg holten sich Thomas 
Terler und Mathias Sonnbichler 

vor Stefan Lissy und Niklas 
Pöttler. Den dritten Platz beleg-
ten Barbara Rossegger-Haagen 
und Julian Ochsenhofer.

Bei der Siegerehrung erhielten 
die Bestplatzierten Pokale und 
kleine Warenpreise. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
der Bäckerei Rothwangl für die 
Bereitstellung der Preise.

Tischtennisturnier

Schülerliga Kindberg

Single-Tischtennisturnier

Schülerliga St. Marein

Mixed-Doppel-Tischtennisturnier
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Mit einer stimmungsvollen 
Schulschlussfeier verabschiede-
te sich die Mittelschule Krieg-
lach in die wohlverdienten 
Sommerferien. 

Im Mittelpunkt standen dabei 
die Schüler der 4. Klassen, die 
ihre Zeit an unserer Schule 
erfolgreich beendeten und nun 
einen neuen Lebensabschnitt 
beginnen.

Unter dem Motto „Mario Kart – 
bereit fürs nächste Level“ blick-
ten die Abschlussklassen auf 
ihre gemeinsame Schulzeit 
zurück. Mit abwechslungsrei-
chen Beiträgen sorgten die 
Schüler für einen unterhaltsa-
men und zugleich feierlichen 
Abschluss. Wie in einem span-
nenden Rennen hatten sie wäh-
rend ihrer Schulzeit zahlreiche 
Herausforderungen gemeistert, 
Erfahrungen gesammelt und 
viele wichtige Etappen bewäl-
tigt. Mit ihren Abschlusszeug-
nissen in der Hand heißt es für 
sie nun: Auf ins nächste Level! 
Wir wünschen allen Absolven-
ten viel Erfolg, Freude und Mut 
für ihren weiteren Weg.

Ein besonders emotionaler 
Moment war die Verabschie-
dung unseres langjährigen 
Direktors Rudolf Heinz Knöbel-
reiter in den wohlverdienten 
Ruhestand. Mit großem Enga-

gement, Herz und Weitblick 
prägte er die Mittelschule Krieg-
lach über viele Jahre und 
begleitete zahlreiche Schüler 
auf ihrem Bildungsweg. Die 
gesamte Schulgemeinschaft 
bedankt sich herzlich für seinen 
unermüdlichen Einsatz und 
wünscht ihm für seinen neuen 
Lebensabschnitt Gesundheit, 
Glück und viele schöne und 
erfüllende Momente.

Nach den Sommerferien be
ginnt am 14. September 2026 
das Schuljahr 2026/27. Beson-
ders herzlich begrüßen wir 
unsere neuen Schüler der 
1. Klassen, für die mit dem Ein-
tritt in die Mittelschule ein neu-
er und spannender Abschnitt 
ihrer Schullaufbahn beginnt. 
Mit diesem Schuljahr dürfen 

wir die Personen Nicole Stopp- 
acher, Bettina Pichler und Mar-
tin Lueger im Kollegium begrü-
ßen und das Lehrerteam blickt 
der Zusammenarbeit mit Freu-
de entgegen.

Ein besonderer Dank gilt auch 
in diesem Jahr der Marktge-
meinde Krieglach für die Unter-
stützung unserer Schule sowie 
für die während der Sommer-
monate durchgeführten Arbei-
ten und die Vorbereitung des 
Schulgebäudes auf das neue 
Schuljahr.

Das Lehrerteam der Mittelschu-
le Krieglach freut sich auf ein 
abwechslungsreiches und 
erfolgreiches Schuljahr 2026/27 
und wünscht allen Schülern 
einen guten Start!

Schulschlussfeier 2025/26 und Schulbeginn 2026/27
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Am 9. Juni 2026 besuchten die 
Schüler:innen der 4HL die Rol-
ling Pin Convention in Graz, 
eines der bedeutendsten Bran-
chenevents für Gastronomie, 
Hotellerie und Kulinarik im 
deutschsprachigen Raum.
Vor Ort erhielten die Schüler 
spannende Einblicke in aktuelle 
Trends und Entwicklungen der 
Branche. Neben beeindrucken-

den Live-Cooking-Shows inter-
nationaler Spitzenköche standen 
inspirierende Vorträge, Work-
shops zu Themen wie Nachhal-
tigkeit und Food-Trends sowie 
zahlreiche Möglichkeiten zum 
Austausch mit Branchenprofis auf 
dem Programm.

Besonders faszinierend waren 
die Leidenschaft, Kreativität und 

Innovations-
kraft, mit der 
die Experten 
ihre Erfahrun-
gen und Ideen 

präsentierten. Die Schüler nutz-
ten die Gelegenheit, wertvolle 
Kontakte zu knüpfen und mehr 
über mögliche Karrierewege in 
der Gastronomie und Hotellerie 
zu erfahren – oder einfach, um 
ein Foto mit Spitzenkoch Tim 
Raue zu ergattern (siehe Foto).

Die Exkursion war für die 4HL 
eine bereichernde Erfahrung und 
bot viele neue Impulse für die 
berufliche Zukunft.

Wie läuft eine Gerichtsver-
handlung ab? Und wie subjek-
tiv darf Kunstbetrachtung sein? 
Diesen Fragen gingen die Schü-
lerinnen der 2 FS bei einem 
Exkursionstag in Mürzzuschlag 
nach.
Der Vormittag am Bezirksge-
richt bot direkt einen tiefen Ein-
blick in die juristische Praxis: In 
einer Schadenersatzsache nach 
einer Räumung wurde über 
einen Betrag von mehr als 
6.000 Euro gestritten. Da bei 
diesem Streitwert anwaltliche 
Vertretung erforderlich war und 
der Beklagte ohne Rechtsan-

walt erschien, erging bereits 
nach wenigen Minuten ein Ver-
säumnisurteil. Für die Schüle-
rinnen wurde damit anschau-
lich, welche Folgen es haben 

kann, behördliche Schreiben 
und gerichtliche Ladungen 
nicht genau zu beachten. 
Die Leiterin des Bezirksgerichts, 
Richterin Mag. Karina Gamperl-

4HL besucht die Rolling Pin Convention in Graz

Zwischen Paragrafen und Kunstwerken

HLW Krieglach
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Stecker, nutzte die Zeit danach 
für ein ausführliches Gespräch. 
Sie erklärte den Berufsalltag einer 
Richterin sowie die verschiede-
nen Gerichtsarten und veran-
schaulichte das Rechtssystem mit 
packenden Praxisbeispielen, die 
von gepfändeten exotischen Tie-
ren bis hin zu den rechtlichen 
Konsequenzen beim Versenden 
von Nacktfotos reichten.

Den bunten Gegenpol bildete 
der anschließende Besuch im 
Kunsthaus Mürz. Die Leiterin 
des Hauses, Frau Mag. Ursula 

Horvath, empfing die Klasse 
mit großer Gastfreundschaft. 
Sie führte die Jugendlichen 
durch die Ausstellung „My 
World on Fire“ und vermittelte 
dabei auf Augen-
höhe, dass Kunst 
keinen starren 
Regeln folgt: Jede 
Wahrnehmung ist 
legitim, und es ist 
völlig in Ord-
nung, wenn nicht 
jedes Werk gefällt 
oder anspricht. 
Durch  d ie sen 

nahbaren, offenen Zugang 
ermutigte sie die Schülerinnen 
ohne Scheu ganz eigene Sicht-
weisen und Zugänge zu den 
Arbeiten zu entwickeln.

Am 23.06.2026 fand im Rahmen 
des Küchenmanagement-Unter-
richts ein gemeinsames Ab
schluss-Picknick mit der 1 FW 
statt. 
Bei gemütlicher Atmosphäre lie-
ßen die Schülerinnen und Schü-
ler das Schuljahr ausklingen und 
genossen die selbst zubereiteten 
Speisen.
Das Picknick bot eine schöne 
Gelegenheit, auf die erlernten 
Inhalte zurückzublicken und das 
Schuljahr gemeinsam abzu-
schließen.

Am 2. Juli machte die 2FS eine 
Alpaka-Wanderung. Schon zu 
Beginn freuten wir uns sehr auf 
den Ausflug.
Bei der Wanderung lernten wir 
viele verschiedene Alpakas ken-
nen. Jedes Alpaka hatte seinen 
eigenen Charakter. Manche 
waren neugierig und wollten vor-
ne gehen, andere waren eher 
ruhig und gemütlich. Es war 
spannend zu beobachten, wie 
unterschiedlich sich die Tiere ver-
hielten.
Der Spaziergang war sehr ent-
spannt und angenehm. Während 

der Wanderung konnten wir viel 
Zeit mit den Alpakas verbringen. 
Uns allen hat der Ausflug sehr 
gut gefallen und wir hatten 
gemeinsam viel Spaß.
Insgesamt war die Alpaka-Wan-
derung ein wunderschöner 
Schulausflug. Besonders für Tier-
liebhaber war dieser Tag ein ech-
tes Highlight. Wir werden diesen 
Ausflug sicher noch lange in 
guter Erinnerung behalten.

Abschluss-Picknick Alpaka-Wanderung 

Im Ausbildungsschwerpunkt 
„Ernährung, Gesundheit und 
Sport“ der HLW Krieglach wur-
de im Frühjahr ein Kurs zur 
Ausbildung als „Nordic Wal-
king-Übungsleiter:in“ angebo-

ten. Nun konnten die Schüler 
der „2HL“ stolz ihre Zertifikate 
entgegennehmen.
Im Rahmen der Ausbildung 
setzten sich die Jugendlichen 
intensiv mit der richtigen Tech-

nik, dem gezielten Einsatz von 
Nordic Walking im Gesund-
heits- und Fitnessbereich sowie 
der praktischen Anleitung von 
Gruppen auseinander. Dabei 
standen nicht nur sportliche 

Neue Nordic Walking-Übungsleiter an der HLW Krieglach
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Gegen Schulschluss kamen zwei 
Studenten von der FH Campus 
02, um der 2HL als angehende 
Junior Company bei der Findung 
einer Geschäftsidee strukturiert 
zur Seite zu stehen. Nach Auf-
wärmübungen zur Sensibilisie-
rung ging es mit verschiedenen 
Methoden wie Brainstorming, 
Brainwalking, 6-3-5-Methode 
und anschließender Präsentation 

zur Sache. Es gab viele Ideen, die 
sich ev. sogar miteinander ver-
knüpfen lassen 
und erst bewer-
tet werden müs-
sen. 
Dieser zweite 
Schritt der Wei-
terentwicklung 
wird gleich in 
der ersten Schul-

woche im neuen Schuljahr pas-
sieren. Es bleibt spannend!

Ideenfindung für Junior Company

Kompetenz, sondern auch 
Motivation, Verantwortungsbe-
wusstsein und Freude an Bewe-

gung im Mittelpunkt. Kursleiter 
Luis Pinterelli zeigte sich von 
den Leistungen der Schüler 

beeindruckt und gratulierte 
herzlich zur erfolgreichen 
Absolvierung. Die erworbenen 
Kenntnisse stellen eine wert
volle Zusatzqualifikation dar 
und ergänzen die praxisorien-
tierte Ausbildung im Schwer-
punkt „Ernährung, Gesundheit 
und Sport“ optimal.

Die HLW Krieglach gratuliert 
allen neuen Nordic Walking-
Übungsleitern der 2HL sehr 
herzlich zur erfolgreichen 
Zertifikatsverleihung.

Am 2. Juli besuchte die 1 FW den 
Betrieb Valis Grün in Hönigsberg. 

Dort erhielten die Schülerinnen 
und Schüler spannende Einblicke 
in den Gemüseanbau und konn-

ten den Betrieb sowie den 
Gemüsegarten kennenlernen. 
Ein besonderes Highlight war, 
dass die Schülerinnen und Schü-
ler bei der Ernte selbst mithelfen 
durften und so praktische Erfah-

rungen sammeln konnten. Ein 
herzliches Dankeschön an das 
Team von Valis Grün für die inte-
ressante Führung und die Mög-
lichkeit, einen Blick hinter die 
Kulissen zu werfen!

Besuch bei „Valis Grün“ in Hönigsberg 

die stolzen neuen Übungsleiter mit Gratulanten
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Zwischen Felsen und tosendem Wasser: 
Unser „Abenteuer Bärenschützklamm“

Für die Schülerinnen und Schüler der HLW Krieg-
lach ging es am 6. Juli auf den Red Bull Ring, wo 
sie spannende Einblicke hinter die Kulissen der 
Rennstrecke erhielten. Die Exkursion bot interes-
sante Eindrücke und eine abwechslungsreiche 
Ergänzung zum Unterricht.

In der letzten Schulwoche 
tauschten naturbegeisterte 
Schülerinnen und Schüler der 
HLW Krieglach das Klassenzim-
mer gegen Wanderschuhe, um 
sich freiwillig einer ganz beson-
deren Herausforderung zu stel-
len. Das Ziel: die Bärenschütz-
klamm.

Angenehme Starthilfe: Am 
Bahnhof in Mixnitz wurden wir 
von Herrn Grassauer mit sei-
nem gelben „Bärli-Express“ 
freundlich empfangen. Die 
Fahrt ersparte uns die ersten 1,2 
Kilometer Fußmarsch bis zur 
Jausenstation Grassauer. Doch 
spätestens ab hier begann die 
Einstimmung auf das, was uns 
erwartete oder besser gesagt: 
die inoffizielle Aufnahmeprü-
fung bis zum Klammeingang.

Das meditative Rauschen des 
Mixnitzbaches begrüßte uns, 
während sich erste Regentröpf-
lein bemerkbar mach-
ten. Spätestens nach 
den ersten Kurven war 
klar: Ganz so gemütlich 
wird dieser Tag nicht. 
Gemeinsam meisterten 
wir den Einstieg und 
waren bereit für die 
eigentliche Herausfor-
derung. Ab jetzt hieß  
es: Holzbrücken und 
Holzleitern bezwingen. 
Oberschenkel und 

Gluteus maximus hat ten 
Schwerstarbeit zu leisten.

Doch die Klamm sorgte für 
Ablenkung und Belohnung 
zugleich. Mit gewaltigem Brau-
sen stürzte der Wasserfall in die 
Tiefe und zeigte, welche Kraft 
Wasser besitzt. Die Pflanzen-
welt mit ihren Moosen und 

Farnen sowie die über der 
Klamm kreisenden Greifvögel, 
die sich scheinbar mühelos von 
der Thermik tragen ließen, 
machten jede Verschnaufpause 
lohnenswert und wir wurden 
mit einem besonderen Gefühl 
belohnt: Die Natur lässt einen 
klein werden und gleichzeitig 
groß, weil man Teil dieses wun-
derschönen Ganzen ist und 
eine Herausforderung meistert.

Oben am Ausstieg angekom-
men, war eine Rast mehr als 
verdient. Beim Guten Hirten 
kehrten wir ein und wärmten 
uns auf, denn das Wetter wollte 
uns an diesem Tag zeigen, dass 
es mehr kann als Sonnenschein.

Der Rückweg führte zu hundert 
Prozent asphaltfrei über den 
Prügelweg bergab. Blühender 
Fingerhut und Vergissmeinnicht 
begleiteten unseren Weg und 
schienen uns daran zu erin-

nern, dass wir wie-
derkommen sollen. 
Die Freude war 
groß, Herrn Gras-
sauer wiederzuse-
hen. Sein gelber 
„ B ä r l i - E x p r e s s “ 
brachte uns zurück 
zum Bahnhof. Unse-
re müden Beine hat-
ten sich die gemütli-
che Rückfahrt mehr 
als verdient.

Boxenstopp am Red Bull Ring 
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EKRO TuS Krieglach-Fußball
Kampfmannschaft I
Wie jedes Jahr ist die Sommer-
pause nur von kurzer Dauer. 
Bereits zu Ferienbeginn, Anfang 
Juli, startete die Vorbereitung 
auf die neue Saison.
Mit Andreas Hofbauer und 
Daniel Ellmeier kehrten zwei 
bekannte Spieler vom FC Kind-

berg 1936 zum TuS Krieglach 
zurück. Vom SV Hinterberg 
wechselte der Mitterdorfer Timo 
Stadlober nach Krieglach.
Erfreulich ist auch, dass wieder 
einige junge Spieler aus der KM 
II den Sprung in den Kader der 
Kampfmannschaft I geschafft 

haben. Herzlich willkommen 
und alles Gute für die neue Sai-
son, Dijon Loshaj, Florent Mu-
riqi und Manuel Glitzner!
Nach fünf gespielten Runden 
liegt unsere Kampfmannschaft 
I derzeit auf dem 6. Tabellen-
platz in der Oberliga Nord.

Kampfmannschaft II
Leider konnten wir in der ver-
gangenen Saison die Gebietsliga 
Mürz nicht halten und mussten 
den Gang in die 1. Klasse Mur/
Mürz antreten. Obwohl die 
Mannschaft spielerisch oftmals 
ebenbürtig war, reichte es am 
Ende leider nicht für den Klas-
senerhalt.
Für Spannung und zahlreiche 
Derbys ist in der neuen Saison 
jedenfalls gesorgt: Mit dem SK 
Stojen, dem ESV Mürzzuschlag, 

Manuel Glitzner

Kampfmannschaft I

Timo Stadlober Dijon Loshaj
Florent Muriqi

Daniel Ellmeier

Andreas Hofbauer

Kampfmannschaft II
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PHÖNIX Mürzzuschlag, dem 
SV Stanz II, St. Marein/Lor. II, 
Oberaich II und unserer KM II 
kommen gleich sieben von ins-
gesamt elf Mannschaften aus 
dem Mürztal.

Besonders erfreulich ist, dass 
auch in dieser Saison wieder et-
liche junge Spieler aus der U16 
den Sprung in die KM II geschafft 
haben. Die Nachwuchsarbeit 
trägt somit weiterhin Früchte. 

Und der Saisonstart kann sich 
sehen lassen: Nach vier Runden 
in der 1. Klasse steht unsere KM 
II mit 12 Punkten und einem 
Torverhältnis von +22 an der 
Tabellenspitze.

Auch im Nachwuchsbereich 
sind wir heuer wieder sehr gut 
aufgestellt. Mit den Mannschaf-
ten U8, U9, U10, U11, U12, 
U13, SG U13 und U16 haben 
wir insgesamt acht Mannschaf-
ten für die kommende Saison 
gemeldet.
Bereits im Alter von 5 bis 7 
Jahren können unsere Jüngsten 
beim Kindergartenfußball erste 
Erfahrungen mit dem Fußball 
sammeln und dabei mit viel 

Spaß und Freude dem runden 
Leder nachjagen.
Neu als Jugendleiter dürfen wir 
Michael Asinger begrüßen. Er 
übernimmt diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe von Chris-
toph Nievoll.
An dieser Stelle möchten wir 
dir, Christoph, und auch Chris-
toph Graf herzlich für eure 
hervorragende Arbeit und euer 
großes Engagement in den ver-
gangenen Jahren im Jugendbe-

reich danken!
Wir freuen uns 
auf eine erfolg-
reiche Saison 
und wünschen 
allen unseren 
Nachwuchs-
spielerinnen 
und Nach-
wuchsspie-
lern viel 
Freude, Teamgeist 
und vor allem Spaß am Fußball.

Michael Asinger 

Sommerjugendcamp 2026

Vom 10. bis 14. August fand 
wieder das beliebte Sommerju-
gendcamp statt. Über 60 Kinder 
verbrachten eine abwechslungs-
reiche und schöne Fußballwo-
che im Sportzentrum Krieglach.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
unseren Spielermamas, die flei-
ßig Obst geschnitten und an 
die Kinder ausgegeben haben. 
Für die Verpflegung sorgte wie 
gewohnt das Gasthaus Oswald-
bauer mit Speisen in bester 
Qualität. Vielen Dank dafür!

Hochkarätige 
Entwicklungsspiele

Am 30. August fanden im 
Sportzentrum Krieglach wieder 
spannende Entwicklungsspiele 
der U12 und U13 statt. Dabei 

waren namhafte Vereine wie 
Austria Wien, Sturm Graz, TSV 
Hartberg und aus Deutschland 
Wacker Burghausen zu Gast.

Spitzennachwuchsfußball 
in der Sporthalle Krieglach

Am Samstag, 12. Dezember, 
und Sonntag, 13. Dezember 
2026, steht die Sporthalle Krieg-
lach ganz im Zeichen des Nach-
wuchsfußballs.
Bei den Turnieren der U8, U9, 
U10 und U11 dürfen wir uns 
auf ein hochkarätiges Teilneh-
merfeld mit internationaler Be-
teiligung freuen:

	EKRO TUS Krieglach
	FSR RAFFL
	NS Mura – Slowenien
	AKA Haladás 
	 Szombathely – Ungarn
	Sturm Graz

	Rapid Wien
	WAC
	KSV Kapfenberg
	Austria Wien
	Admira
	TSV Hartberg

Freier Eintritt!
Verlosung schöner Preise!
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt!

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
und auf spannende Spiele mit 
den Nachwuchstalenten aus 
dem In- und Ausland.

EKRO TuS Krieglach - Jugend

EKRO TuS Krieglach + Fußballschule RAFFL
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Sehr geehrte Krieglacherinnen 
und Krieglacher!

Auch für das Jahr 2027 haben 
wir – abseits vom Fußball – wie-
der zwei besondere Veranstal-
tungen geplant, auf die wir Sie 
bereits jetzt aufmerksam ma-
chen möchten.

Die Original Egerländer 
Musikanten zu Gast 
in Krieglach

Bereits am Freitag, 29. Jänner 
2027, um 20.00 Uhr gastiert 
die kleine Besetzung der wohl 
berühmtesten Blasmusikfor-
mation der Welt, den Original 
Egerländer Musikanten, im VAZ 
Krieglach.

DKEB präsentiert Original-Eger-
länder-Blasmusik und mehr in 
musikalischer Bestbesetzung. 
Freuen Sie sich auf einen beson-
deren Abend mit acht Topmusi-

kern live und unplugged – ganz 
ohne Verstärker.

Es handelt sich dabei um das 
einzige Konzert in der Stei-
ermark im Jahr 2027.

Das Interesse ist bereits 
groß: Über 400 Karten 
wurden schon verkauft!

Karten sind über Ö-
Ticket sowie bei allen 
bekannten Verkaufs-
stellen erhältlich. In 
Krieglach erhalten Sie 
Karten bei der Trafik Leitner. 
Karten können auch über die 
Kulturzentrale Austria / viven-
ushop erworben werden.

Die Paldauer kommen wieder!

Aufgrund der zahlreichen posi-
tiven Rückmeldungen kommt es 
zu einem Wiedersehen mit den 
Paldauern!

Am Mittwoch, 5. Mai 2027, 
gastieren sie wieder im VAZ 
Krieglach. Und keine Sorge: Am 
nächsten Tag ist Christi Him-
melfahrt, also ein Feiertag!

Karten sind ab sofort über Ö-
Ticket sowie bei allen bekann-
ten Verkaufsstellen erhältlich. In 
Krieglach erhalten Sie die Kar-
ten bei der Trafik Leitner.

Jetzt schon an Weihnachten 
denken!

Warum nicht bereits jetzt an 
Weihnachten denken und Ihren 
Liebsten mit einem besonderen 
Musikerlebnis eine Freude ma-
chen?

Karten für beide Veranstaltun-
gen sind ab sofort erhältlich!

Bei Fragen oder für weitere In-
formationen kontaktieren Sie 
mich gerne:

Heinz Reschounig
Tel.: 0664 / 220 93 25

Veranstaltungen 2027 – Musikgenuss in Krieglach
Fo

to
: w

w
w
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Um uns auch im Sommer fit zu halten und vor allem um unsere Gemeinschaft zu stärken, gab es auch 
heuer wieder ein sportliches Sommerprogramm.

Sommerprogramm

Skiteam TUS Krieglach

Eine zweite Ausfahrt mit den 
Rädern fand am 23. August statt. 
Für 16 Vereinsmitglieder jeden 
Alters führte die Route über die 
Hönigsberger Alm und nach ei-
ner kurzen Trinkpause weiter 
auf die Malleisten Alm. Nach 
einer gemütlichen Jause ging es 
wieder zurück nach Krieglach. 

Der tolle Tag 
fand seinen 
würdigen Ab-
schluss beim 
Maibaumum-
schneiden der 
L a n d j u g e n d 
am Moarkt-
platzl.

Biketour Hönigsbergeralm - Malleistenalm

Am 12. Juli machten sich 17 
Mitglieder über den Freßnitz-
graben auf den Weg zur Edel-
weißhütte auf der Waldtoni-
Alm. Sowohl die Bio-Biker, als 

auch die teilnehmenden E-Biker 
bewältigten die Strecke in einer 
sportlichen Geschwindigkeit. 
Umso gemütlicher konnte da-
durch die Verkostung des be-

rühmten Schwarzbeerstrudels 
ausfallen. Das herrliche Som-
merwetter machte diesen Tag 
zu einer absolut gelungenen 
Veranstaltung.

Biketour Waldtoni-Alm
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Am Sonntag, dem 13. Septem-
ber, machten sich 9 Vereins-
mitglieder auf zu einer kleinen 
Wanderung. Leider spielte das 
Wetter nicht ganz mit, sodass 
die Tour kurzerhand den Ge-
gebenheiten angepasst werden 
musste. So führte uns die „neue“ 
Route vom Almgasthof Moassa 

über einen gemütlichen Steig 
zum Waxriegelhaus, wo wir 
eine kurze Rast einlegten, bevor 
wir denselben Weg zurück zum 
Gasthof Moassa antraten. Dort 
ließen wir beim gemeinsamen 
Mittagessen unsere Wanderung 
ausklingen.

Wanderung auf die Rax

Am 21.09.2026 geht’s wieder los!!!

Hallentraining

Montag ab 21.09 16.00 – 18.00 Uhr 1.-4. Kl. Volksschule Turnsaal der VS 
Krieglach

Dienstag ab 06.10. 16.30 – 18.00 Uhr
Eltern-Kind-Turnen
für Eltern mit Kindern
von 3-6 Jahren

Sporthalle 
Krieglach

Freitag ab 09.10. 16.30 – 18.00 Uhr Konditionstraining
für Fortgeschrittene

Turnsaal der VS 
Krieglach

Unsere Termine:

55

Wir haben dein Interresse geweckt?

Dann melde dich bei Andrea 
Sonnbichler unter 0676 / 96 55 
102 oder obmann@skiteam-
krieglach.at.

Weitere – immer aktuelle – 
Infos gibts auf 
unserer Homepage 
www.skiteam-krieglach.at.
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Ein ereignisreicher Sommer 
neigt sich dem Ende zu

Ein ereignisreicher und sportli-
cher Sommer geht für unseren 
Tennisverein zu Ende. Neben 
zahlreichen Aktivitäten und 
geselligen Veranstaltungen stan-
den vor allem der Nachwuchs 
und das gemeinsame Vereinsle-
ben im Mittelpunkt.

Saisonabschluss unserer 
Nachwuchsspieler

Zum Abschluss der Saison stand 
für unsere Nachwuchsspieler 
noch ein spannendes Blitzturnier 
auf dem Programm. Mit viel Ein-
satz, Freude und sportlichem Ehr-
geiz wurde noch einmal um 
jeden Ball gekämpft.

Ein besonderes Highlight war die 
Übergabe der neuen Dressen für 
unseren Nachwuchs. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt unseren 
Sponsoren Haindl Bau – Ing. 
Roland Haindl, der Allianz Agen-

Tennisclub TUS Krieglach
tur Christoph Nievoll sowie HON-
DA Karl Gletthofer aus Krieglach. 
Vielen Dank für eure großzügige 
Unterstützung und das Sponsoring 
der neuen Dressen!
Beim gemeinsamen Schnitzerles-
sen ließen wir die Saison anschlie-
ßend gemütlich ausklingen.

Erfolgreicher Auftakt 
beim Mehrkampf

Am Samstag, dem 18. Juli, fand 
erstmals unser Mehrkampf statt 
– und dieser war gleich ein vol-
ler Erfolg. In den Disziplinen 
Dart, Tennis-Tie-Break, Nageln, 
Spangerlschießen, Ringwerfen 
und Schieben waren Geschick, 
Präzision, Ausdauer und vor 
allem Teamgeist gefragt.
Am Ende setzte sich folgendes 
Siegerteam durch:
1.	Brunner Thomas / 
	 Wölfler Markus
2.	Knabl Christoph / 
	 Schirnhofer Markus
3.	Hofbauer Thomas / 
	 Dollmann Marvin

Herzliche Gratulation an die Sie-
ger und ein großes Dankeschön 
an alle Teilnehmer für den gelun-
genen Auftakt. Aufgrund des gro-
ßen Erfolges freuen wir uns 
bereits auf die nächste Ausgabe 
des Mehrkampfs!

Vereinsmeisterschaften 
in vollem Gange

Auch auf den Tennisplätzen ist 
derzeit einiges los: Unsere Ver-
einsmeisterschaften sind in vol-
lem Gange. Der große Finaletag 
findet am 3. Oktober statt. Wir 
freuen uns auf spannende Final-
spiele und natürlich auf zahlrei-
che Zuschauer, die unsere Spie-
lerinnen und Spieler kräftig 
anfeuern!

Mascherl-Turnier 
bei bestem Wetter

Am 30. August fand bei herrli-
chen Wetterbedingungen das 
„Mascherl-Turnier“ unserer 
Damen statt. Insgesamt 13 Teil-
nehmerinnen sorgten mit fairen, 
abwechslungsreichen und vor 
allem lustigen Spielen für einen 
gelungenen Tennistag. Durch die 
wechselnden Partnerinnen war 
für Abwechslung und jede Men-
ge Spaß gesorgt.

Wir gratulieren nochmals herz-
lich Karin und Sylvia, die sich 
souverän den Turniersieg sichern 
konnten!

Jugendabschluss Mascherlturnier

Mehrkampf
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Danke für eine 
großartige Saison!

Zum Abschluss möchten wir uns 
bei allen Spielerinnen und Spie-
lern, Kindern, Trainern, Eltern, 
Funktionären, Helferinnen und 
Helfern, Sponsoren und Unter-
stützern bedanken. Ohne eure 
tatkräftige Mithilfe, euren Einsatz 

und eure Begeisterung wäre eine 
so abwechslungsreiche und 
erfolgreiche Saison nicht mög-
lich.

Mit sportlichen Grüßen
Der Vereinsvorstand

Turnverein Krieglach
Erfolgreicher Start in die neue Turnsaison
In unserem Turnverein für Mäd-
chen gibt es heuer einiges zu 
berichten: Sieben junge Tur-
nerinnen sind neu zu unserem 
Verein dazugekommen und 
bereichern unsere Trainingsge-
meinschaft. Wir freuen uns sehr 
über den Zuwachs!
 
Eine weitere erfreuliche Neue-
rung betrifft unsere Trainings-
stätte. Unser Training findet 
nun in der modernen Sporthalle 
statt. Auch bei der Ausstattung 
hat sich einiges getan. Bereits 
im Frühjahr hat die Gemeinde 
einen Stufenbarren und ein 
Reck angeschafft. Nun wurde 
die Ausstattung noch um einen 
Balken, ein Minitrampolin und 
zusätzliche Matten ergänzt. 
Damit stehen unseren Turnerin-
nen optimale Bedingungen zur 
Verfügung, um ihre Übungen 
zu erlernen, zu verbessern und 
sich gezielt auf bevorstehende 
Wettkämpfe vorzubereiten. 
Ein herzliches Dankeschön an 
die Marktgemeinde Krieglach 
mit BGM Regina Schrittwieser 
für diese wertvolle Unterstüt-
zung!

Auch sportlich stehen span-
nende Wochen bevor. Am 17. 
Oktober finden die Steirischen 
Meisterschaften statt. Unser 

Verein wird dabei mit 11 Tur-
nerinnen vertreten sein. Wir 
haben einen Meister- und auch 
einen Vize-Meistertitel zu ver-
teidigen.
 
Ein besonderes Highlight folgt 
am 14. November: In Bregenz 
finden die Österreichischen 
Meisterschaften statt. Die Teil-
nahme daran ist nur nach ent-

sprechender Qualifikation mög-
lich. Wir freuen uns besonders, 
dass unser Verein drei Start-
plätze dafür erreichen konnte. 
Nun heißt es Daumen drücken 
und fleißig weitertrainieren!

Wir sind stolz auf unsere Tur-
nerinnen und freuen uns auf 
eine spannende und erfolgrei-
che Turnsaison!

Emilia, Sanna, Paulina, Aurelia, Hanielle, Klara und Lea 



O k t o b e r  2 0 2 6 Jugend/Sport

58

Schützenverein Krieglach
Eine ruhige Sommerpause, aber nicht ganz
Nach der Staatsmeisterschaft ist 
beim SV Krieglach traditionell 
die Luftgewehrsaison abge-
schlossen und der Verein geht 
mit reduzierten Aktivitäten in die 
Sommerpause. Neben den bei-
den ersten Freitagen im Juli und 
August, an denen die Ver-
einsabende stattfanden, haben 
wir den Verein etwas moderni-
siert und die ausgedienten Neon-
röhren gegen eine LED-Beleuch-
tung ausgetauscht. Da unter 
anderem die Regelungen am 
Schießstand in Bezug auf die 
erforderliche Helligkeit an der 
Schießscheibe nicht mehr ganz 
eingehalten werden konnten, hat 
sich der Verein zu diesem Schritt 
entschlossen.

Im Sommer war es heuer auf 
sportlicher Seite eher ruhig. Ein-
zig bei der Landesmeisterschaft 
100 m Kleinkaliber in Stainz star-
tete Harald Mazilo in der Män-
nerklasse. Hier wird mit dem 
Kleinkalibergewehr und dersel-
ben Visierung, die auch beim 
Luftgewehrschießen verwendet 
wird (ohne Optik), auf 100 m 
geschossen – in der Männerklas-

se stehend frei. Das Ziel der 
Begierde, die 10, ist hier in etwa 
so groß wie ein Tischtennisball – 
nur 100 m entfernt.

Daher war es umso überraschen-
der, wie knapp die Ergebnisse 
ausgefallen sind. Vom ersten bis 
zum letzten Platz lagen lediglich 
10 Ringe. Der Krieglacher Schüt-
ze konnte nach einem etwas 
holprigen Start in der zweiten 
Serie wieder Boden gutmachen 
und sicherte sich am Ende mit 
357 Ringen und 6 Innenringzeh-
nern den zweiten Platz. Der 
Drittplatzierte hatte ebenfalls 357 
Ringe, jedoch nur 4 Innenring-
zehner.

Mit dem 7. September hat die 
Saison 2026/27 begonnen – die 
Krieglacher Schützen haben 
damit bereits das Training für die 
ersten Bewerbe aufgenommen. 
Die Vereinsabende finden zwei-
mal pro Woche, jeweils am 
Montag und Freitag ab 17 Uhr, 
statt. Bei Interesse sind alle Krieg-
lacherinnen und Krieglacher 
herzlich eingeladen, sich den 
Schießsport näher anzuschauen 
oder ihn auch gerne selbst aus-
zuprobieren.

Vereinslokal Schützenverein 
Krieglach: Hauptplatz 9, 8670 
Krieglach (gleicher Eingang 
wie der Polizeiposten)

Landesmeisterschaften 100 m Stainz 2026

Reit- und Fahrverein Rainhof –
ein erfolgreicher Turniersommer 2026 
Die vergangenen Sommermonate 
waren für den Reit- und Fahr-
verein Rainhof von zahlreichen 
sportlichen Höhepunkten und 
großartigen Erfolgen geprägt. Be-
sonders erfreulich war, dass un-
sere Reiterinnen und Reiter den 
Rainhof nicht nur auf verschie-
denen Turnierplätzen erfolgreich 
vertreten konnten, sondern wir 

auch auf unserer eigenen Anlage 
eine Landesmeisterschaft austra-
gen durften.

Ein besonderes Highlight waren 
die Landesmeisterschaften der 
Haflinger und Noriker am Rain-
hof. Mit viel Engagement und 
Einsatz wurde die Veranstaltung 
auf unserer Anlage organisiert 

und durchgeführt. Umso größer 
war die Freude über die hervor-
ragenden sportlichen Ergebnisse 
unserer Reiterinnen.

Der Rainhof durfte sich über 
folgende Titel freuen:

	 Landesmeister Dressur 
	 Mannschaft
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	 Landesmeister 
	 Springen Mannschaft
	 Landes- und 
	 Vizelandesmeistertitel 
	 in der Dressur RD1
	 Landesmeistertitel und 
	 Bronze in der Dressur RD3
	Vizelandesmeistertitel und  
	 Bronze in der Kleinen Tour  
	 Springen

Ein erfolgreiches Wochenende, 
das sowohl sportlich als auch 
organisatorisch in schöner Erin-
nerung bleiben wird.
Ein besonderer Dank gilt der 
Marktgemeinde Krieglach und 
Frau Bürgermeisterin DI Regina 
Schrittwieser, die uns bei dieser 
Veranstaltung in allen Belangen 
unterstützt haben. Dafür möch-
ten wir uns nochmals ganz 
herzlich bedanken!
Der Rainhof stand stets im Zei-
chen der Dressurreiterei und 
ist seit Jahren unangefochtener 
Landesmeister in dieser Sparte. 
Dass wir nun aber auch im 
Springen derartige Erfolge fei-
ern konnten, damit hatte wohl 
niemand gerechnet. Besonders 
stolz sind wir auf die Leistun-
gen unserer Springreiterinnen 
Sarah Krobath, Emilie Sonnleit-
ner und Natalie Maier. Neben 
ihren Erfolgen in der Dressur 
ist inzwischen auch der Spring-
platz zu ihrem neuen Zuhause 
geworden!

Aber auch Valentina Tiefen-
bacher war mit ihrem Warm-
blut erstmals bei einem Turnier 
in Kottingbrunn am Start und 
konnte dort einen beachtlichen 
Nullfehlerritt hinlegen. Herzli-
che Gratulation!
Bereits am 13. Juli ging es bei 
der nächsten Landesmeister-
schaft in Oisnitz weiter. Dort 
vertraten Sandra Singer, Verena 
Windhaber, Bettina Bachern-
egg und Nadine Grießer den 
Rainhof. Gemeinsam erreichte 
die Mannschaft den hervorra-
genden 6. Platz.

Auch der August brachte wei-
tere großartige Erfolge. Bei den 
Landesmeisterschaften der 
Warmblutpferde am RC Auhof 
konnte sich die Mannschaft des 
Rainhofs den hervorragenden 
Vizelandesmeistertitel sichern. 
Sandra Singer, Bettina Bachern-
egg, Anna Windhaber und Tina 
Kainer waren dabei erfolgreich 
für den Rainhof am Start.
Ein besonderer Höhepunkt war 

die Bundesmeisterschaft in 
Salzburg. Unglaubliche neun 
Reiterinnen und Reiter durften 
dort für die Steiermark an den 
Start gehen. Besonders erfolg-
reich verlief die Mannschafts-
dressur: Manuela Willingshofer 
und Nadine Grießer konnten 
gemeinsam mit der Mannschaft 
den 1. Platz erreichen.
Jana Deutscher holte in der 
RD2 die Bronzemedaille, und 
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Sarah Krobath sicherte sich im 
R1-Springen den 1. Platz und 
wurde damit Bundessiegerin. 
Herzliche Gratulation!
Im Mannschaftsspringen er-
reichten Emilie Sonnleitner und 
Sarah Krobath den hervorragen-
den 4. Platz.
Die zahlreichen Erfolge dieses 
Sommers zeigen einmal mehr, 

wie viel Freude, Zusammenhalt 
und sportlicher Ehrgeiz in unse-
rem Verein stecken. Hinter je-
dem Turnier stehen viele Stun-
den Training, die Unterstützung 
der Familien und Helfer sowie 
natürlich unsere Pferde als ver-
lässliche Sportpartner.
Der Reit- und Fahrverein Rain-
hof gratuliert allen Reiterinnen 

und Reitern ganz herzlich zu ih-
ren Leistungen und bedankt sich 
bei allen Helferinnen und Hel-
fern, Unterstützern und Freun-
den des Vereins.

Wir freuen uns auf die kommen-
den Veranstaltungen und auf 
viele weitere schöne Momente 
rund um den Pferdesport am 
Rainhof.

Unsere erfolgreichen 
Reiterinnen und Reiter

	Nadine Grießer – Landes- 
	 meisterin Dressur Einzel und  
	 Mannschaft, Bundesmeiste- 
	 rin Mannschaft
	Manuela Willingshofer –  
	 Vizelandesmeisterin Einzel,  
	 Landesmeisterin Mann- 
	 schaft, Bundesmeisterin  
	 Mannschaft
	 Jeanine Deutscher – Landes- 
	 meisterin RD1
	Emilie Sonnleitner – Vize- 
	 landesmeisterin RD1, Lan- 
	 desmeisterin Mannschaft 
	 Springen
	Lilly Rath – Landesmeiste- 
	 rin Mannschaft Dressur
	Sarah Krobath – Landes- 
	 meisterin Mannschaft Dres- 
	 sur und Landesmeisterin 
	 Mannschaft Springen, Vi- 
	 zelandesmeisterin Springen  
	 Kleine Tour
	Natalie Maier – Landesmeis- 
	 terin Mannschaft Springen,  
	 Bronze Springen Kleine  
	 Tour
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1. März | Schnapskönigin 
gekürt

Am 1. März kämpften 22 Ver-
einsmitglieder um den Titel des 
Schnapskönigs. Im Finale setzte 
sich Andrea Holzer gegen Josef 
Knabl durch. Das kleine Finale 
entschied Gerhard Hofbauer 
gegen Katharina Hofbauer für 
sich und sicherte sich damit den 
dritten Platz. 

4. März bis 3. April | DUO-
Turnierserie erneut 
ausgebucht

Vom 4. März bis 3. April wurde 
jeweils am Freitag das beliebte 
DUO-Turnier ausgetragen. Die 
Turnierserie war erneut ein vol-
ler Erfolg: An jedem Spieltag 
waren zwei Gruppen mit jeweils 
sieben Mannschaften vollständig 
besetzt. Insgesamt nahmen über 
die gesamte Serie 70 Mannschaf-
ten in vielen verschiedenen 
Zusammensetzungen teil. Die 
durchgehend volle Besetzung 
unterstrich einmal mehr die gro-
ße Beliebtheit dieser Veranstal-
tung.

Traditionelles 
Waldheimatturnier

Während der laufenden DUO-
Serie fand am 14. März auch das 

Ein erfolgreicher Sommer für den 
ESV TUS Krieglach

traditionelle Waldheimatturnier 
statt. In zwei Gruppen zu je acht 
Mannschaften wurden die Fina-
listen ermittelt. Im Endspiel setz-
te sich der ESV Hafendorf gegen 
den ESV Laming durch.

Erfolgreiche Rückkehr 
der Damenmannschaft

Besonders stolz ist der ESV TUS 
Krieglach darauf, seit heuer wie-
der eine Damenmannschaft im 
Meisterschaftsbetrieb stellen zu 
können. Bei der Unterliga-Meis-
terschaft erreichte das Team auf 
Anhieb den ausgezeichneten 
dritten Platz. Der Aufstieg zur 
Landesmeisterschaft wurde ledig-
lich um einen Rang verpasst. 
Herzliche Gratulation an Chris-
tine Zirke, Janine Mayer, Katha-
rina Hofbauer, Michaela Glaser 
und Karin Hofbauer.

Waldheimatturnier

Aufstieg der zweiten Herren-
mannschaft in die Kreisliga

Bei der Gebietsmeisterschaft am 
28. Mai in Ziegenburg zeigte die 
Herrenmannschaft eine starke 
Leistung. Mit dem hervorragen-
den zweiten Platz gelang der ver-
diente Aufstieg in die Unterliga, 
die bereits am 31. Mai ausgetra-
gen wurde.
Dort konnte das Team leider 
nicht ganz an die gewohnten 
Leistungen anknüpfen und beleg-
te den 13. Platz. Dennoch bleibt 
der Aufstieg ein schöner sportli-
cher Erfolg. Gratulation an Ger-
hard Hofbauer, Arnold Zirke, 
Rudolf Haubenwallner und 
Rupert Zuschnig.

Ü50 - Unterligameisterschaft 
in Bad Mitterndorf

Am 27.06 fand die Unterliga in 
Bad Mitterndorf der Senioren 
statt. Dort war der ESV TUS 
Krieglach mit den Spielern Ger-
hard Holzer, Rudolf Hauben-
wallner, Gerhard Hofbauer und 
Klaus Schirnhofer vertreten. In 
einem sehr guten Starterfeld 
konnte man sich im Mittelfeld 
platzieren und erreichte somit 
den 8. Gesamtrang. 

Landesmeisterschaft 
der Herren

Bei der Landesmeisterschaft der 
Herren fand die Mannschaft nach 
anfänglichen Startschwierigkei-
ten immer besser in den Bewerb. 
In der Gruppe mit dem ESV Eis-
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blume Windorf, dem ESV Thon-
dorf-Dörfla und dem ESV Forst 
Thalerhof erreichte der ESV TUS 
Krieglach den zweiten Platz. 
Damit wurde der Einzug ins Vier-
telfinale nur knapp verpasst.
In der Gesamtwertung bedeute-
te dies den 11. Platz unter 24 
Mannschaften. Das wichtigste 
Ziel wurde damit erreicht: Auch 
in der kommenden Saison ist der 
ESV TUS Krieglach wieder in der 
Landesliga vertreten. Gratulation 
an Nino Spreitzhofer, Dominik 
Leitner, Gerald Leitner, Christoph 
Jell, Gerhard Holzer und Manu-
el Holzer.

Zwei Mixed - Mannschaften 
in der Unterliga

Bei der Gebietsmeisterschaft 
Mixed in Krieglach erreichte der 
ESV TUS Krieglach den fünften 
Gesamtrang und damit den Auf-
stieg in die Unterliga. Gratulation 
an Christoph Jell, Gerhard Hof-
bauer, Katharina Hofbauer, Jani-
ne Mayer und Michaela Glaser.
Bei der Unterliga in Krieglach 
trat der Verein mit zwei Mann-
schaften an, da ein Team aus der 
Vorsaison bereits einen Fixplatz 
hatte. Die beiden Teams erreich-
ten den achten und neunten 

Gesamtrang. Gratulation auch 
an die zweite Mannschaft mit 
Andrea Holzer, Gerhard Holzer, 
Manuel Holzer und Karin Hof-
bauer.

18. Juli | Finale 
des Mürztalcups

Beim Finale des Mürztalcups in 
Mürzsteg erreichte der ESV TUS 
Krieglach den sechsten Gesam-
trang. Ein besonderer Dank und 
herzliche Gratulation gelten dem 
ESV Mürzsteg für die erfolgreiche 
Durchführung und die perfekte 
Organisation der gesamten 
Bewerbsserie. In der kommen-
den Saison wird der ESV TUS 
Krieglach mit drei Mannschaften 
vertreten sein.

SOLO-Cup | Zwei Gruppen-
siege und Aufstieg zum Ent-
scheid nach Wang

Auch beim SOLO-Cup war der 
Verein mit drei Schützen vertre-
ten. Gespielt wurde in zwei 
Gruppen. Gerhard Holzer und 
Christoph Jell gewannen jeweils 
ihre Gruppe und fixierten damit 
den Aufstieg zum Regionalent-
scheid. Gerhard Hofbauer run-
dete das erfreuliche Ergebnis mit 
einem guten vierten Platz ab.
Christoph Jell konnte beim Regi-
onalentscheid in Krieglach leider 
nicht antreten, wodurch Gerhard 
Hofbauer nachrückte. Gerhard 
Holzer setzte seine Erfolgsserie 
fort, gewann auch diesen Bewerb 
und schaffte damit den direkten 
Aufstieg zum Finale in Wang. 
Gerhard Hofbauer erreichte den 
sehr guten 11. Gesamtrang.

30. August | Medaillenregen 
bei den Meisterschaften im 
Zielschießen

Bei der Landesmeisterschaft im 
Zielschießen in Passail traten 
Gerhard Holzer und Rudolf Hau-
benwallner für den ESV TUS 
Krieglach an. Rudolf Hauben-
wallner erreichte bei den Herren 
mit 324 Punkten den sensatio-
nellen zweiten Platz und quali-
fizierte sich damit für die Staats-
meisterschaft in Kundl. Auch bei 
den Senioren überzeugte er mit 
einem hervorragenden dritten 
Platz und sicherte sich ebenfalls 
einen Startplatz bei der Staats-
meisterschaft.
Gerhard Holzer hatte im Herren-
bewerb leichte Startschwierig-
keiten aber erreichte dennoch 
den guten 14. Gesamtrang. Bei 
den Senioren Ü50 lief es hinge-
gen von Beginn an nach Plan: 
Mit ebenfalls 324 Punkten holte 
er sich den Landesmeistertitel. 
Am Sonntag, dem 13. September 
trat Rudolf Haubenwallner bei 
der Staatsmeisterschaft im Ziel-
schießen in Kundl an. Im Bewerb 
der Senioren Ü50 erreichte er 
den starken achten Platz, bei den 
Herren belegte er den 15. Rang. 
Einen weiteren großen Erfolg fei-
erte er im Teamwettbewerb: 
Gemeinsam mit der steirischen 
Auswahl holte er den ausge-
zeichneten dritten Platz und 
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sich bei sämtlichen Helferinnen 
und Helfern, Unterstützern sowie 
teilnehmenden Mannschaften. 

Mit diesem Schwung blickt der 
ESV TUS Krieglach voller Vor-
freude auf die kommenden 
Bewerbe.

Vereinsmeisterschaft

damit die Bronzemedaille. Der 
ESV TUS Krieglach gratuliert 
Rudolf Haubenwallner herzlich 
zu diesen starken Leistungen auf 
nationaler Ebene.

Spannende 
Vereinsmeisterschaft

Bei der jährlichen Vereinsmeis-
terschaft sorgten neun Mann-
schaften mit insgesamt 34 Schüt-
zinnen und Schützen für Span-
nung bis zum Schluss. Gerhard 
Hofbauer gewann gemeinsam 
mit Katharina Hofbauer, Günther 
Lang und Johann Babnik den 
Vereinsmeistertitel.
Für Gerhard Hofbauer war es 
bereits der 3. Vereinsmeister-
schaftssieg in Folge.

Gemeinsam erfolgreich | 
Dank an Aktive, Helfer und 
Unterstützer

Die zahlreichen Erfolge, Aufstie-
ge und bestens besuchten Ver-
anstaltungen zeigen die sportli-
che Stärke und den großen 
Zusammenhalt im ESV TUS 
Krieglach. Der Verein gratuliert 
allen Spielerinnen und Spielern 
zu ihren Leistungen und bedankt 

1. ESV Krieglach-Stocksport-Turnier
Der 1. ESV Krieglach hat heuer 
zum dritten Mal sein Hobby- 
Turnier in größerer Form mit 14 
Mannschaften in der Stocksport-
halle des TUS Krieglach ausge-
tragen.
Organisiert wurde diese Veran-
staltung von Obmann Kevin Wil-
lingshofer und seinem Team.
14 Mannschaften spielten auf der 
Anlage des TUS Krieglach um 
den Aufstieg in das Finale beim 

Gölkbauer! Ein großer Dank gilt 
hier dem ESV TUS Krieglach für 
die Bereitstellung der Halle und 
die großartige Zusammenarbeit.
In einem spannenden Finale sieg-
te die Mannschaft von RBS-
Stocksport mit den Spielern 
Rupert Breitegger, Jolly Lang, 
Johann Ebner und Helmut Derler 
gegen ESV Ratten mit den Spie-
lern Erich Eggbauer, Erich Wet-
zelhütter, Robin Ziegerhofer und 

Daniel Zieger-
hofer!
Im Anschluss 
vom sportli-
c h e n  V e r -
gleichskampf 
fand auch das 
Essen und die 
Siegerehrung 
statt.
Hierbei durften 
wir mit Freude 

auch unsere Frau Bgm. DI Regi-
na Schrittwieser begrüßen, wel-
che den Gewinnern aufs Herz-
lichste gratulierte.

Der 1. ESV Krieglach freut sich 
schon auf eine zahlreiche Betei-
ligung im neuen Jahr und 
wünscht allen viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Sieger Stocksporttunier 
mit Obmann Kevin Willingshofer 2026

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
führte mit Obmann Kevin 

Willingshofer die Siegerehrung 
durch
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Meisterfeier samt Turnier
(13.Juni 2026)

Wie bereits berichtet, wurde 
Krieglach Doppelmeister. Eine 
gebührende Meisterfeier fand am 
13. Juni 2026 im Cafe Barletti 
statt, einer Art „Außenstelle“ 
unseres Vereins. Durch sie konn-
ten wir ganz aktuell rund 10 
neue Vereinsmitglieder gewin-
nen, die in dieser Spielsaison in 
unserer 5.(!) Meisterschaftsmann-
schaft unter dem Namen „Krieg-
lachV-Barletti“ antritt.

Ergebnis des internen Schnell-
schach-Turniers im Rahmen 
der Meisterfeier (13 Runden):

1.	Dr.DI Friedrich 
	 Krumphals	 (12,5 Punkte)
2.	Mag. Karl Hofbauer	  (11)
	 Nico Brenner	 (11)
4.	Ing. Rainer 
	 Staberhofer	 (10,5)
5.	Tobias Wagner	  (9)
6.	DI Hans Hirsch	 (8)
	 Dr.DI Alfred Krumphals	 (8)
8.	Daniela Zselezen	 (6)
9.	Werner Erhard	 (5)

Jahresabschluss-Turnier 
Volksschüler-Anfänger- 
kurs (16.Juni 2026)

1.	 Paul Leistentritt
2.	 Nikolas Hornhofer
3.	 David Ebner
4.	 Jamie Lebinger
5.	 Maxi Hermann
6.	 Alexander Infeld
7.	 Jonas Mann
8.	 Anthony Harrer

SchachKlub TuS Krieglach
9.	 Jonas Koptik
10.	Janik Rosegger

Es ist zu erwähnen, dass ein mit 
10 Teilnehmern in insgesamt nur 
75 Minuten ausgespieltes Turnier 
oft mehr oder weniger starke 
Abweichungen zwischen Turnier-
ergebnis und tatsächlicher Spiel-
stärke mit sich bringen kann!

Jugendschachrallye 
in Leoben (21. Juni 2026) – 
tolle Ergebnisse

Unser Schachverein war mit 10 
Teilnehmern mit dabei, wobei 
unsere Schachkinder erneut groß-
artige Erfolge erzielen konnten.
A-Turnier – Schnellschach
B-Turnier – Bedenkzeit 1 Stunde
C-Turnier – Schnellschach (offen 
für Eltern, Betreuer und weitere 
Schachbegeisterte)

A-Turnier
Paul Würzl – 2. Platz U10 
Matteo Doppelhofer – 3. Platz 
U10 

Benedikt Ebner – 2. Platz U12 
Nikolas Hornhofer – 
4. Platz U8
Emil Jähne
Vincent Ebner

B-Turnier
Florens Brunner – 3. Platz U12 

C-Turnier
Nico Brenner – 3. Platz 

vorne v.l.n.r.: Jonas Koptik, Janik 
Roßegger, Nikolas Hornhofer, 
Paul Leistentritt, David Ebner, 

Anthony Harrer
hinten v.l.n.r.: Alexander Infeld, 

Jonas Mann, Karl Hofbauer, Jamie 
Lebinger, Maximilian Hermann, 

Daniela Zselezen

links Nico Brenner

v.l.n.r.: Emil Jähne, Benedikt 
Ebner, Matteo Doppelhofer, 

Vincent Ebner, Paul Würzl, Paul 
Leistentritt, Nikolas Hornhofer

3.v.l.: Benedikt Ebner

links Paul Würzl, 
rechts Matteo Doppelhofer
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Ein besonderes Lob gilt Paul Leis-
tentritt, der erstmals im Schnell-
schach an den Start ging und 
wertvolle Turnier-Erfahrung sam-
meln konnte, ebenso Robena 
Hornhofer als Newcomerin im 
C-Turnier.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Eltern für ihren großartigen 
Einsatz und ihre Unterstützung! 
Die Begleitung zu Turnieren und 
die Motivation im Alltag sind ein 
wichtiger Teil der Entwicklung 
unserer jungen Schachspielerin-
nen und Schachspieler.

Vereinsmeisterschaft 2026 – 
Siegerehrung (9. Juli 2026)

9 Jugendliche, zusätzlich 4 
Erwachsene zwecks darauffol-
gender Partienanalyse, nahmen 
an der „Vereinsmeisterschaft 
2026/Standardschach“ teil, es 
wurden 12 Partien, jeder gegen 
jeden, gespielt. Die Ebner-Brüder 
mussten leider vorzeitig vom Tur-
nier aussteigen.

Gesamtergebnis:

1.	 Mag. Karl Hofbauer	(11,5)
2.	 DI Johann Hirsch	 (11)
3.	 Daniela Zselezen	 (9)
4.	 Sarah Grassegger	 (7)
5.	 Robert Schütz	 (6,5)
6.	 Paul Würzl	 (6)
	 Florens Brunner	 (6)
	 Nico Hofbauer	 (6)
9.	 Simon Grassegger	 (5)
10.	Matteo Doppelhofer	 (3)
11.	Benedikt Ebner 	 (0,5)
	 Vincent Ebner	 (0,5)

U 14:

1.	 Sarah Grassegger
2.	 Paul Würzl
	 Florens Brunner
	 Nico Hofbauer
5.	 Simon Grassegger
	  Emil Jähne
7.	 Matteo Doppelhofer
8.	 Benedikt Ebner
	  Vincent Ebner

Einzelturnier-Ergebnisse 
Sommer 2026

45. St.Veit-Open, 11. - 18. Juli
Mag. Karl Hofbauer
Sieger Seniorenwertung S60

2. Rudener Senioren Open
26. Juli - 1. August
Mag. Karl Hofbauer - 5. Rang
Daniela Zselezen – 
Siegerin Damenwertung

10. Schwarzatalopen, 
19.- 23. August
Daniela Zselezen
Damenwertung 
2. Rang/B-Turnier
Brigitte Feldhofer – 
Sieger U1350 Elo-Kategorie

Bgld. Jugend-
schachrallye, 
5. September
Nikolas Hornho-
fer – 3. Rang U8

Steirische 
Mannschafts-
Meister-
schaft/Schnell-
schach U14/U20 
(12. September 2026)

Noch in den Ferien konnte Krieg-
lach in der Klasse U14 eine gute 

v.l.n.r.: Karl Hofbauer, Sarah 
Grassegger, Johann Hirsch

3.v.l.: Daniela Zselezen

vorne v.l.n.r.: Simon Grassegger, 
Paul Würzl, Sarah Grassegger, 

Emil Jähne, Matteo Doppelhofer
hinten v.l.n.r. Karl Hofbauer, 
Robert Schütz, Johann Hirsch

rechts: Karl Hofbauer

4.v.l.: Karl Hofbauer

4.v.l.: Brigitte Feldhofer

Nikolas Hornhofer

vorne v.l.n.r.: Nico Hofbauer, 
Emil Jähne Mitte v.l.n.r. Nikolas 
Hornhofer, Paul Würzl, Tobias 
Wagner hinten v.l.n.r.: Rolland 

Hornhofer, Daniela Zselezen, Karl 
Hofbauer
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Mannschaft im Alter von 7 bis 
13 Jahren stellen, 6 Runden wur-
den gespielt. Mit dem 4. Rang 
schlugen sich Tobias Wagner, 
Emil Jähne, Nico Hofbauer, Paul 
Würzl und Nikolas Hornhofer 
ausgezeichnet, wenn man be-

denkt, dass bei diesem Turnier 
die besten Vereinsmannschaften 
der Steiermark antraten.

Nico Brenner unterstützte in der 
Klasse U20 als Gastspieler Tro-
faiach, eine momentan unschlag-

bare Mannschaft, die alle Mann-
schafts-Duelle gewann und mit 
22,5 von insgesamt möglichen 
24 Brett-Punkten ein außerge-
wöhnliches Ergebnis erspielte. 
Nico konnte am 3. Brett 6 Punk-
te (100%) dazu beitragen.

Dance Company Krieglach
Start in die neue Saison 2026/27 und Ausblick

Nach einer wohlverdienten 
Sommerpause starteten wir 
hochmotiviert mit Schulbeginn 
in die neue Saison. Wir sind 
sehr stolz auch heuer wieder 
mit zahlreichen Tänzer*innen 

in den verschiedenen Gruppen 
trainieren und tanzen zu dür-
fen. In der Minigarde tanzen 
14 Mädchen, in der Kinder-
garde 13 Mädchen, in der Ju-
gendgarde 14 Mädchen, in der 
Prinzengarde 8 Frauen und in 
der Schautanzgruppe 20 Tän-
zer und Tänzerinnen. Neue 
Gardemärsche und Schautänze 
wurden und werden in den Trai-
nings bereits einstudiert. Neu 
in dieser Saison ist auch unser 
Tanzmariechen Sophia. Sie hat 
ihr Einzeltraining im Mai, unter 
der Leitung von Hanni Koiser, 
begonnen. In der Vereinsge-
schichte der Dance Company 
Krieglach (der Verein wurde im 
Jahr 2000 als Mädchengarde 
Krieglach gegründet) ist sie das 
dritte Tanzmariechen. Wir wün-
schen Sophia viel Freude und 
freuen uns auf ihre Darbietun-
gen.
Ein großes Dankeschön möch-
ten wir an dieser Stelle an un-
sere Trainerinnen Hanni Koi-
ser, Julia Mattausch, Nadine 

Auer und Stefanie Steineg-
ger richten. Ebenso möchten 
wir uns bei allen Eltern und 
Unterstützer*innen herzlich be-
danken, denn ohne diese Unter-
stützung wäre ein Vereinsleben 
in dieser Größe nicht möglich. 

Die neue Saison startete mit viel 
Schwung. Unsere Jugendgarde 
nahm am 26. September am 
Tanztag in Judenburg teil. Die-
ser Tag stand im Zeichen des 
Gardetanzes. Themenschwer-
punkte waren Gardeschritte, 
Sprungtechnik, Showtänze, Ak-
robatik, uvm. Dafür kamen Gar-
degruppen samt Trainer*innen 
aus ganz Österreich zusammen 
und trainieren gemeinsam. Am 
nächsten Tag, 27. September, 
fand die Steirische Roas bei uns 
in Krieglach statt, was für uns 
ein Highlight der Saison war. 
Unser Standpunkt war beim Ro-
segger-Museum Landhaus, wo 
wir volles Aufgebot leisteten. 
Wir durften die Besucher*innen 
nicht nur mit regionalen Köst-

Minigarde

Kindergarde beim Weihnachtsshooting

Prinzengarde beim Tanz um den 
steirischen Panther - Platz 2

Jugendgarde
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Tanzmariechen Sophia

l i chke i t en 
b e w i r t e n , 
sondern bei 
uns wurde 
n a t ü r l i c h 
auch ge-
tanzt. Hier-
für wurde der 
„Landlertanz“, 

typisch für un-
sere Region, 
nicht nur aufge-
führt, wir luden 
auch zum Mit-
machen ein. Beim 
Fotopoint konnten 
Besucher schöne 
Erinnerungsfotos 

machen und bei unserer Bastel-
station gab es die Möglichkeit 
Andenken an diesen Tag zu ge-
stalten. Wir bedanken uns für 
den zahlreichen Besuch.

Weiter geht es mit unserer Mini- 
und Kindergarde am 13. Ok-
tober im VAZ Krieglach beim 
Herbstfest der Pensionisten. 
Unsere Mädchen dürfen das 
Programm mit Herbsttänzen 
umrahmen. 

Wie ein jeder weiß ist der offizi-
elle Faschingsbeginn der 11.11. 
Heuer findet der Auftakt und 
das steirische Narrenwecken 
am 14. November in St. Lam-
brecht statt, wobei die Dance 

Company Krieglach natürlich 
vertreten ist.
Anschließend bereiten wir uns 
auch schon auf die bevorste-
hende Weihnachtszeit vor. 
Viele Ideen für unsere Weih-
nachtsshow, wobei alle unsere 
Gardemädchen mitwirken, 
sind schon im Entstehen. Un-
sere Schautanzgruppe trainiert 
übrigens auch schon fleißig an 
ihrer neuen Show, die sie in der 
Faschingszeit bei einigen Auf-
tritten zum Besten geben wird. 
Das heurige Motto bleibt noch 
geheim, man darf gespannt sein.

Wir freuen uns auf eine weitere 
lustige und ereignisreiche Sai-
son 2026/27!

Schautanzgruppe Motto Grease“Schautanzgruppe Motto „Addams Family“

Die Segler 
Schnuppersegeln am Freizeitsee Krieglach

Die Mitglieder des Vereins „Die 
Segler“ begrüßten am Donners-
tag, den 17. Juni 2026, insgesamt 

19 Schüler und Schülerinnen von 
den 4. Klassen der Peter-Roseg-

ger-Mittelschule, Neigungsgrup-
pe Sport, zu einem Schnupper-
segeln am Freizeitsee in Krieg-

an diesem Tag stand auch ein 
zweites Segelboot zur Verfügung

auch die Segelmanöver wurden 
im Rahmen des Schnuppersegelns 

erklärt und probiert

die Segel wurden gesetzt und das 
Segeln am Freizeitsee ausprobiert
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lach. Nach einer allgemeinen 
Information zum Segelsport 
sowie einer Sicherheitsunterwei-
sung wurden die interessierten 
Schüler und Schülerinnen an ver-
schiedenen Informationsständen 

über Bootskun-
de, Knotenkun-
de sowie prak-
tisches Segeln 
unterwiesen. 
Bei Leichtwind-
verhältnissen 
wurden einige 
Segelmanöver 
gemeinsam mit 
der sportbe-
geisterten Ju-

gend, auf der vereinseigenen 
Segeljolle und Hobbycat, durch-
geführt. Außerdem nutzen die 
Jugendlichen ergiebig die weite-
ren Wassersportmöglichkeiten, 
wie Elektroboot fahren, Stand-

up-Paddling, welche bei der Ver-
anstaltung angeboten wurden.

Die interessierten Jungsportler 
und -Sportlerinnen informierten 
sich auch an einem weiteren 
Stand über die diversen Aktivi-
täten des Vereines (Segeltörns in 
der Adria, der Ägäis, dem Tyrrhe-
nischen Meer, dem Mittelmeer 
sowie der Karibik) als auch über 
diverse Teilnahmen an Segelre-
gatten durch die Vereinsmitglie-
der an einer Videowall.

Um 16.00 Uhr konnte das 
Schnuppersegeln unfallfrei been-
det werden.

theoretische Grundlagen wurden 
von Anton Fritz vermittelt

„Ninja on Tour“ 
begeisterte Kinder in Krieglach

Für einen bewegten und action-
reichen Nachmittag sorgte am 
Donnerstag, dem 10. Juli 2026, 
das Projekt „Ninja on Tour“ der 
Bewegungsrevolution und Ra-
dio Soundportal beim Freizeit-
see Krieglach. Zahlreiche Kin-
der nutzten die Gelegenheit, die 
mobile Ninja-Warrior-Anlage 
kennenzulernen und sich an 
den abwechslungsreichen Hin-
dernissen zu versuchen.
Über den gesamten Nachmit-
tag verteilt waren rund 60 bis 
70 Kinder mit dabei. Mit viel 
Begeisterung wurde geklettert, 

gehangelt, gesprungen und ba-
lanciert. Dabei konnten die jun-
gen Teilnehmer ihre Geschick-
lichkeit, Koordination und Kraft 
unter Beweis stellen und sich an 
immer neuen Herausforderun-
gen versuchen.
Unterstützt wurden die Kinder 
von zwei erfahrenen Trainern, 
die mit Tipps, Anleitungen und 
motivierenden Worten zur Seite 
standen. So konnten sowohl An-
fänger als auch bereits sportlich 
erfahrene Kinder die Hinder-
nisse in ihrem eigenen Tempo 
ausprobieren.

Neben dem sportlichen Aspekt 
stand vor allem der Spaß an der 
Bewegung im Mittelpunkt. Die 
Veranstaltung bot den Kindern 
die Möglichkeit, sich auszupro-
bieren, neue Bewegungsformen 
kennenzulernen und gemein-
sam mit anderen aktiv zu sein.
Die große Beteiligung zeigte, 
wie gut das kostenlose Bewe-
gungsangebot in Krieglach an-
genommen wurde. „Ninja on 
Tour“ sorgte damit für einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag 
voller Bewegung, Herausforde-
rungen und jeder Menge Spaß.

Die Marktgemeinde Krieglach gratuliert den Krieglacher Sportvereinen 
sehr herzlich zu ihren sportlichen Erfolgen!



O k t o b e r  2 0 2 6 Umwelt

68 69

Im Krieglacher Storchenhorst 
gab es in diesem Storchen-
sommer vier Jungstörche. Das 
Storchenjahr verlief heuer auch 
in Krieglach nicht problem-

los: Drei Jungstörche wurden 
jeweils von der sehr storchen-
freundlichen und in dieser Hin-
sicht erfahrenen Krieglacher 
Feuerwehr gerettet. 

Einer davon wurde zunächst 
von Tierarzt Dr. Reichmann 
leicht verletzt übernommen. Es 
wurden alle vier Jungstörche je-
weils einzeln - so wie sie eben 
aus dem Nest gehüpft sind – zu 
Storchenvater Helmut Rosentha-
ler auf die Storchenstation Till-
mitsch bei Leibnitz gebracht. 
Jungstörche, die aus dem Nest 

gehüpft sind, kann man nicht 
mehr in den Horst zurückgeben. 
Denn wenn man sich mit dem 
Bergekorb der Feuerwehr dem 
Nest mit den Jungstörchen nä-
hern würde, würden alle Jungs-
törche, da sie alle Personen für 
Feinde halten würden und aus 
dem Horst hüpfen würden

Sophie Mühlbacher
Ehrenamtliche Mitarbeiterin 
des Artenschutzprojektes 
Weißstorch des Landes 

Steiermark und 
BirdLife

Das Storchenjahr in Krieglach

Sanierungs-
arbeiten 
bei der TKV 
Sammelstelle
Die Marktgemeinde Krieglach 
ist stets bemüht, ihre gemein-
deeigenen Gebäude instand zu 
halten und für ein gepflegtes und 
sauberes Erscheinungsbild zu 
sorgen. So wurde im heurigen 
Sommer auch die Außenfassade 
bei der TKV Übernahmestelle 
neu verputzt und gefärbelt. 

So zeigt sich der Zufahrtsbe-
reich zum ASZ wieder in einem 
tadellosen Zustand.
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Nach einem wunderschö-
nen Sommer führte der TSC 
Tauchsportclub Mürztal-Austria 
zum Ende der Badesaison wie-
der eine große Müllsammelak-
tion im und rund um den Frei-
zeitsee Krieglach durch.
Acht Taucher waren dabei im 
Einsatz und konnten rund 50 Ki-
logramm Müll aus dem See ber-
gen. Unterstützt wurden sie von 

drei Vereins-
m i t g l i e d e r n 
sowie zahl-
reichen fleißi-
gen Kindern, 
die das Ufer 
und das um-
liegende Areal 
von Abfällen 
befreiten.
Erfreulicher-
weise zeigt 

sich, dass das Bewusstsein für 
die richtige Entsorgung von Ab-
fällen zunehmend steigt. Auch 
das Pfandsystem für Getränke-
flaschen und -dosen scheint be-
reits erste positive Wirkungen 
zu zeigen.
Obmann Horst Raunigg be-
dankte sich im Anschluss – auch 
im Namen von Bürgermeisterin 
Regina Schrittwieser – herzlich 

bei allen Tauchern und Helfe-
rinnen und Helfern für ihren 
Einsatz. Gleichzeitig appellierte 
er, auch bei zukünftigen Tauch-
gängen weiterhin ein besonde-
res Augenmerk auf den Schutz 
und die Sauberkeit des „Hei-
matteichs“ zu legen und Ge-
genstände, die nicht in den See 
gehören, zu entfernen.

Beim anschließenden gemütli-
chen Ausklang im See-Restau-
rant lud Frau Bürgermeister die 
fleißigen Mülltaucher und Müll-
sammler zu einer gemeinsamen 
Jause ein.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten für ihren Einsatz 
und ihren Beitrag zu einem sau-
beren und gepflegten Freizeit-
see Krieglach!

Tauchsportclub Mürztal
Clean-up am Freizeitsee Krieglach

Veranstaltungen/Kultur

Feierabende 2026
Veranstaltungszentrum und Freibereich
Die beliebten Feierabende, ver-
anstaltet und organisiert über Ini-
tiative von GR Franz Dietler sei-
tens der Marktgemeinde Krieg-
lach, gibt es bereits seit mehr als 

25 Jahren und fanden heuer 
durchwegs bei schönem Som-
merwetter statt. Sie sind sehr 
beliebte Veranstaltungen für alle 
Generationen, die sich heuer 

Mai Juni

von Mai bis August jeden letzten 
Freitag im Monat im Foyer und 
am Vorplatz des Veranstaltungs-
zentrums getroffen haben, um 
miteinander die Köstlichkeiten 
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Juli August

der heimischen Bauern zu genie-
ßen, angenehme Musik zu hören 
und natürlich, um miteinander 

zu plaudern. Wir werden uns 
bemühen, diese beliebte Veran-
staltungsreihe auch im Jahr 2027 

fortzuführen und freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Die lieb gewordene traditionelle 
Peter Kettenfeier am Alpl war 
auch heuer wieder ein Fixpunkt 
in unserem Kulturkalender. Zahl-
reiche Vereinsmitglieder und 
Freunde der Waldheimat kamen 

die Obfrau des Roseggerbundes 
begrüßte in Vertretung der 

Veranstalter die Gäste in der 
Waldschule

musikalische Umrahmung durch 
Herbert und Valentin Kogler

gut besuchte Lesung 
in der Waldschule

die Lesung wurde von Herrn 
Hubert Brandl gestaltet

Gedenkmesse Peter Kettenfeier bei der 
Heldenkapelle und anschließende Lesung in 
der Waldschule am Alpl am 7. August

zur Gedenk-
messe zu Ehren 
unseres großen 
steirischen Hei-
m a t d i c h t e r s 
Peter Rosegger. 
Zelebriert wur-
de der feierli-
che Got tes -
dienst von Pfar-
r e r  D a v i d 
S c h w i n g e n -
schuh, der mit seinen treffenden 
Worten in einer tief berührenden, 
andächtigen Atmosphäre an das 
Leben, das Wirken und die zeit-
losen Werte Roseggers erinnerte. 
Die Veranstaltung wurde in 
bewährter Weise von der Markt-
gemeinde Krieglach in Zusam-

menarbeit mit der Pfarre Krieg-
lach und dem Roseggerbund 
Waldheimat Krieglach organi-
siert.
Rudolf Brandl entführte uns in 
eine faszinierende literarische 
Zeitreise. Er erzählte von den 
Anfängen des Wanderlehrers 

feierlicher Gottesdienst zelebriert von Herrn Pfarrer 
Mag. David Schwingenschuh
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Musikkapelle 
voestalpine Roseggerheimat Krieglach

Auch heuer war die Musikka-
pelle Krieglach wieder beim 
Woodstock der Blasmusik ver-

treten. Von 1. bis 4. Juli 2026 
verwandelte sich das Festival-
gelände in Ort im Innkreis er-

neut in einen Treffpunkt für 
Blasmusikbegeisterte aus dem 
In- und Ausland. Für unsere 

Woodstock der Blasmusik 2026

Michael Patterer bis hin zu jener 
Zeit, in der er selbst Schüler in 
der Waldschule am Alpl war. Die 
lebendigen Schilderungen des 
historischen Schulbetriebes 
berührten das Publikum sehr. 
Für die perfekte musikalische 
Umrahmung der Lesung sorgten 

Herbert und Valentin Kogler mit 
ihrem Harmonikaspiel. 
Nach dem literarischen Genuss 
klang der Abend bei Brot und 
Wein, zu dem Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser namens der Markt-
gemeinde Krieglach einlud, 
gemütlich aus. Einmal mehr spür-

te man die Verbundenheit zu 
unserer Region, zur Waldheimat 
und ihrer literarischen Ge-
schichte. 
Ein herzlicher Dank gilt allen 
Mitwirkenden, die diesen stim-
mungsvollen Abend der Erinne-
rung ermöglicht haben.

Für uns als Roseggerbund Wald-
heimat Krieglach war die feierli-
che Festmesse am 30.8.2026 
nicht nur ein kirchengeschichtli-
cher Einschnitt, sondern der 
Abschied von einem wahren För-
derer und Bewahrer unseres regi-
onalen Kulturgutes. Nach 19 Jah-
ren engagierten Wirkens im 
Mürztal wurde Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh im Rah-

Ein Abschied im Geiste Peter Roseggers: 
Der Roseggerbund dankt 
Pfarrer David Schwingenschuh 

men eines tief berührenden 
Gottesdienstes offiziell ver-
abschiedet.

Im Anschluss an die Festmes-
se brachten viele Menschen 
bei einem persönlichen 
Gespräch ihren Dank zum 
Ausdruck. Auch wir als 
Roseggerbund blicken mit 
Freude und großem Respekt 
auf sein Wirken zurück.

Es freut uns als Vereinsgemein-
schaft, dass dieser Abschied kein 
endgültiges Lebewohl für unsere 
Kulturarbeit bedeutet: Pfarrer 
David Schwingenschuh hat ange-
kündigt, dem Roseggerbund auch 
in Zukunft treu zu bleiben. Trotz 
seiner neuen Aufgaben im oststei-
rischen Thermenland wird er uns 
weiterhin als Mitglied und Unter-
stützer verbunden sein und das 

Erbe Peter Roseggers über die 
Grenzen des Mürztales hinaus 
mittragen. Diese Zusage zeigt ein-
mal mehr seine tiefe, persönliche 
Verwurzelung mit unserer Wald-
heimat.
Für seinen neuen Lebensabschnitt 
im Seelsorgeraum Thermenland 
begleiten ihn die besten Wünsche 
des gesamten Roseggerbundes 
Waldheimat Krieglach.

Obfrau Astrid Holzhofer-Tunner, 
Pfarrer David Schwingenschuh und 

Stellvertreter Ernst Wedam

Pfarrer David Schwingenschuh, 
Obfrau Astrid Holzhofer-Tunner 

und Johann Paller
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Am 19. Juni 2026 führte uns 
ein besonderer musikalischer 
Anlass nach Grafenegg. Im 
Rahmen des voestalpine Mit-
arbeiter:innentages durfte die 
Musikkapelle Krieglach bei der 
Veranstaltung mitwirken und für 
die musikalische Umrahmung 
sorgen.

Unser Auftritt begann mit einem 
Marschauftritt. Gemeinsam 
marschierten wir durch das Ver-
anstaltungsgelände und sorgten 
dabei für einen musikalischen 
Auftakt. Im Anschluss durften 
wir bei einem Gästekonzert 
unser musikalisches Programm 
präsentieren. Mit einem ab-

Musikkapelle Krieglach 
beim voestalpine Mitarbeitertag in Grafenegg

Musikerinnen und Musiker be-
deutete das ein Wochenende 
voller Musik, gemeinsamer Er-
lebnisse und Begegnungen mit 
zahlreichen anderen Kapellen. 
Neben den vielen musikali-
schen Programmpunkten auf 
den unterschiedlichen Bühnen 
wurde natürlich auch die be-
sondere Atmosphäre des Wood-
stock der Blasmusik genossen. 
Zahlreiche Konzerte, gemeinsa-
mes Musizieren und die Begeg-
nungen mit Musikerinnen und 

Musikern aus verschiedensten 
Regionen machten das Festival 
auch heuer wieder zu einem be-
sonderen Erlebnis.
Ein ganz persönliches Highlight 
gab es für unseren Musiker Mar-
tin „Dorni“ Dornhofer. Als Mit-
glied der Kapelle „Gefällt Mir“ 
durfte er heuer auf der großen 
Main Stage auftreten und damit 
vor einem großen Festivalpubli-
kum musizieren. Dieser Auftritt 
war sicherlich ein besonderer 
Moment und eine schöne Erfah-

rung, auf die wir als Musikka-
pelle Krieglach besonders stolz 
sind.
Auch abseits der großen Main 
Stage gab es viel zu erleben: 
Egal ob in der Kraut & Ruabm 
Arena, beim Big Caravan oder 
bei den zahlreichen weiteren 
Bühnen und Veranstaltungen 
am Festivalgelände.
Uns bleibt nur noch zu sagen: 
See you 2027 Woodstock der 
Blasmusik! Wir freuen uns 
schon!
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Am 20. Juni rückten wir gleich 
zweimal aus. Am Vormittag 
durfte eine kleine Partie unserer 
Musikkapelle beim Grätzl Fest 
am Parkplatz beim Cafetschi für 
die musikalische Umrahmung 
sorgen. Bei gemütlichem Beisam-
mensein, Musik und guter Stim-
mung wurde gemeinsam gefeiert. 
Am Nachmittag stand dann ein 

ganz besonderer Anlass auf dem 
Programm: Unsere Musikerin 
Elisa und ihr Markus gaben sich 
das Jawort. Natürlich ließen wir 
es uns nicht nehmen, das Braut-
paar musikalisch gemeinsam mit 
der Werkskapelle Böhler Kapfen-
berg zu begleiten und ihnen auf 
diesem besonderen Weg unsere 
herzlichsten Glückwünsche zu 

überbringen.Nach dem musikali-
schen Teil wurde selbstverständ-
lich noch gemeinsam mit dem 
frisch vermählten Paar gefeiert 
und auf die beiden angestoßen. 
Wir wünschen Elisa und Markus 
für ihren gemeinsamen Lebens-
weg alles Liebe und Gute, viel 
Glück und viele schöne gemein-
same Jahre!

Grätzelfest Krieglach und Musikerhochzeit Elisa und Markus

wechslungsreichen Konzert 
sorgten wir für Unterhaltung 
bei den Besucherinnen und Be-
suchern.

Wir bedanken uns herzlich für 
die Einladung und die gute Zu-
sammenarbeit und freuen uns, 
dass wir Teil dieses besonde-
ren Veranstaltungstages sein  
durften.

Am 11. Juli 2026 durften wir ge-
meinsam mit zahlreichen Mu-
sikerinnen und Musikern das 

150-jährige Bestehen der Eisen-
bahner Stadtkapelle Knittelfeld 
feiern. 

Zu diesem besonderen Jubiläum 
waren zahlreiche Gastkapellen 
eingeladen und auch die Musik-

150 Jahre Eisenbahner Stadtkapelle Knittelfeld

74



74 75

Veranstaltungen/KulturO k t o b e r  2 0 2 6

Am 18. Juli durften wir bei herr-
lichem Sommerwetter am Be-
zirksmusikfest in Stanz im Mürz-
tal teilnehmen. Gemeinsam mit 
den Musikkapellen des Mürztals 
marschierten wir auf und sorgten 
für einen stimmungsvollen musi-
kalischen Auftakt.

Es war ein wunderschöner Tag 
im Zeichen der Blasmusik, bei 
dem das gemeinsame Musizie-
ren, die Kameradschaft und das 
gesellige Beisammensein im 
Mittelpunkt standen. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
sowie Ehrengäste begleiteten 

das Fest. Nach dem feierlichen 
Festakt ging es ins Festzelt, wo 
wir gemeinsam mit den anderen 
Musikantinnen und Musikanten 
bis in die frühen Morgenstunden 
gefeiert haben. 

Bezirksmusikfest in Stanz im Mürztal 

Am 12. September 2026 fand 
die bereits 3. Sankt Barbara 
Boccia Challenge statt, die von 
der MTK Mitterdorf organisiert 
wurde. Auch die Musikkapelle 
Krieglach war bei diesem Tur-
nier wieder vertreten.
Mit einer Mannschaft bestehend 
aus vier Personen stellten sich 
unsere Musikerinnen und Musi-
ker der sportlichen Herausforde-

rung. Mit viel Einsatz, Teamgeist 
und dem nötigen Ehrgeiz wurde 
um jeden Punkt gekämpft. Am 
Ende erreichte unsere Mann-
schaft den 18. Platz.
Neben dem sportlichen Wettbe-
werb stand vor allem die Freude 
am gemeinsamen Spielen und 
die Gemeinschaft mit den ande-
ren teilnehmenden Mannschaf-
ten im Vordergrund.

3. Sankt Barbara Boccia Challenge

kapelle Krieglach durfte Teil der 
Feierlichkeiten sein.
Der Festtag begann mit dem 
gemeinsamen Festakt und dem 
Gesamtspiel, bei dem die teil-
nehmenden Kapellen gemein-
sam musizierten. Anschließend 
marschierten wir gemeinsam 
mit dem Musikverein St. Geor-
gen ob Murau und der Bahnmu-

sik Innsbruck im Marschblock 
zum Festsaal. Am Abend stand 
schließlich unser Gästekonzert 
auf dem Programm. Mit einem 
abwechslungsreichen musika-
lischen Programm durften wir 
die zahlreichen Festgäste unter-
halten und für einen stimmungs-
vollen Abschluss des Festtages 
sorgen.

Am 14. November heißt es für 
uns wieder: Bühne frei und volle 
Konzentration!

Bei der Konzertwertung stellen 
wir uns mit unserem Musikver-
ein einer musikalischen Her-
ausforderung und präsentieren 

unser Können mit einem ab-
wechslungsreichen Programm 
aus Musical- und Filmmusik.

In den kommenden Wochen 
wird fleißig geprobt, an Fein-
heiten gefeilt und gemeinsam an 
unserem Klang gearbeitet. Wir 

freuen uns schon darauf, das Er-
gebnis unserer Probenarbeit vor 
Publikum und Wertungsrichter 
zu präsentieren.
Wir sind gespannt auf einen 
besonderen musikalischen Tag 
und freuen uns auf eure Unter-
stützung!

Vorschau auf die Konzertwertung 
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Visuelle Referenzen im VAZ Krieglach 
und bei der Triennale IV Kärnten

Veranstaltungszentrum Krieglach, 
12. September 2026 

Im Veranstaltungszentrum prä-
sentierte Leo Hainzl von 10. 
bis 12. September parallel zu 
den Theaterabenden der Land-
jugend Krieglach eine Aus-
wahl seiner Werkserie „Aqua 
/ Wasser“. Die Arbeiten auf 
Papier bestehen aus mehreren 
sanft gemalten blauen Formen, 
die in einem Raster angeord-
net sind. Jedes Blatt zeigt eine 
einzelne, unregelmäßige Form, 
die an eine Pfütze, einen Fleck 
oder ein Gewässer erinnert. Die 
Formen ähneln sich und unter-
scheiden sich doch subtil, was 
die natürliche Variabilität des 
Wassers andeutet. Die hell-
blaue Farbe ist in transparen-
ten Schichten aufgetragen, so-
dass die Papierstruktur und die 
sanfte Handbewegung sichtbar 
bleiben. Zarte vertikale Streifen 
und Tonwertvariationen evozie-
ren die Bewegung des Wassers 

und erinnern an Regen oder 
das langsame Durchsickern von 
Feuchtigkeit über eine Oberflä-
che. Anstatt Wasser wörtlich 
darzustellen, fängt das Werk 
seine atmosphärischen Quali-
täten: Sanftheit, Fließfähigkeit 
und stille Beständigkeit. Die An-
ordnung der einzelnen Arbeiten 
erzeugt einen Rhythmus in der 
Komposition. Jede Form steht 
für sich, zusammen bilden sie 
eine meditative Sequenz, die 
den Betrachter dazu anregt, die 
subtilen Unterschiede in Kon-
tur, Dichte und Textur wahrzu-
nehmen. Durch Zurückhaltung 
und Wiederholung wird „Aqua 
/ Wasser“ zu einer Auseinander-
setzung mit Vergänglichkeit und 
materieller Präsenz. Die Bilder-
serie lädt zum langsamen Be-
trachten ein, wobei die ruhige 
Oberflächenbewegung den sub-
tilen, sich wandelnden Charak-
ter des Wassers offenbart. 
Im Rahmen der Triennale IV 
Kärnten 2026 hat der zweite 
Teil des Einzelausstellungs-
zyklus im slowenischen Nova 
Gorica von 3. bis 10. Oktober 
stattgefunden.

Website: https://triennale-kaern-
ten.at/kuenstler:innen/hainzl-
leon/ 
Homepage: https://triennale- 
kaernten.at/

Produktives Jahr 2026

Im März wurde eine Leinwand-
arbeit von Leo Hainzl von der 
Jury der Kunsthalle Creaopen in 
Venedig von 4000 Einreichun-
gen für die Shortlist ausgewählt. 
Im Juni nahm er das dritte Mal 
bei der Fundraising-Auktion 
„Big Names, Small Works“ für 
das Crocker Art Museum in Sa-
cramento (USA) erfolgreich teil. 
In den ersten drei Quartalen er-
gaben sich bereits 31 Ausstel-
lungsbeteiligungen, darunter 
in New York, Paris und Athen. 
Weitere folgen bis Jahresende 
in Deutschland, Spanien und 
Südkorea. Eine Förderung der 
Kulturabteilung des Landes 
Steiermark bis Ende Dezember 
ermöglicht dieses ehrgeizige 
Pensum.

Kurzbiografie

Leo Hainzl wurde 1968 in 
Bruck/Mur geboren. Er arbeitet 
in Krieglach und projektbezogen 
an anderen Orten. Von 1994 bis 
1999 Studium der Malerei und 
Graphik an der Universität für 
Angewandte Kunst in Wien. Ab 
2000 zahlreiche Einzel- und 
Gruppenausstellungen in Ga-
lerien sowie Museen in Asien, 
Europa und Nordamerika.
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Vereine

Landjugend Krieglach

Am ersten Augustwochenende 
stand unser gemeinsamer Alm-
ausflug auf dem Programm. Ge-

Almwochenende

Kunsthandwerk &

KRIEGLACH
KUNSTMESSE

KUNSTMESSE

ist Kunst
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Kulturreferat der Marktgemeinde Krieglach mit Irene Pfl eger
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KrieglachKrieglach

31.10.-01.11.2026
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Kabarett-Abend 
Claudia Reithner

am 31.10. | 19.00 Uhr 
(tickets: www.kunst-messe.at)

KUNSTMESSEKUNSTMESSE

Krieglach
Das Spannungsfeld zwischen Führungskräften und Mitarbeitern humorvoll unter

der Lupe: Ein Abend voller Witz, Wahrheit und Wahnsinn.

Das Spannungs-
feld zwischen
Führungskräften
und Mitarbeitern 
humorvoll unter
der Lupe:
Ein Abend voller
Witz, Wahrheit
und Wahnsinn.

Kabarett-Abend mit Claudia Reithner

am 31.10. | 19.00 Uhr
(tickets: www.kunst-messe.at)

Kunsthandwerk &

KRIEGLACH
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Kabarett-Abend 
Claudia Reithner

am 31.10. | 19.00 Uhr 
(tickets: www.kunst-messe.at)

KUNSTMESSEKUNSTMESSE

Krieglach
Das Spannungsfeld zwischen Führungskräften und Mitarbeitern humorvoll unter

der Lupe: Ein Abend voller Witz, Wahrheit und Wahnsinn.

Krieglacher am 1. Adventsamstag 

28. Nov. 2026
am und um den 

Krieglacher Hauptplatz

mit anschließender 
Adventauftaktveranstaltung 

um 17.00 Uhr am Hauptplatz

20.

Eine Initiative der Marktgemeinde und 
der Gewerbebetriebe Krieglachs
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Am Sonntag, dem 30. Au-
gust fand am Hof der Familie 

S c h m i d h o f e r 
vulgo Schleinin-
ger die  Agrar- 
und Genussolym-
piade statt, bei 
der wir mit gan-
zen 4½ Teams 
vertreten waren. 
Bei den vielen 
abwechslungs-
reichen Stationen 
durften wir unser 
Wissen zu unter-

Augo

Auch dieses Jahr konnten wir 
am 23. August unser Maibaum 
umschneiden mit vielen Gästen 
am Marktplatzl feiern. 
Der Wettergott hat uns zum 
Glück mit Regen verschont, so 
stand einem gemütlichen Früh-
schoppen, der in einen Däm-
merschoppen überging, nichts 
mehr im Wege. Bedanken dür-
fen wir uns bei allen, die zu 
diesem Fest beigetragen haben: 
der Pfarre Krieglach, Marktge-
meinde Krieglach, Heimo Neu-
burger, Spar Spruzina, Reiter 
Mich & Täubl Willi und unzäh-

ligen mehr. Aber allen voran 
unseren Mitgliedern möchten 
wir einen großen Dank ausspre-
chen, für den Einsatz über das 
ganze Wochenende hinweg. 

Ein Ereignis von 10-12. Septem-
ber hat unser Landjugendthea-
ter stattgefunden, das wiederum 
ein voller Erfolg war.

Platzln und Maibaumumschneiden 

meinsam wanderten wir auf die 
Bodenalm, weiter aufs Waxen-
egg und über den Spielkogel bis 
zur Hinteralm. Nach einer schö-

nen Tour und rechtzeitig von 
den Regentropfen davongekom-
men, ließen wir den Tag auf der 
Hinteralm gemütlich ausklingen.

Dort wurden wir bestens ver-
pflegt und verbrachten gemein-
sam den Abend in geselliger 
Runde.
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schiedlichsten Themen unter 
Beweis stellen. Das reichte von 
Zuckeralternativen und Kräuter-
pädagogik über Almwirtschaft 
und Tourismus bis hin zu Si-
cherheit am Hof. 
Besonders freuen wir uns dar-
über, dass wir uns den 1. Platz 
sichern konnten!  Auch unsere 
anderen Teams konnten tolle 

Platzierungen erreichen. Damit 
haben sich gleich drei unserer 
Teams für den Landesentscheid 
der Agrar- und Genussolympi-
ade im Oktober qualifiziert. Wir 
freuen uns schon riesig darauf 
und sind gespannt, was uns dort 
erwartet! Ein großes Danke-
schön für den gelungenen und 
spannenden Bewerb! 

Am vergangenen Sonntag 
machten wir uns frisch und 
munter vom Niederalpl auf den 
Weg Richtung Mariazell. Dort 
angekommen, trafen wir auf 
viele weitere Ortsgruppen der 
Landjugend Steiermark, um ge-
meinsam beim „Fit for Spirit“ 
dabei zu sein.

Unterwegs durfte natürlich die 
ein oder andere Stärkung nicht 
fehlen – und auch eine kurze 
Abkühlung im Bach sorgte für 
die nötige Erfrischung. Nach 
einer kurzen Einkehr trafen wir 
auf einige weitere Ortsgruppen 
und machten uns gemeinsam 
auf den letz-
ten Abschnitt 
unseres Fuß-
marsches nach 
Mariazell. 

Nach der er-
f o l g r e i c h e n 
Ankunft ließ 
der Hunger 
nicht lange auf 

sich warten. Bei gutem Essen 
und dem ein oder anderen Ge-
tränk ließen wir den Wandertag 
gemütlich ausklingen. 

Ein gelungener Sonntag mit vie-
len Kilometern, guter Stimmung 
und noch besserer Gesellschaft! 

Fit for Spirit

Und so schnell ist es auch wie-
der vorbei unser heuriges Theater 
„Oil of Olaf“. Nach drei erfolg-
reichen & gutbesuchten Auffüh-
rungstagen, bleibt nur noch sich 
bei einigen Personen zu bedan-

ken, ohne die das Theater in die-
ser Form nicht möglich wäre. 

Danke, 
…	 an unsere großartigen Theater- 
	 spieler & unsere Souffleuse! 

…	 an unsere geduldige Regie  
	 Betty & Hofi! 

…	 an unsere fleißigen 
	 Mitglieder! & an alle unsere  
	 Besucher!

Theater 
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Einsatzorganisationen

Österr. Kameradschaftsbund - OV Krieglach
Danke an Herrn 
Geistlicher Rat 

Pfarrer Mag. David 
Schwingenschuh!

Der österreichische Kamerad-
schaftsbund bedankt sich herz-

lichst für die sehr gute Zusam-
menarbeit unseres altehrwürdi-
gen Pfarrers David Schwingen-
schuh. 
Bei seiner sehr schönen umrahm-
ten letzten Messe nahm der ÖKB 
ebenfalls mit einer kleinen 
Abordnung teil.
 Wir wünschen ihm für die neu-
en Tätigkeiten alles erdenklich 
Gute!

Herzlich Willkommen
Herr Pfarrer 

Mag. Niklas Müller!

Robert Kröll, Obmann des Öster-
reichischen Kameradschaftsbundes 

hieß im Namen des gesamten 
Ortsverbandes unseren neuen 
Pfarrer Niklas Müller in unserer 
Gemeinde auf das allerherzlich-
ste willkommen.
Alles erdenklich Gute für die 
neuen Aufgaben in seiner neuen 
Gemeinde!

FF Krieglach
24 Stunden Feuerwehr – Feuerwehrjugend im Einsatz

„Dienst“ für die kommenden 24 
Stunden an.
Während dieser Zeit schlüpften 
die Jugendlichen in die Rolle 

der aktiven Feuerwehrmitglie-
der und konnten jederzeit zu 
verschiedenen Übungseinsät-
zen alarmiert werden. Neben 

Nach einer erfolgreichen Be-
werbssaison und zahlreichen 
Ausbildungsstunden stand für 
unsere Feuerwehrjugend auch 
heuer wieder ein besonderes 
Highlight auf dem Programm: 
die traditionelle 24-Stunden-
Übung.

Am Freitagnachmittag, dem 28. 
August 2026, bezogen die Mäd-
chen und Burschen ihre Schlaf-
plätze im Rüsthaus und traten 
anschließend gemeinsam ihren 
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Im Laufe der 24 Stunden 
wurden folgende Einsatz-
szenarien abgearbeitet:

	Werkstättenbrand 
	 mit vermissten Personen
	nächtliche Suchaktion
	Holzstapelbrand
	Menschenrettung
	Abschlussübung: Verkehrs- 
	 unfall mit zwei einge- 
	 klemmten Personen

Wie bereits im Vorjahr wurde 
unsere Feuerwehrjugend auch 
heuer wieder von der Jugend 
des Roten Kreuzes, Ortsstelle 
Krieglach, unterstützt. Dabei 

konnten die Jugendlichen ihr 
Wissen und Können im Bereich 
der Ersten Hilfe unter Beweis 
stellen und die Einsatzübungen 
gemeinsam abarbeiten.

Zur abschließenden Verkehrs-
unfallübung waren auch die 
Eltern und Geschwister einge-
laden. Sie konnten sich dabei 
selbst ein Bild von der abwechs-
lungsreichen Jugendarbeit sowie 
dem Engagement und Können 
unseres Feuerwehrnachwuchses 
machen. Anschließend fand die 
24-Stunden-Übung bei einem 
gemeinsamen Essen und gemüt-
lichen Beisammensein ihren ka-
meradschaftlichen Ausklang.

Ein herzlicher Dank gilt unseren 
beiden Jugendbetreuern für die 
hervorragende Organisation, 
sowie allen Kameradinnen und 
Kameraden, dem Roten Kreuz 
und allen weiteren Unterstüt-
zern, die zum erfolgreichen Ab-
lauf dieser besonderen 24 Stun-
den beigetragen haben.

Schulungen und Ausbildungs-
einheiten sorgten vor allem die 
realitätsnahen Einsatzübungen 
für ein abwechslungsreiches 
Programm. Dabei standen nicht 
nur das Erlernen und Festigen 
feuerwehrtechnischer Fähigkei-
ten, sondern auch Teamarbeit, 
Kameradschaft und der gemein-
same Spaß im Mittelpunkt.
Bestens vorbereitet wurde die 
24-Stunden-Übung von unse-
ren Jugendbetreuern OLMdF 
Stefan Fischer und BMdS Lukas 
Gesek. Mit großer Motivation 
und Begeisterung meisterten die 
Jugendlichen die unterschiedli-
chen Aufgaben.

Premiere erfolgreich gemeistert: Erste Einsätze für das 
Einsatzleitfahrzeug des BFV Mürzzuschlag

tungsfähigkeit unter Beweis  
stellen.

Das Einsatzleitfahrzeug dient 
bei größeren und komplexeren 
Schadenslagen als mobile Kom-
mando- und Führungszentrale. 
Seine Hauptaufgabe besteht da-
rin, die örtliche Einsatzleitung 

bei der Koordination der ein-
gesetzten Kräfte, Führung, Ein-
satzdokumentation und Lage-
führung zu unterstützen.

Seine ersten Bewährungspro-
ben hatte das neue ELF bereits 
bei unterschiedlichen und an-
spruchsvollen Einsatzszenarien. 

Nach einer intensiven Einschu-
lungs- und Ausbildungsphase 
konnte das neue Einsatzleitfahr-
zeug (ELF) des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Mürzzuschlag, 
welches bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Krieglach stationiert 
ist, mittlerweile bei mehreren 
realen Einsatzlagen seine Leis-
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Darüber hinaus wurde die Be-
reichsdrohne des BFV Mürz-
zuschlag unterstützt. Die durch 
die Drohne gewonnenen Luft- 
und Lagebilder konnten über 
die technische Ausstattung des 
Einsatzleitfahrzeuges verarbei-
tet und übertragen werden, 
und standen somit der Einsatz-

leitung unmittelbar zur Verfü-
gung. Die ersten Einsätze haben 
damit gezeigt, welchen wichti-
gen Beitrag das neue Einsatz-
leitfahrzeug als Führungs- und 
Kommunikationsplattform bei 
größeren Einsätzen im Bereich 
des BFV Mürzzuschlag sowie 
überörtlich leisten kann.

So wurde das Fahrzeug zu den 
Waldbränden in der Massing 
und in Pernegg sowie zu einer 
großangelegten Suchaktion im 
Hochschwabgebiet alarmiert.
Bei diesen Einsätzen lagen die 
Schwerpunkte insbesondere 
auf der Führungsunterstützung 
und Einsatzdokumentation. 

Knappe 450.000 Liter Wasser transportiert!

gelegene Gebiete mit eigener 
Wasserversorgung transportiert. 
Dort konnten wir unterstützend 
aushelfen, und die benötigten 
Wassermengen direkt vor Ort 
bereitstellen.

Mittlerweile wurden auf diese 
Weise knappe 450.000 Liter 
Wasser transportiert – verbun-

den mit zahlreichen Fahrten 
und vielen ehrenamtlich geleis-
teten Stunden unserer Mann-
schaft.
Ein großes Dankeschön an alle 
Kameradinnen und Kameraden, 
die bei den Wassertranspor-
ten mitgewirkt und dafür ihre 
Freizeit zur Verfügung gestellt  
haben!

In den vergangenen Wochen 
war die Freiwillige Feuerwehr 
Krieglach immer wieder für 
Wassertransporte im Gemein-
degebiet im Einsatz.

Aufgrund der anhaltenden Tro-
ckenheit wurde Wasser aus der 
Wasserversorgung der Markt-
gemeinde Krieglach in ab-

Krieglacher Feuerwehrmänner 
üben für internationale Waldbrandeinsätze

von 21.-23.08.2026 an einer, 
vom österreichischen Bundes-

feuerwehrverband durchgeführ-
ten, Waldbrandübung im Raum 

Drei Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Krieglach nahmen 
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gearbeitet und herausfordernde 
Lageänderungen gemeistert. 
Neben der direkten Brandbe-
kämpfung, dem benetzen ge-
sunder Vegetation, wurden auch 
Wundstreifen zur Verhinderung 
von Flammenübertritt angelegt. 
Während den Übungseinsätzen 
wurden neben taktischen und 
operativen Überlegungen auch 
Aspekte der ersten Hilfe im 
Waldbrandeinsatz beübt.

Die Mannschaft der Freiwilli-
gen Feuerwehr Krieglach war 

einem Zug aus oberösterrei-
chischen Kräften sowie der 
Gruppe der Berufsfeuerwehr 
Wien mit dem LFG 3200 (Ta-
tra) zugeteilt. Des Weiteren war 
unser Kommandant, HBI DI(FH) 
Thomas Schwaighofer, Teil der 
Übungsleitung in Lebring und 
unterstützte die organisatorische 
sowie operative Durchführung 
der Übung.

Im Zuge der dreitägigen Übung 
konnten Fertigkeiten für den 
internationalen, aber auch re-
gionalen Einsatz, gesammelt 
werden.

Lavamünd (Kärnten) teil. Die 
teilnehmenden Einheiten aus 
Wien, Niederösterreich, Bur-
genland, Oberösterreich, Salz-
burg, Tirol, Vorarlberg, Kärnten 
und der Steiermark sammelten 
sich in der Feuerwehr- und Zi-
vilschutzschule Steiermark und 
verlegten im Anschluss an das 
gemeinsame Briefing in das 
Übungsgebiet. 

Nach dem Aufbau der Base of 
Operation wurden anspruchs-
volle Waldbrandszenarien ab-

Traditionelle Einladung durch Alt-Bürgermeister 
Jakob Schrittwieser auf die Malleistenalm

fehlen. So wurde über vergan-
gene Einsätze, gemeinsame Er-
lebnisse und so manche Bege-
benheit aus vergangenen Tagen 
gesprochen.

Das gemütliche Beisammen-
sein bot ein-
mal mehr eine 
schöne Gele-
genheit, alte 
Erinnerungen 
aufleben zu 
lassen, die Ka-
meradschaf t 
zu pflegen 
und gemein-
sam einige 
unbeschwerte 

Stunden zu verbringen. Ein 
herzliches Dankeschön an Alt-
Bürgermeister Jakob Schrittwie-
ser für die Einladung, die her-
vorragende Bewirtung und die 
schönen gemeinsamen Stunden 
auf der Malleistenalm.

Am Freitagnachmittag, dem 28. 
August 2026, folgten unsere 
Feuerwehrsenioren gemeinsam 
mit ihren Frauen bei herrlichem 
Sommerwetter der bereits tradi-
tionellen Einladung von Alt-Bür-
germeister Jakob Schrittwieser 
auf die Malleistenalm.

In gemütlicher Runde ver-
brachten die Senioren mit ihren 
Frauen einige gesellige Stun-
den und genossen bei einer 
gemeinsamen Jause die beson-
dere Atmosphäre auf der Alm. 
Natürlich durften dabei auch 
zahlreiche Geschichten, Erin-
nerungen und Erzählungen aus 
früheren Feuerwehrzeiten nicht 
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Feuerwehrjugend Freßnitz gehört 
erneut zur Spitze der Steiermark!

gruppe bestens 
v o r b e r e i t e t 
und hoch mo-
tiviert zum Sai-
sonhöhepunkt 
angereist.

Im Bewerbs-
spiel trat die 
F e u e r w e h r -
jugend 1 mit 
zwei Teams 
an. Beide Mannschaften zeigten 
hervorragende Leistungen und 
konnten sich verdient die Be-
werbsspielabzeichen in Bronze 
sichern.
Auch die Gruppe im Leistungs-
bewerb bestätigte ihre Zuge-
hörigkeit zur steirischen Spitze. 

Mit einem fehlerfreien Lauf und 
einer hervorragenden Zeit er-
reichte die Gruppe in Bronze 
den ausgezeichneten 6. Platz 
unter mehr als 200 teilnehmen-
den Gruppen. Auch im Bewerb 
in Silber gelang mit dem 6. Platz 
unter über 160 Gruppen eine 
hervorragende Platzierung.

Beim diesjährigen Landesfeuer-
wehrjugend-Leistungsbewerb 
am 4. Juli 2026 in Feldbach 
stellte die Feuerwehrjugend 
Freßnitz einmal mehr ihr Kön-
nen unter Beweis. Nach erfolg-
reichen Teilnahmen an fünf 
Bereichsbewerben in der gan-
zen Steiermark war die Jugend-

FF Freßnitz
20. Strohsitzerfest in Freßnitz!

Am Samstag, 30.05.2026 fand 
zum 20. Mal das traditionelle 
Strohsitzerfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Freßnitz statt. 
Kommandant Brandrat Johann 
Eder-Schützenhofer konnte das 
Fest Samstagabend um 20.00 
Uhr im gut gefülltem Festzelt 
eröffnen und dabei auch zahl-
reiche Ehrengäste begrüßen, 

allen voran unsere Frau Bürger-
meister und Ehrenmitglied der 
FF Freßnitz, DI Regina Schritt-
wieser mit Gatten Ehrenmitglied 
ÖkR Jakob Schrittwieser und 
Bereichsfeuerwehrkomman-
dant Landesfeuerwehrrat Rudolf 
Schober.
Bereits am Nachmittag fand der 
Bereichsfeuerwehr Leistungsbe-

werb im Sportstadion Krieglach, 
veranstaltet von der Freiwilligen 
Feuerwehr Freßnitz, statt. 

Mit einer Rekordzahl an Grup-
pen verlief der Bewerb optimal 
und unfallfrei. Die Siegerehrung 
fand im Festzelt beim Rüsthaus 
in Freßnitz statt.
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Wir gratulieren unserer Feuer-
wehrjugend herzlich zu diesen 
großartigen Erfolgen. Mit diesen 
Leistungen blickt die Feuerwehr-
jugend Freßnitz bereits voller 
Vorfreude auf den kommenden 
Heim-Landesbewerb, bei dem 
gemeinsam mit den beiden wei-

teren Krieglacher Feuerwehren 
die Jugendgruppen aus der ge-
samten Steiermark willkommen 
geheißen werden dürfen.

Wir sind stolz auf unsere Feuer-
wehrjugend und ihre beeindru-
ckenden Leistungen!

Den krönenden Abschluss bil-
dete der Styrian Junior Fire-
fighter Cup, für den sich aus-
schließlich die zwölf besten 
Jugendgruppen der Steiermark 
qualifizieren. Auch hier zeigte 
die Feuerwehrjugend Freßnitz 
eine starke Leistung und er-
reichte den hervorragenden 4. 
Platz.
Mit drei Pokalen und insgesamt 
sieben errungenen Leistungs-
abzeichen trat die Jugend nach 
einer beeindruckenden Sieger-
ehrung stolz die Heimreise an. 
Die erfolgreichen Leistungen 
sind das Ergebnis von großem 
Einsatz, intensiver Vorbereitung 
und hervorragender Teamarbeit 
in der Feuerwehrjugend Freßnitz.

Erfolgreiche Saison für die Wettkampfgruppen 
der Feuerwehr Freßnitz!

tungsbewerb in St. Margarethen 
an der Raab, bei dem gleich drei 
Gruppen der Feuerwehr Freßnitz 
an den Start gingen. Die Da-
mengruppe konnte sich in der 
Wertung Silber A Damen den 
Landessieg sichern. Die Wett-
kampfgruppe der Herren er-
reichte trotz eines kleinen Feh-
lers mit einer hervorragenden 
Zeit den 8. Platz und qualifi-
zierte sich damit für den Parallel-
bewerb der besten Gruppen des 
Landes. Dort konnte die Gruppe 
erneut mit einer starken Laufzeit 
aufzeigen, wurde jedoch durch 
Fehler um eine bessere Platzie-
rung gebracht. Im Rahmen des 

Freßnitzer Gruppen zahlreiche 
Erfolge verbuchen. Beim Heim-
Bereichsbewerb in Freßnitz er-
reichte die Damengruppe in 
Bronze den 2. Rang, während 
die beiden Männergruppen in 
Silber den 1. und 3. Rang be-
legten. Beim Bereichsbewerb 
von Hartberg in Vorau gelang 
der Wettkampfgruppe schließ-
lich ein Bewerb nach Maß. 
Mit hervorragenden Zeiten in 
Bronze und Silber sowie im Pa-
rallelbewerb holte sie drei erste 
Plätze und den Tagessieg nach  
Freßnitz.
Den Höhepunkt der Saison bil-
dete der Landesfeuerwehrleis-

Auf eine erfolgreiche Bewerbs-
saison können die Wettkampf-
gruppen der Feuerwehr Freßnitz 
zurückblicken. Bereits beim 
Kuppelcup in Falkenstein im 
März gingen vier Gruppen an 
den Start und konnten mit guten 
Leistungen überzeugen. Bei der 
Hochschwabtrophy im Mai trat 
die Feuerwehr mit einer Wett-
kampfgruppe sowie einer ge-
mischten Gruppe gemeinsam 
mit Altenberg an. Die Wett-
kampfgruppe erreichte dabei im 
Grunddurchgang den 1. Rang in 
der Gäste-Steiermark-Wertung.
Auch bei den anschließenden 
Bereichsbewerben konnten die 
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Platz in Bronze sowie den 1. 
Platz in Silber überzeugen.
Die Bewerbssaison 2026 war 
für die Feuerwehr Freßnitz er-
neut von großem Erfolg geprägt. 
Zahlreiche hervorragende Plat-
zierungen, spannende Wett-
kämpfe und neue Erfahrungen 
haben die Leistungsfähigkeit und 
den Teamgeist der Mannschaf-
ten eindrucksvoll unter Beweis 
gestellt.

Landesbewerbs fand auch der 
traditionelle Bewerterabend statt. 
Dabei wurden Melissa Kaiser für 
fünfmalige und Stefan Karacsony 
für mehr als 30-malige Tätigkeit 
als Bewerter mit der Bewerter-
spange ausgezeichnet.

Beim Nassleistungsbewerb des 
Bereiches Mürzzuschlag trat 
eine Freßnitzer Gruppe an und 
konnte ebenfalls mit dem 2. 

Vorankündigung:
17. Oktober 2026 Feuerlöscherüberprüfung 
mit Sturm & Maroni beim Rüsthaus 
Feuerlöscher sind aufgrund der gesetzlichen Vorgaben 
alle 2 Jahre zu überprüfen!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Freßnitz

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNGFREIWILLIGE FEUERWEHR FRESSNITZ

Kaufmöglichkeit von
Handfeuerlöschern & Haushaltslöschdecken

mit SCHILCHERSTURMBRATWÜRSTEL &MARONIBRATEN

FEUERWEHRRÜSTHAUS FRESSNITZ

17.10.202668:00-15:00 Uhr
8,00€ je Feuerlöscher

17.10.20266

Freiwillige Betriebsfeuerwehr 
voestalpine Rotec Krieglach
80. Geburtstag von LM Dietmar Moosbauer
Am 4. August gab es bei der 
Betriebsfeuerwehr voestalpine 
Rotec Krieglach einen ganz be-
sonderen Grund zum Feiern: 
Unser Kamerad LM Dietmar 
Moosbauer (Didi) feierte seinen 
80. Geburtstag.

Zu diesem stolzen Jubiläum 
stattete ihm eine Abordnung 
des Kommandos einen Besuch 
ab. HBI Christoph Preis, OBI 

Mario Thonhofer und EHBI Karl 
Schobe gratulierten dem Ge-
burtstagskind im Namen der 
gesamten Wehr sehr herzlich 
und überreichten Didi ein per-
sönliches Geschenk.

Wir bedanken uns bei Dietmar 
für seinen langjährigen Einsatz 
und wünschen ihm für die Zu-
kunft vor allem Gesundheit, 
Freude und alles Gute. 
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Apothekendienste

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

Ärztewochenend- und Feiertagsdienst
SO FUNKTIONIERT‘S
•	 Sie haben plötzlich ein gesundheitliches Problem, das Sie beunruhigt.
• �Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl über das Handy oder 

Festnetz.
• �Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Krankenpflege­

person berät Sie gleich am Telefon und gibt Ihnen eine passende 
Empfehlung.

• �Keine Sorge: Ihre telefonische Gesundheitsberatung ist mit allen 
Notrufnummern verbunden und schickt Ihnen im Akutfall auch die 
Rettung.

• �Der Service ist kostenlos – Sie bezahlen nur die üblichen 
Telefonkosten gemäß Ihrem Tarif.

4. Quartal 2026 - Apothekendienste

— Dienstwechsel jeweils montags um 8 Uhr —

KINDBERG
Apotheke 

„Zum heiligen Josef“
03865-2584

MÜRZZUSCHLAG

Bergapotheke

03852-2361

ST. BARBARA
Apotheke „Zur 

heiligen Barbara“
03858-6160

MÜRZZUSCHLAG

Josefsapotheke 

03852-2433

KRIEGLACH

Jakobus-Apotheke

03855-2326

LANGENWANG

Andreas-Apotheke

03854-2085

ST. MAREIN

Bernhard-Apotheke

03864-3736
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Die Filialapotheke „Zum Kindl“ übernimmt an Werktagen von 12.00 bis 14.30 Uhr die Notfallbereitschaft der Kindberger Apotheke.
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75 Jahre:
Adelheid Jäger

Erich Hofbauer

Angelika Holzer 

Margarete Lobenwein

Johann Schneidhofer

Anna Scherr 

Herta Kotscher 

Herbert Höfler

Charlotte Schneller

Helfried Csamay

Karl Breitegger

Ingrid Auer

Brigitte Winterhöller

Roman Fladenhofer

Peter Reiter

Johann Tanzmeister

Konrad Thonhofer

Ing. Alfred Koch

Maria Langs

Franz Stangl

Rosa Gaugl

Wiltraud Schwarz

80 Jahre:
Johann Neuburger 

Herta Königshofer

Peter Lehofer

Wilfried Meixner

Anna Sommer

Florian Ochsenhofer

Ingrid Ebner

Dietmar Moosbauer

Rosa Hölbling

Rosemarie Troiss

Rosa Leitner

Hildegard Horvath

85 Jahre:
Franz Exel

Leo Ochsenhofer

Gerhilde Bauregger

Johann Metzger

Franz Pusterhofer

Rosemarie Schöberl

Magdalena Kobald

Anna Karner

Ing. Edgar Grünbichler

Johann Hebertsberger 

Herbert Kernbichler

Jubilare
Wir gratulieren

Zum Geburtstag

Goldene Hochzeit  |  50 JAHRE

Margareta und Franz 	 Hofbauer

Anita und Siegfried 	 Hofbauer

Johanna und Kurt	 Kaltenegger

Sylvia und Albin 	 Spandl

Veronika und Gerald	 Wagner

Gertrude und Johann	 Ablaßer

Diamantene Hochzeit  |  60 JAHRE

Maria und Günter	 Macek

Karoline und Otmar 	 Prethaler

Edeltraud und Peter	 Stelzer

Erna und Karl	 Schöggl



O k t o b e r  2 0 2 6 Hinweise

88 89

Das Leben von Hans Herbst war 
über viele Jahrzehnte eng mit 
Krieglach und dem örtlichen Ver-
einsleben verbunden. Mit gro-
ßem persönlichen Einsatz enga-
gierte er sich für den Sport und 
für die Gemeinschaft und prägte 
damit das Vereinsleben in unse-
rer Gemeinde nachhaltig.

Bereits 1950 war er Gründungs-
mitglied der Sektion Schi des 
TUS Krieglach. Beim Bau des 
Schilifts in der Schwöbing und 
des ersten Schlepplifts auf der 
Brunnalm war er ebenso tatkräf-
tig dabei. Von 1964 bis 1972 lei-
tete er die Schisektion. Besonders 
die Europacupslaloms am Alpl 
und die Volkslangläufe waren 
ihm ein großes Anliegen. 

Auch für die Tennissektion setz-
te er sich über viele Jahre enga-
giert ein. Unter seiner Leitung 
wurden 1981 die Tennisplätze 

In Memoriam Hans Herbst
erweitert und 1983/84 die alten 
Plätze generalsaniert. Mitte der 
1980er-Jahre verfasste er außer-
dem eine Chronik über die 
Geschichte der Tennissektion. 
Als begeisterter Meisterschafts-
spieler blieb er dem Tennissport 
auch persönlich viele Jahre ver-
bunden.
Einige Jahre stand er schließlich 
dem gesamten TUS Krieglach als 
Obmann vor und stellte seine 
Zeit und seine Energie in den 
Dienst des Vereins und damit der 
Gemeinschaft.

Auch die Zusammenarbeit mit 
dem Alpenverein und insbeson-
dere die Jugendarbeit lagen ihm 
am Herzen. Seine Begeisterung 
für den Sport und die Berge gab 
er gerne an andere weiter.
Für seine außerordentlichen Ver-
dienste im sportlichen Bereich 
und sein langjähriges Wirken für 
die Gemeinschaft wurde Hans 

Herbst 1991 mit der Goldenen 
Ehrenplakette der Marktgemein-
de Krieglach ausgezeichnet.

Sein Engagement für die Verei-
ne, seine Verbundenheit mit 
Krieglach und seine Bereitschaft, 
über Jahrzehnte Verantwortung 
zu übernehmen und mit anzu-
packen, werden uns in dankba-
rer Erinnerung bleiben.

90 Jahre:
Josef Lehrhofer

Johann Pospisil

Josef Rieß

Theresia Kerschenbauer

91 Jahre:
Anna Wiesenhofer

92 Jahre:
Ingeborg Haider

Walter Vielgut

Margareta Dröxler

Anna Paller

Erich Rossegger

93 Jahre:
Maria Rosenthal

Anna Morbitzer

Erika Moitzi

94 Jahre:
Anna Wimmer

95 Jahre:
Anna Höfler 

August Jetz

Peter Pusterhofer

97 Jahre:
Maximilian Gallister
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Sterbefälle

Akosa Edozie, Roseggerstraße 96/3	 46 J.

Rosa Podolan, Werkstraße 27/14	 70 J.

Rosa Zmauc, Badgasse 24	 85 J.

Johann Herbst, Steinfeldsiedlung 41	 93 J.

Rosina Rosenbichler, Badgasse 24	 78 J.

Maria Sommersguter-Maierhofer, 

Badgasse 24	 92 J.

Heinrich Jörg, Badgasse 22/29	 89 J.

Gertraud Steindl, Badgasse 24 	 84 J.

Maria Naversnik, Badgasse 24	 96 J. 

Gerlinde Saubach, Badgasse 22/37	 84 J. 

Annemarie Breitegger, Westsiedlung 11/6	77 J.

Johanna Tahsler, Badgasse 24 	 80 J.

Wilhelmine Grießler, Westsiedlung 1/4	 78 J.

Anton Schadauer, Badgasse 24	 102 J.

Monika Habian, Badgasse 24	 82 J.

Bevölkerungsbewegung

Lisa Hofbauer und 
	 Gregor Holzer, Krieglach

Sabine Primec und 
	 Arnold Pirker, Langenwang

Lisa Preininger und 
	 Thomas Schedl, Krieglach

Eheschließungen 

Regina Riedel und 
	 Leopold Pöck, Krieglach

Lea-Sophie Planka und 
	 Manuel Böhm, Sankt Barbara im Mürztal

Melanie Sommerer und 
	 Andreas Leitner, Krieglach

Geburten

Bronislava und Ludwig-Ioan Sfantar	 Letisia-Maria

Sarah Wachter und Sascha Haubenwaller	 Sophie

Vjollca und Fatjon Mehmetaj	 Medina

Julia Winkler BSc MSc und Marcel Glettler	 Leni

Denise Pacher und Sebastian Kucharz	 Luisa

Melissa und Haris Kalac	 Mona

Mag. Sarah und Christoph Jell MA	 Dorothea

Patricia BEd Med und DI (FH) Christoph Leitner BEd	 Paulina

Tanja Hierzerbauer und Julian Riesenfellner	 Lea

Sabrina und Michael Geisler	 Matteo
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Oktober 2026

Samstag 10.10.2026 20.00 Uhr Herbsttanz  Bezirkslandjugend Mürzzuschlag   
VAZ Krieglach 

Sonntag 11.10.2026 17.00 Uhr Abschlusskonzert  Chor Mosaik  Pfarrsaal Krieglach

Donnerstag 15.10.2026 07.30 Uhr 
Abfahrt

Pensionisten-Herbstausflug  Anmeldung erforderlich 
unter 03855/2355-111  Marktgemeinde Krieglach  
Treffpunkt VAZ Krieglach

Freitag 16.10.2026 20.00 Uhr Maturaball  BG/BRG Kapfenberg  VAZ Krieglach 

Samstag 17.10.2026 08.00 - 
15.00 Uhr 

Feuerlöscher Überprüfung mit Sturm und Maroni  
Freiwillige Feuerwehr Freßnitz   
Rüsthaus der FF Freßnitz

Sonntag 18.10.2026 10.00 Uhr
Erntedankfest Segnung der Erntekrone beim VAZ 
danach Einzug in die Kirche und Hl. Messe  Pfarre 
Krieglach  VAZ und Pfarrkirche Krieglach

Dienstag 20.10.2026 19.00 Uhr Vortrag mit Pfarrer Mag. Niklas Müller  
Katholisches Bildungswerk  Pfarrsaal Krieglach

Freitag 23.10.2026 15.30 Uhr 

Eltern-Kind-Backen „„Alles rund um Allerheiligen“  
Anmeldung erforderlich unter 03855/2355-111  
Familienausschuss der Marktgemeinde Krieglach  
Schulküche der Mittelschule Krieglach 

Montag 26.10.2026 Abmarsch um
09.00 Uhr

11. Krieglacher Familienwandertag  
Marktgemeinde Krieglach  Treffpunkt: Gemeindeamt 

Donnerstag  29.10.2026 18.00 Uhr 

150 Jahre Heimgarten Peter Rosegger – Lesung mit 
Franz Gollner  Kulturreferat der Marktgemeinde 
Krieglach und Rosegger[bund] Waldheimat Krieglach  
VAZ Krieglach, kleiner Saal

Freitag 30.10.2026 15.00 Uhr 

Halloween Vorlesestunde  Voranmeldung unter 
0676/674 95 61 oder gemeindebuecherei@krieglach.
gv.at  Gemeindebücherei Krieglach  
Gemeindebücherei Krieglach

Samstag  
Sonntag 

31.10.2026  
01.11.2026

10.00 – 
18.00 Uhr 

Kunstmesse – Krieglach ist Kunst  Kulturreferat der 
Marktgemeinde Krieglach und Irene Pfleger   
VAZ Krieglach 

November 2026

Sonntag 01.11.2026 15.00 Uhr 
ÖKB-Gedenkfeier mit gleichzeitiger Gräbersegnung  
ÖKB OV Krieglach  Friedhof, Heldengräber 

Montag 02.11.2026 09.00 – 11.00 Uhr
Mütterberatung mit Frau Birgit Schulhofer  
Sozialreferat der Marktgemeinde Krieglach  
VAZ Krieglach, kleiner Saal

Dienstag 03.11.2026 14.00 Uhr 
Pensionistennachmittag  Mundartlesungen  
Seniorenreferat der Marktgemeinde Krieglach  
VAZ Krieglach 

Freitag 
Samstag

06.11.2026 
07.11.2026

10.00 – 14.00 Uhr 
09.00 – 13.00 Uhr

Tag der offenen Tür in der HLW Krieglach   
HLW Krieglach

Samstag 07.11.2026 10.00 Uhr 
1. Darts Masters-Turnier Krieglach  	Dart Club 
KonE Gaming  Sportzentrum Krieglach 

Donnerstag 12.11.2026 14.00 Uhr
Info für pflegende Angehörige mit Frau Elisabeth 
Pfeifer  Gesundheitsausschuss der Marktgemeinde 
Krieglach  VAZ Krieglach, kleiner Saal



O k t o b e r  2 0 2 6 Veranstaltungen/Termine

92

  

Dezember 2026

Dienstag 01.12.2026 14.00 Uhr Pensionistennachmittag  Seniorenausschuss der 
Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach 

Samstag 05.12.2026 17.00 Uhr Der Krampus und der Nikolaus kommen  
Marktgemeinde Krieglach  Hauptplatz Krieglach

Montag 07.12.2026 09.00 – 
11.00 Uhr 

Mütterberatung mit Frau Birgit Schulhofer  Sozialre-
ferat der Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach, 
kleiner Saal

Samstag 12.12.2026 16.00 Uhr Traditionelles Christbaumversenken  
TSC-Mürztal-Austria  Freizeitsee Krieglach

Sonntag 13.12.2026 16.00 Uhr
Vorweihnacht in der Waldheimat  
Kulturreferat der Marktgemeinde Krieglach 
und Heim Joe   VAZ Krieglach

Montag 14.12.2026 17.00 Uhr öffentliche Gemeinderatssitzung  
Marktgemeinde Krieglach   VAZ Krieglach 

Mittwoch 16.12.2026 18.00 Uhr Brassissimo  Musikschule Krieglach  VAZ Krieglach 

Freitag 18.12.2026 15.00 Uhr weihnachtliche Vorlesestunde  Gemeindebücherei 
Krieglach  Gemeindebücherei Krieglach 

Freitag 18.12.2026 17.00 Uhr Adventschlussveranstaltung  Marktgemeinde 
Krieglach  Hauptplatz Krieglach 

Montag 21.12.2026 17.00 Uhr Weihnachtsprogramm  Kinderausschuss der 
Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach

Samstag 14.11.2026 20.00 Uhr Maturaball  HTL Kapfenberg  VAZ Krieglach 

Dienstag 17.11.2026
15.00 – 

21.00 Uhr 
Info-Tag Gesunde Gemeinde  IG-LebensArt Krieglach 
und Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach 

Freitag 20.11.2026 18.00 Uhr 
Jazz-Konzert  Orchesterverein Krieglach  
Pfarrsaal Krieglach

Samstag 21.11.2026 20.00 Uhr Maturaball  HLW Krieglach   VAZ Krieglach 

Dienstag 24.11.2026 19.00 Uhr 
Vortrag von Herrn Vikar Mag. Gerhard Hatzmann  
Katholisches Bildungswerk  Pfarrsaal Krieglach

Mittwoch 25.11.2026 18.00 Uhr 
100 Jahr Feier des Roseggerbundes  Kulturreferat der 
Marktgemeinde Krieglach und Rosegger[bund] 
Waldheimat Krieglach  VAZ Krieglach

Freitag 27.11.2026 15.00 Uhr Oma, Opa & „Co“ lesen vor  Gemeindebücherei 
Krieglach  Gemeindebücherei Krieglach 

Freitag 27.11.2026  15.30 Uhr  

Backkurs für „Weihnachtsbäckerei“  Anmeldung 
erforderlich unter 03855/2355-111  
Familienausschuss der Marktgemeinde Krieglach  
Schulküche der Mittelschule Krieglach 

Samstag 28.11.2026 14.00 – 
17.00 Uhr 

Krieglacher Waldheimatmarkt  Marktgemeinde 
Krieglach  Hauptplatz Hauptplatz 

Samstag 28.11.2026 17.00 Uhr Adventauftaktveranstaltung  Marktgemeinde 
Krieglach  Hauptplatz Krieglach 

Montag 30.11.2026 18.00 Uhr Adventkonzert  Musikschule Krieglach  VAZ 
Krieglach


